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J 4 9 Die Flammen des Aufrunrs. ! Grwartet ſchreclichen Winter. 
Uner d win lid [ x rel [ | Allgemeiner Venſtzwang. Truppen ſchießen in Baſel und Zürich War Anarthie! Luzern, Schweiz, 4. Aug. Arthur Die dot Dr ſterreichs. 8 
⸗ s ———— in die Arbeitermaſſen. — Plünderun— —— Henderfon, der Selamnie britiſche Ar— 8. 
| .t gen in Liverpool. — Angrifi auf Bo- . * beiterführer, ſagte in der Eröffnungs 
izeiwache in Irland. Als ſolche bezeichnet Richter Crowe —— bei wu 2 


| 
—** v a > Genf | Nafienfüampfe der lebten Tage tite } IMs 
Unterfuhung und Gejegvorichläge für die) Re: Weck ee * me en z. Sa Heinrich beſteht darauf, das Eng 


Von Sekretär Baker beim Kongreß 


und zurück zur Unterdrückun der 
hr, „in ſpur barer 


Beſeitigung der Lebeusteuerung. er —— geſandter Regie— Der Graudiury gegenüber. Wut und Verzweif⸗— lund den Krieg verſchuldete. 


ungstruppen waren gezwungen, auf lungstramp ı unter Ben 
Kraftwagen befeitigte Maſchinenge— a un a a IQ öltern Europa au a 
gton, 4, — Em! ‚hüße zu berivenden. In Bafel hats 1? Berlangt unparteiifches, brechen würbe, bei welchem vielleicht 3 > 
Drei Millionen Kinder unterernährt ieh Mlitärprogtamm enloirfijen Hi Musränbiigen as vn aßer| © Sihrodenes Worgeben negen fchuldige |nffe mac) Dochanbener: Medhte der Numänen in Budapeit. 


Haus her ut don Setretär |, — iſſen und warfen mit den! Berionen, —— ob weil oder | Dipilfation vermichtet würden!“ 
A Ku a. r 24 * Im “ —0 —R Inrlarn > 18 “Yu 18 ‘ — — hei nnen. — — ER Sol of 5 : 2 i N .. * U * — x — 
(Geltefert don dee „Affoctierten Pre ınd den „Uniteb Breb Affoctations“. Baker überſandte Vorlage. Sie| .. FREUT tn | Wars rbeit begonnen Bor ihm ſprach Otto Wels im! © i eri von der „Altcelterten PBrefle“ wid den „United Beck Arloctations“,) 
Maibington 1, 4 Uı Yan FEnsifiiec a ernsten TIER Unterhaltung einer Armee Pfia sungen Mc MG — Namen der deutſchen Mehrheits- Wien, 3. Auguſt. Der Präſident erlichen Meldung zufalge von italie 
lJ vi, . 4. ‘ nt iulijıi] a ot 24 PALIN l * — zrieas BER ee — nn »onp : nn“ . . = . . o —* * 
der Bundesregiern ing gegen bi ‚oben und daraus bie Meberzeugung gewon- [11 einer Atriegsftärfe von 114 Mil ——— denen ag — wurden. Oberrichter Erome vom Kriminal- Joztaliften. -Er erklärte, die deutjchen | der Nationalverſammlung Narlı nichen Streifiwacden verhaftet wor: 
Koften ber Re rer vor. Nie in ememj@me Anzahl Ausjtändige murben | errichter Arbeiter erwarteten von den Sozia— Seit veröffentlicht folgende Grklü- den. 
a —— — Plachthausanle in Chicago Yegleitfchreiben dargelegt iſt, ſoll getötet oder berwundet, und viele | gericht hat heute die Großgeſchwore iſten die Schaffung eines wirt— rung für die andauernde Entwer-Rumänen in Ungarns Hauptſtadt 
ıp IIoemer Dienſtzwaong n} | | ‚ * * 2 L J „| yb% ‘ % vv. . 
am pf finde aligemerner en mi „einer |, wurden verhaftet. In Bafel nah m) Innen des Auguftternins vereidigt, die lien Bölterbundes, — feines fol: | q ku ’ V | gar; — * —* 
1*24 I ar ⸗ | \ ( Be e — si 9 er 5 e a 0 * r & 4. \ ai 5 
ulitäriſche der Aufruhr bolfewiftifien Cha- ſich Hauptfächlich mit den Rafſen- chen wie er in Paris ohne Deutſch- tung der Krone, welche in den letz— —— u I : ne Wiener 
werden. a ca tämpfen zu befaifen haben, welche fig fand und Rußland zumege gefoms ten zwei Monaten von vier anf zwei I a rumänifche 
t8 ' J a ie 1 olfeı naen Qentelralter an, Zeitungen und Straßen: en n3 = |men fei! Ceni⸗o fiel: ‚Truppen am Sonntag in die unga- 
nr — — i iv ı q . i ß I z Ri 9 * 8 
mindeſtens 30 Staaten binnen zwei nen großen Schritt in der Löſung während zwei Jahren zu Uebungen bahnen haben den Betrieb eingeſtellt, | ber vergangenen Zbode hier 26 Der britifche Delegat MacDonald | Die Panif wurde dadurd) ver rg 
M kon art Ba inmolorta r - : S ‘ all a a — 3 nt > nz 1) . ” 
Wochen uchungen eingeeitet der Zeuerungsfrage vorwärtsg Falle ‚der ‚det Öasanftalt und Des Elettri⸗ ſpielten und zu Mord, Totſchlag und und der franzöſiſche Delegat Cachin urfacht, daß die Schweiz große Me Anſcheinend haben ſie vorher die 
werben. In Obio, Mic igan, Mary- macht haben. jenes Krieges ſoll die Aushebung Ai tsiwerts wird bedroht. Junge | Brandit’ftung führten. verdammten die Unterftühung des ca große Städte Hatvan und Czeglid über— 
nr» * n Year Marta Yaanın a72 Yurkokorre | —* z * x E * * 
land und le n Vc r! ſi ie ſcho nu Sewaltige Produktion bimmelbobe | rt RL ax u wie im — Kri b de Leute pon achtzeh no 8 zwanzig Jah— Derartige Stramwalle, ſagte der Admirals Koltſchak durch die Yl: gen unſerer Banknoten und nz wältigt. 
Gange. Brett, erfolgen. Die erſte Ausbildungszeit ren ſind die Führer der Ausſtandi— Richter, feien gleichbedeutend mit liierten. leihen auf den Markt warf, weil Paris, 4. Auguſt. Ein über 
Dem Kongreß und ! den berichiede- „Men die Armee ihr: überihüf (fell drei Monate dauern, Für die gen. Ale Banten und Fabriken Bi. Anarchie und follten dementfprechent | Der beigifche Sozialiit QYander- !man dort befürdjtet, daß Wir ııms sunsörud, Tirol, nefommene Depe- 
nen Regierungsdepartements liegt ſigen Nahrungsmittelporräte nach Beförderung der ee ou nigje | unter zu In a behandelt werden. Die Verfaffung | velde meinte, e5_ iverbe unmöglich | öenferott erflären müjlen, wenn die he meldet aus Budapeit, Ungarn: 
reits eine Unmafle von fl ftifhem | Tmienden von Brumd beredinet, jo |das Dienitalter mahacbend fein, dalrich waren die hohen Kebensmitte > s 1 r ” Au = i 
gg der — — taniife his Miennnteliems:s ug. garantiere Shug für Leben und | in. die ſozialiſtiſche Internationale Friedens bedingungen nicht gemil.), ie Sowietzeitungen ſind unter 
Material por und meitere Erhebun= |beitgen die Bro; r Merllie tcles Znitem ım lebten Ntriege | prei te Seranlallung zu den Aus Ieu aufzubauen, bis Die Frrage der | t rb d N drückt worden. Uebrigens iſt die 
Kriegsbderanwortung entfchieden jei. |pert Werden. Der niedere Aurs der Ziadt nhige Das Arbeiterbatuil- 
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— —— * * (haft eriniefen hat. Sie fchrei a Kigentum, und eine Regierung, bie 
— — |frone verhindert uns, Nahrungs fon hält die Ordnung anfredht. 
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gen find im Gange. So läht das nen. Tie Erzeugung von Nahrungs» Jals mangelhaft erwieſen ha Die ſchreitungen. 
en | 'b t : u © 4 1 BET OR a a ne a ir tei hat die %o |ihre Bürger, ob arm oder reich, micht |* 
rbaubepartement Die n miteln aller Art überjteigt den nor: | <tarfe der regularen A rauf) Die Sozialiftenp: c X 
P ſe 2 . . r = gen 1 * B. 2 . — 44 MN  Initenfnist | r 5 2 Bann ei = t 3 vr! | * —— tet mm ER itt I f Wi 
reije bon allen Farmerzeugniifen ! malen WUınfang bei werten. Rind: 910,000 Mann feſtgeſeßzt. run ) 3 t e | n ini be —— * * 
—— —— len F malen Umf— 1 wer ü | IHRER ww — ändigen > = Ri Richter Cromwe iwies die Ge: Norihup verteidigt Filgeratd. zn e au En. um = m. in: _ Kuns Verbleib unbejtimmt. 
l ie die Farmer und Groß- und Schweinefleiſch, Weizen und rganiſation der National- und Zürich gutg id _ \ 
eit elle , bie bie 8% t und Groß⸗ und Scmernerleiih, eigen c ganiſation der ind Zürich gutgeheißen und umter spprenen an, bei ihren Werband REN * Pe am Yeben zu erhalten. ir er- Reieiusen; 4. amd ie 
händler in allen Zandesteilen erhal: Mais werden eu r il üheren garde und ihr Verhältnis zu gu anderem die Beſchlagnahme aller Le⸗ | lungen fich nicht von HYak und Yy Wur:| Der Brose gegen den angeblidyen ör zeugen nur genug für die Hälſte Biener D} : 5; — 
ten. Das Arbeitsdepartement ver- Jahre in den Schatten ſtellen. Die lären Armee ſollen nach dem be— bensmittel, Kleidung und Schuhe A der foll im September beginnen.  |unjerer Vevölferung. Wenn das J— er DET, DAR ABER OR BER: 
rollſtändigt dieſe Arbeit dur Ei $ an Anhan schnritn; Ins lu f haften Charefters ift, Befagt, dab 
9 * jeſtürzte ungariſche Diktator 
Bela : An in Wien eingetroffen fer, 
um dort nad einem Internierungs- 
lager oebract zu werden, unter Ga- 
Irmtterung für perfönlide Sicher- 


| er A urteil leiten zu laffen, und auch die z 
* und die Einführung des Stantsmo |ypojitit, fagte er, bürfe Dabei nicht in| Der Prozeß gegen Thomas jyih-|fn weiter geht, iit es unvermeidlich, | 
nr mn ⸗ 5 — nr Ina nd je ae hun fh — — rm g 2 en af * J x ’ ® . 
fammlung der Rleiı delspreiſe in was and eſehen hat. desverteidigune geregelt werden. — der Ein- und Ausfuhr ge: | R Y Unparteii “or | Gerald, Den anaeblih « geſtänd igen daß unſere Männer, Frauen und 
all * ——— * De Ir, 5 — find die Breite — etracht kommen. Unparteiiſch, aber ger g 
allen gröperen Gtabien, während bie] 1! d die Preiſe himmel⸗ Der Entwurf hat General Ber | cuh unerfchroden follten fie ihre, Mörder der 6 Jahre alten Janet Kinder in den Strafien vor Hunger 
* hendelstomn niſſion zahlreiche ch und werden, wi uns geſagt ſhing noch nicht zur Begutach ea iverpool, 4. Aug. Seit zwei Ta: Pflicht tun uͤnd einen jeden in An Wilkinſon, wird im September in umfallen. 
ar ‚tel — ders noch weiter ſteige ber, wie Sefretär | gen herrfcht hier der Pot del, und jebt klageſtand * etzen, der das Geſetz Angriff genommen werden. Ein bes) „Es wird auch zu den weitgehend— 
Brot, Büchſengemü * * — I Rafer bemerft, bı en Miltaraus: | I n ih Iruppen ein, um ben verlebt habe; t feldft werde danıt ſtimmter Tag für den Beginn des ſten Ruheſtörungen koömmen, in den 
or ube. Wenn man ee rzeugung gleigen ſchüſſen als Grundlage für ihre Be: inberungen ein Ende zu machen. |vafiir ſorgen dat den Angeklagten Prozeſſes ſollte ſchon heute vor ſtädtiſchen Parks werden die Bäume cluß — 
And ashan sınAn No 0 Mur * rt L I ef, 43543463⸗ MW...» ' < ’ 2 x — se Schlußſeenen — I] nd 
Berichte neben einander, eu „Dude | < * Hal, alls zuberſchuſſige ratungen ben verden. * us einem großen Speicher am Ha— ſobald als möglich der Prozeß ae: | Oberrichter Crowe im — — und aus den Häuſern Riditt — ar —* Stun 
ante an die andere, voilte, jo | Sorrate da ſind jo follte Di e— — —— fen murben große Mengen Lebens: | macht werde. Der Fall von Spies richt anberaumt werden, da aber der die Möbel geraubt werden, um Heiz- 2 > — — 
en ( Meilen “nen \tnlFerı Bacp Bien Jod ze. a zanmmg ı . ! - 1: — — — * or zahalutını | si 
würden fie einen 9O Meilen langen völkerung dies wiſſen und ſie kau mittel geitohlen; zahlreiche Gefchäfte] und Genoffen habe gelehrt, dahı dies | Angeklagte feinen Anwalt hatte, — zu erlangen. Es wird ausſchuß der BEENDEN iron Arbei 
Weg bilbe n. ſen konnen. Abe ie⸗ nn it * — A —6 ſind ausgeplündert worden. der rechte Weg fei, war Anarchie aus- |der Richter ihn feine auf fuldig |jclimmer, als in Nufland, werden. * = nen 110) 2 Freitag ab. 
vor che ernannte R gangelegenheiten wird am Peitiwoch AB IE Sr : huldia Laute a ı Mu eſtand Hof igs⸗ 
Die riger Woche ernannte Re⸗ —— Lanſing. der nach In London legten 600 Lofomotiv: | zuftampfen. Die Hautfarbe —* der oder nicht ſchuldig lautende Erklä- Ich wünſche keine rhetoriſchen, — * it der lee * m Nano» 
undlommiliion mirh nm Diend ıt Ne auf und futtern das NRubfi, | SIUUSIEITENIAE SUN, N lang | 7 ee | he f En — del Lage DIE > es 
gierun nett ımiffion wird am Diens- „1 07 IK rat Milfons Abreite bon Paris | führer in ze. thie mit: ben auß=| Richter, dürfe bei der Unterfuchung |tung abgeben laffen wollte, ohne vor- Phraſen anzuwenden und — — A = * — 
ee een anne ändigen Poliziften heute die —* |micht in Betracht gezogen werben, | her den Nat eines Anmaltes einge — — ———— J Feindes zu— En > 
Re746 ** nr ımt D1 —Prei NOoAallD ten.” } .r R * ug un fi 
Einer | I ee nee a ta die Aha Die In ide, der Ausſtand dürfte ſich — und Weiße feien in gleicher holt zu haben, wurde die Erledigun ig weinten Mugen, und fügte ſich dem 





»Wand zu malen, abe 


Leiter der amerikaniſchen Friedens— 
| n ir 115 To FEUER. Kipa WUNE : iſt unausbleiblich, daß es dahin | meinte 
NUR — —— litiſchen Veſtimmuna gen des Frie alle Eiſenbahnen aus gdehnen. Weife zu behandeln. diefer ormalität 6i8 zum 18. Muguft iremmen wird. Was wir brauchen | — Se En 
densvertraaes anhören. Mı iiber \n Eajt Clare, Irland, griff eine Kopenhagen, 4. Auguſt. Premier 


inois IIdensr eegu Mrafın der Kris- 
reitet, rch die das Völkerbundabkommen ſoll er Schaar von zwanzig bis dreißig C ——— der Präſident der —J 
er en Dei u eriwiderie auf eine 

fu 


day 
Kep, 


| verfchoben. fi 
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it eine große Anleihe, um unſeren 
Wer chſelkurs zu — gen, damit) 


Zeugenverhör begonnen. 


x . 
vhorrr 


BE Gerctanishsusiher Mnkliken . u Wie Hilfsftaatsanwalt Irwin N. | S 
e Koffen rabzufegen; | der Präſident ermäd befraat werden, Mann die Poltzeiwahe an und es Dura v geiſtig minderwertigen Menſchen wir Sohlen w Naummolle faufen 


z Rn Ä 
le ee aa Bi . 0 Balter di er ! et Y u 
BE ir ] Bufher | Norman Davis, finan n,. | fand ein eine Stunde dauernder Ku: Sn —— ri ng, leitet, |madht hatte, als er dem Richter DOor= md die Arbeit aufnehmen können, | 
$1.50 a ee oelwechfel ftatt; ein Polizift wurde Igeführt wurde, fein Wort zu fagen. | 
’ebengmitteln nur auf! gewährleiftet n Preis Ited — — die amerikaniſchen — 1 of Thworenen begonnen und Bemeis- 
zenſen zu eitaiten; | geben zu Iaffen. Der un die % Farme Dele rn hätten feine Anficht dar- -aranto, „statten, 4. Aug. % ufl material gegen 15 Perfonen unier- 
* on — ⸗ | Malta’ ındn ff 3 Zr 
dafür beiilliaten 1000 mifz] ei Tel der Deutichland auferfeg- Br. „Roten“ nicdergelegter Spreng- 

t Doll 1 werden.  Ite Entihädiqumasfunme —“ zerriß fünf Menſchen. 


| Fitzgera ld, der den Eindruck eines 
I aA Ullll wkor 
itentel legraphiſche Anfrage der ita— 


nka 
gatii dann wird ih auch unſere Lebens» | 
Er blieb auf jede Frage die Antwort [Yage wieder heifern. Alles das habe 
Ichuldig, und Richter Erome befchloß |; der Afloziierten Rrefie ihen leb⸗ den 
a S 

Ba = = — au ite neben Iten November auseinandergefett.! 
er ihm beratend zur Geite jtehen 12 a 850.000. 
d amals würde uns eine 

hen im dringent en Verdacht, an der foll. Fletcher Dobyns und W. W. —*— Anleihe, und die Aufhebung der 
Ermordung von Perſonen beteiligt Sigrien, die der R 
Folgen des Poliziſtenſtreits! geweſen zu ſein O'Brien, bie ber Richter mi iefer IN parfade geholfen haben. Dieſes 
⸗ geweſen zu ſein. Aufgabe betrauen wollte, lehnten dies 


luch ein Dampfer zu Liverpool ausge | 


lieni iſchen Mil ntgeſandiſchaft in 
da ipeft, der Oberſte Rat der Frie— 
iskonferenz habe nicht die Abſicht, 
fich in die innere Politik der unge 
ſch yen Regierung einzumifhen. Rus 
| mäni ten, faqt er weiter, werde erjucht 
| iverden, feine Streitfräfte an der bis 
| iebt errichteten Linie feitzubalten. 
I e 51 hir ;n 317 y r vo Den jr: ’ 5 
9 ; J | ir Er SE Frühjahr cerbielten wir von der; m a 4 z 
* a i Die Großgefchmorenen find: lab, und ber frühere J— Ver.“ Sigaten eine ſolche, aber nur Zagegen werde ⸗ nicht rg Na 
ifjion ab, um uf= lichen Giienba r plündert, a Ze * walt John Northup, auf den dann, tn Qahans., en, jeine Zruppenr nad) ber am 1. 
z ee Ra a 2 der Friedensfonferens = richt der u 1.38. Ball, 3024 Praitie Ave. J zur Dedung der gejandten Yebens=| x 73 heftimmten u ückzuzie— 
hin Sa nbfehlunaen dei onareh \ÖSeneraldireftor Sines heute mittan | PET STUDENSI erenz er nicht Der | Yiverpovl, 4. Anguſt Berich —..die Wahil fiel, w t Müh zuni beſtimmten Linie zurückzuzie— 
m reß Generaldircek nes heute x . Ananit. ti mia Ai 25 1c ie Wahl fiel, war nur mi übe |”, \ DE zurugzu 
die! ‚ S Michael Barry, 442 MW. 44. Str.) mittel \ben, bis die neue Regierung in Bu: 


uf al twendiger ebö ih ma ızıeller . 
au ind: denlalf ee rımarater der Delegation, berichtete heu- | 7. q 
anzu 1 find; den | alfo ı bon ber $ ( ( j( feicht verivunbet. Verhör von Zeugen vor den Großge⸗ 
* I un Iase — a > B uU min rt F 
Weizenpreis unter zu bezahlende Seh! (betran Soll uber geäußert, ob die Ver. Staaten |dem Babngeleife bei Chiatona von | preitet werden; einige von ihnen ite- | 
Voll. genommen werden. 


1 a ns La dr + * Ir 
ihr ıaton 1 Mımtıt IN: . oluten, DC ie } d nicht hi rl dazu De 
nd: —* ig — hätten. Auf eindring— 


es Fragen fügte er jedoch hinzu, 
wahrſcheinlich in Geſtalt einer ot⸗ zu einer Beratung über die hohe edanke nahegelegt worden, daßed der Mu Mas Muliss, r — or Daun 
— — ee bee Bar san er F Ner, Staaten feine ee a >. * der =. | George P. Bent, 5519 Hyde Park | | Mengen * ng ‚Ich will nicht undantbar erichei- dapeft die Bedingungen des Waffen 
er * Free ——— m Folge, Blod. pen} * n ıhm |, nen, dem ich bin in der Tat dei ſtit fa indes zwiſchen Ungarn und den 
Angriffe gegen Präſident Wilſon. — worden. us | datt der amerifanifde Dampfer William F. ECollady, 4538 Drer ‚Gelegenheit zu geben, fich mit feinem | zutherzigen Amerikanern ſehr dank- rt 4 ur ft ® 
Sm Senat behaupte ie Reaie Mehr über Den Velzenpreis. | ar ausgeplüundert wurde, Blod Klienten zu beraten, verſchob der —* ei Ginder F en 2 Itreng zur Geltung ge= 
\ — ——— ur = 5 | ei — ah ae — n var, miere; sun WEN SUR. 
tungggegner , Präjit ibent Wilfon ber« tegierungsbeamte fir sorfihie, | ichen mit ſich reden. —— Schinken, Schweineſchmalz, Chas. A. Fingal, 5636 Drexel Ave. Richter den Fall bis — genann— — gern ſchüßten. Dieſe 50 der italieniſche Befehlshaber ſolf 
r E 4 0 —5461 5 — u 4 = —— R 8 Ja 3* für |, \j N . 
ſuche die Vera untwortu DI en Ldener iag atuder, in RAgetti⸗ Räuber gaben Dan J. Schaeffer 85, die eis Zucker und Bücjennahrung | Sultus 2. Grast, 8845 Erchange |! ten Tage, an dem ein ZJermin Millionen mirfen jedoch als verlo- eine Ann Gler 3 
De 5 | ß \ ‚ Die | > 2 zeſ ı |: cine Antivort an menceau = 
jgene “altern ahbımlahrn am ch das Nidelbrot wieder ericheinen ! wurden von Strawallern ans dem pe en Beginn bes Proz eſſes anberaumt rs nal Susi, 
eıgenen Schultern — — — & P ae TAT fie cher abgenommen hatten, zurüd. Schif —— — — werd fi Richt Crowe ſagte ren betrachtet werden, ſowohl für ſandt darin erklärt haben, die 
dem Kongreß aufzubürden. Gleich- wird, ſind aber darüber einig, daf u EEE nr acholt und teihweije in den! George H. Henrich, 1217 Elmdale wer en oll, ** — vo ums als für die Geber. Term hätte | zene ımaartiche Negierung fei be 
243 (‘ Gh, Ener Hlınonn his Manissena han Mllarkinnert ] unf Ritter der Nacht veranlaß- Straßen herumgeworfen! Di A ſer werde einen Tag im September) * * zneue ungaäariſche 
zeitig ſoll ich die Aufmerkſamte —— * — 9— miel R. Schaeff ee N ; Tie, Abe. | = u Be man uns dieſe 50 Millionen md) ya io Mafior * 
he. 2 er ten ıniel J. Schaeffer ee : . Mn i — gt — tan uns wall reit, Die a Tenttilfitandsb dingun— 
von dem Ve aill Friedensvertra Weizen zuläft ſtan der gewähr⸗ EN Daniel J. Shaeffet. Ir. Streiker ſelber hatten aber nichts W. S. Holabird, 424 S. Irving dazu beſtimmen. 19 ohmaterialien negeben, jo hätten) nen vo ihm self wie nögtich — 
— entt ı to= ; leif | 18 Brei | Avenue wohnend, an mit diefem Vorfall zu tun. | Une, | Northup, einer ber gewiegtejten 5 e gen amelt wie mogtich zu crfu 


wir arbeiten amd ams jelbit Scbens- fen; er erfucht die alliierten unn 


und Sacramento pc.) Truppen jhritten ſchließlich hier Douglas W. Huthinfon, 602|Rriminalanwälte Ehicagos, hat Ive- 


dan = 4 — * * . - | nittol kaufen können. 11a schloslerten Macht t 1 
h — mit  Fräule in]. 45 aubeien Oxien oin, zah ale! Addifon Str. Inig Hoffnung, den angeblichen Luft 3 * 2 ee a. an Me ea > 
’ | < na * ben Glal heivahren „seht bradinen wie eine dich) Reritand, fodal; jede der Mächte en 
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fonft unmüß verloren hätte” — | 
„Ich Fichte nur, daß der Kutſchet nbes Irinfaelb — 
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* auch noch zweifelbaft müfſen, jedenfalls bringe ich 
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Wenn Schad entlarvt war, wenn 
er geitander hatte, dann konnte man 
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ins Geficht Schleudern, und e8 unter= 
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Id. Bardenfeld in biefem Falle ihr) 
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Das Alles fchrieb Bergen der Bas 
nicht zu verlieren, da er jeht auf dem 
beiten Wege dei, jenes furchtbare 
löfeır und für die Schuld 
des Baroıız Beweile zu erhalten. 

Er vermied e3 abfihtlih, ihr Eins 
zelheiten mitzuteilen, er wollte zuvor | 
willen, ob die Briefe jept im ihre, 
Hände azlangten, erſt dann, wenn er 
biefe Sicherheit hatte, Sollte fie da | 
Nähere erfahren; er deutete fchon jeht | 
darauf hin, daß fie viel Ueberrafchen: | 
des hören werde. So met war er 
gekommen, als der Kutfcher ange: | 
meldet wurde; er ließ ihn eintreten 
Iund e& fiel ihm Sofort auf, daß ber | 
Man einen meuen eleganten Arzua | 
trug. 

Das Geld, td zu faufen, konnte 
er nur don Schad erhalten haben, 
und Schad war jedenfalls gezwun⸗ 
gen worden, es ihm zu geben, frei— 
willig hatte er es ficherenicht geian. 

Darin mußte Bergen eine Beſtäti— 
gung ſeiner Vermutungen finden, es 
unterlag keinem Zweifel, daß der 


Kutſcher mehr von der Dergangenheiti 
Schacks wußte, als dieſem lieb war. | 


vie 


| Frau Löwe treten?“ 


Ten werde, ſagte Holberg, 
ind 
jedem Kutſcher auf. 
niſſe empfehlen mich genügend.“ 


v. Segendorf dabei?“ fragte 
nieder. 

aber jedem 
das hätte er wicht tun bürfen.” 
über Berleumbung 
nen,“ 
„ag damals vorgefallen ilt, 
| ich, 
weiß es auch. 


nötig, 
Löwe Anzeige davon machten, dann 


Bergen 


die es % 


wurden. 


Geb 


und doch kon 


Ihnen 


ul 


Ifchlagung feiner Briefe noch immer 


Icheinbat | 
Willen des Vaters nachgeben und | 
18 


mit Zeit gemonnen fte mußte 


ferner, 
Baron eine heitere, 
| Miene zeigen, um ihn fi 
Ichen; der Schwerpuntt der Enthül- 
fung aa jekt nicht mehr dort, 


ii 


gelegenheit 
mehr wirken. 


wenig oder 


run ſah ſie ein, daß ſie den Bruder 


richt zurüdhalten durfte. 

Die Pferde ftanben jchon bereit, | 
Bergen Shmwang fi in den Sattel | 
and jagte mit verhängtem Zügel von 
banneit. 


ı Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


CASTORIA 


dern bier, Meta konnte in diefer Ans} 


gar nichts 


fo fchiwer e& thr auch fiel, dem | 
unbefangene | 
ver zu mas! 
| genheit des Herrn?“ fagte er. 
fon=| 


|„ Betrachtet mich einmal genau... 


9 


„Ihr kennt mich wohl nicht mehr?“ 
fragte er, nachdem er den Reitknecht 
abgelohnt und fortgeſchickt hatte. 


u 


13 
„us 


ift nicht nötig,” unterbrag 
holberg ihır, „Sie find Herr d. Ber: 
gen, mit dem Grafen dv. Segenborf 
varen Sie eng befreundet.” 

6 bin es noch!“ 

„Graf Adolph iſt tot!“ | 
„Sein Bruder, Graf Friedrich, ift| 
Majoratäberr, ein ftrenger Herr, 

lleicht wiſſen Sie das!“ 
‚Mas fümmert’3 mich?“ erwiberte 
| der Kutſcher achſelzuckend, „ich brau⸗ 
Ihe ihn nicht!“ 
„Sie wollen 


jetzt 


in den Dienſt der 


„Jawohl!“ 


„Und dabei rechnen Sie auf die 


| Empfeylung eines Freundes!“ 


„Es iſt nicht nötig, Daß ich empfob;: | 
fich trogig 
ie Brust werfend, „ich JF s mit 
Meine Zeug: | 


| 


„Sit auch da3 Zeuanis des Srafeıt | 
Bergen 
ſarkaſtiſch. 

Holberg ſchlu 


5 
8 


verlegen den Blick 
„Von ihm habe ich keins gewollt,“ 
antwortete er. Er war ein guter Herr, 
Verleumder glaubte er; 
„Ich glaube nicht, daß Sie ſich 
beilagen tönt 
achſelzuckend. | 
weiß! 
iehige Majoratäherr | 
E3 wäre nichts meiter ! 
daß mir der Madame | 


fagte Bergen 


und ber 


als 


\ 


würden Ste die Stelle nicht erhal: 


ten.“ 


Holberg war erſchreckt zuſammen- 


kaum merklich zwar, aber 
hatte es doch wahrgenom- 


gefahren, 


würden dann nur wieder-— 

was damals ein Verleumder 

hat, “ entgegnete er; „und eines | 

nes tit Das nicht würdig.” | 

„Slam uben Sie wirtlich, mit folchen 
Rebensartei mid irre führ n zu kön— 
nen? Uebrigens haben wir Beweiſe, 
hnen unmöglich machen, bie! 
Behauptung, daß Sie verleumdet 
aufrecht zu halten. 
„Beweiſe? Das anı nicht Fein!” 
„Ge ift fo; wünfden Site nicht, ! 
dap wir Gebrauh don ihnen ma: 


” 


13 nicht wollen, 


Sie mie“ 

Ihnen noch t ge— 

gte Bergen mit ſchärferer 
—— „es hängt ganz allein von 
hnen ab, ob wir von jenen Beweiſen 
machen werden oder nicht. 
Ich ſagte vorhin, Sie ſtützten ſich auf 
die Protektion eines Freundes. Sie 
wollten mir ausweichen, aber ich bin! 
Sache ſicher. Jener Freund 
ein gewiſſer Schack, ein 
(freund der Qömwe, und| 
run mollen nicht, er muß | 

otea teren.“ 
blidte | 

r Wer hatte denn ihm das 
Alle: —— Schack gewiß nicht, | 
ıte ed faum ein Anderer | 
| 
I 
| 
| 


nich 


rauch 


l 


Herr 
Frau 
oder 
dei Edelmann! 


geweſen ſein.“ 

„Wer ſagt Ihnen, 
muß?“ fragte er. 

„Ihr neuer Anzug.“ ermiberte Ber: | 
gen ruhig. „Hat Ahnen Chad nicht | 
‚eld Dafür gegeben?⸗ | 
* geſetzt. er hätte das ge— 
tan, w ra 
‚Das mich dad auginae? Na, das 
it eine Frage, auf vie ich Jhnen Die 
Antwort ſchul dia bletben muß. 
find mit jenem Herri befreundet, 
ılfo müffen Sie ihr auch Ichon läns | 
ger feinen; mich aber tnterelliert es, 
über feine Vergangenheit Näheres zu 
erfahren, und ich hoffe, Sie werben 
mir die gewinfchten Mitteilungen 
machen.“ 

Der Blid Holbergd wurde immer 
ftarrer, aber neben machfenber Be: 
ftürzung fpiegelte fich jet auch ber 
erwachende Zorn in feinem fahlen 
Geſicht. | 

„Mitteilungen über bie Veranuz | 

„Run, 
er war mit dem Grafen, im beffen | 
Tienft ih lange ftand, jehr befreun- 
| 

„Bitte, Sie wollen mid hinter: 
geben, aber damit fommen Sie bei‘ 
mir an den Unredhten. Deshalb, | 
weil er mit Xhrem früheren mu 
befreundet war, wird er Shnen —* 
lich feinen neuen Anzug geben. Das 
für müffen andere, beffere Gründe 


daß er dad 


das © 
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I) .. 


Sie 


‚€ 
? 


teil lungen 


| bame 


| richt eritatten, unb danıı .. . 


| merbe,” 


| finde.” 


len, 


'Iund mid 
Phi 
hobe?“ 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 4. NAuguſi 19138. 


— 


— Te. Lincoln 859, — 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Lilien abend bid 9; Sonntags Seihlelien. 


Hiltolas und Graionolas 


aut 


Abzahlung 


Alle did eit ber» 
ausgegebenen Plat⸗ 
ſen. Amceritaniſche. 
deutſche, ingariſche 

A 
V Platiten ‚etd auf 
PLagert. — »erlaugt 
J unſere pollſtändige 
u. neue monatliche 
viite, 
Poſtbeſtellungen 
werden Jneis unb 
yüunteltm on 
d ntlührt. 

Wie mein Ahn'l 
MWanzig ‚tahr, 
Seimivehreiang,Säe 

Tuppen, du Hit mein Aunenitern, Com 
Ya Yr Zauzımmil, $1.25; Stille Nat, yei- 
lige Nach, geſungen von Shumunn⸗veint. 
85300 Sei nicht böoſe; Müifen it Feine 
zhnd, Belang, 81.00. Wie man Engliſch 
lernt. amerilaniſche Vetrachtungen, lomiſch. 
She. A weiß nicht, was ſoll das vebenten 
Loreley): An einen fühlen "runde, ge— 
funaen dom Schuberr Münnerhor, Bobs 
Tas3 tft der Tag ded Seren; Am Arun.cn 
vor Jem Tore (Der Lindenbanm), aefı.te 
gen dom MozartBerein, dhe. Die Weihe 
Taube: E$ hat die Noie fi Sellagt, Ges 
ſang, 85e. 

Auf Wunſch ſenden wir umſren Vertreter. 
Maſchinen werden auſſerhalb Der 
Stadt bei Expreß abgeliefert. 
Liberiy-Sonds werden 


in Zahlung genommen. 


— — — 


——— 


vorliegen, und biefe Gründe wünſche 
ich au erfahren.“ 
„sa, wenn alle Wünfche in Erfüls 


Ilung gingen!” fpottete der Kutfcher, | 
aber beftürzt trat er zurüd vor dem | bei der Madame Löwe verfcaffen,“ 


drohenden, flammenden Blid, der 
aus den Auaen Bergens ihn traf. 
„Sie wollen dag nicht?“ fragte 
Bergen mit gehobener Stimme. | 
„Sehr wohl, Graf Segendorf wird 
heute abend no Xhre Verhaftung | 
beantragen. Gie können geben; 
wen Eie im Gefängnid über bie, 
Sache nachdenken, 
Sie nic, daß Sie ſich ſelbſt Ihr Un— 
Unglück verſchuldet haben. Sie hätten 
es beſſer haben können, aber wem 


nicht au raten ift, dem iſt auch nicht | daf ber Rutfcher nicht mehr mußte, | 


zu helfen!" 


y|iwar ınohl in früheren Jahren Hr 
Kamerad?“ 


— 
einem ſchleſiſchen Grafen.“ 


„Und weshalb quittierte er ben Hente Feine weiteren Naffenfämpfe |; 


Dienft? Wurde er aus iraeırb einem 
ı Örunde entlaffen?“ 

„Er war eines Ta,önen Morgens 
ſpurlos verſchwunden,“ erwiderte 
Holberg ſpöttiſch. 


Wohl aus beſonderen Gründen, 


wie?“ 

„Nun ja, er nahm die Goldſtücke 
aus den Spieltiſchen mit; aber der 
Graf wollte ihn nicht verfolgen.” 


Bergen ivanderte lanafam auf und 
nieder, er hatte mehr erfahren ala “| 


erwartete. 
| „Und wohin wandte er fi von! 
| Shlefien aus?“ fragte er. 

„Darüber kann ich Ahnen nichts 
Tagen, ih hatte ihn feitbem auß bei 
|Uuaen verloren und hörte nicht 
| mehr von ihm, bis er mir hier plöß- 
‚lid wieder begegnete.“ 
| „Und er bat hen auch michts 
über feine Mergangenheit mitge— 
teilt?“ 
| „Keine Cilbe, er wird mohl micht | 
ſtolz darauf fein tönnen. Zudem 
mochte er mir mohl audı nicht zu viel 
anbertrauen wollen, id wußte ohne: 
bin fchon mehr, 
konnte,” 


| „Sprach er audy nicht von einem 


!Baroı d. Brühl?“ 

„Nein, ich höre diefen Namen iept 
zum erſten Mal.“ 

„Und damit Sie ihn nicht ver— 
rieten, gab er Ihnen den neuen An— 
zug und... .“ 


nidte Holberg. „Ach hoffe, Sie hin: 
dern ihn daran nicht; weni die reiche 


Dame ihn heiraten mill, jo ift e8 ihre: 


Cade, vorher Erkundigungen über 


ihn einzuziehen; wenn man fie war= | 


nen wollte, würde man nicht einmal 
| Dant von ihre ernten. 
die Tafchen voll Geld, danı füümmert | 


früher geivefen ift.“ 
Bergen nidte gebantenpoll, e8 ivar 
| wohl feinem Zweifel unterworfen, 


\al& er berichtet hatte, 


und auf den | 


wir bienten zufammen bei 


al ihm lieb fein! 


„Und er will mir aud die Stelle | 


Und Bat er 


'Hoffentlid bleibt es fo 


| 


le 


gemeldet. 


| Weitere Berhaftuigen, 


Frank Jacob wird bezichtigt, verſchiedene 
Häuſer in Brand geſteckt zu haben.— 
Wilizſoldat durch Schuh aus Mafdi- 
| ngewehr yctöter. 


Die Polizei und Leiter der Trup- 
ben halten die verfloffene Nacht für 
die ruhigſte ſeit Ausbruch der Raſſen— 
lämpfe, und auch heute morgen iſt es 
zu keinen neuen Kämpfen zwiſchen 
Farbigen und Weißen | 
Die Polizei und die Milizen find auf 
ber Hut, um etivaige Unruhen tm | 
Keime zu erftiden. 

Einige hundert Hiläisſheriffs 
wurden heute im Sheriffsamte ver— 
cidigt. Es wurden aber nur ent— 
laſſene Seeleute und Soldaten ge— 
wählt: auch eine ganze Anzahl Ne— 
ger iſt darunter. 

Die Polizei der Bezirkswache in 
Englewood verhaftete geſtern abend 
Samuel R. Johnſon, Nr. 6012 S. 
Ada Str. und befchulbigte ihn, am 
Dienstag Berger Oman, einen Met: 
Ben, Nr. 5737 ©. Morgan Str., er: 
ımortbet zu haben. E83 wird behauptet, 
daß er ein Geftändnis ablegte. 


Fünfzehn Oberſt Joſeph Wilſon, 
dem Führer des zweiten Regiments, 
zugegangene Meldungen beſagten, 


Aſhland Ave. zwiſchen der 53. und 
59. Str. verſammelten und beabſich— 
tigten, nach dem „ſchwarzen Gürtel” 
zu ziehen und ihn in Brand zu ſtecken. 
Es wurde ein Truppenaufgebot nach 


dann vergeſſen es ja niemand, was der reiche Hert der erwähnten Stelle geichidt, fund 


jaber feine arößeren Menfchenmenaen 
dort dor. 
dem beſeht. 
Brandſtiftung bezichtigt. 
wWeißer, der unter dem Ver— 


Holberg blieb zögernd an der Türe Rat dieſes Mannes konnte er ver— |dadt ftebt, eine ganze Anzahl Brän— 


| ftehen, bie ernfte Drobung hatte ihn! 
eingelch'ichtert, 
erlaubte ihm wicht, 
über hinmeqzuaeheır. 

„Und weshalb wollen Sie es wiſ— 
fen?” fragte er. 


„Ich habe Ahnen 


feichtfertig dar- 


bereit? geſagt, 


dab ich Ihnen darüber feine Aus: 


tunft geben werde.“ 
„Sie führen gegen Shad irgend 
was im Schilde, und wenn er er— 
hrt, daß ich ...“ 

„Er wird nicht erfahren, 


t 
at 
daß Sie, 


ihn verraten haben.” 


‘a, da3 fagen Sie jeht . 

„sch verfpreche e3 Yhnen!“ 

„Auf Ihr Ehrenmort?” 

„Wenn Sie es fordern, ja, aber ich | 
behalte mir nor, bon Xhren Mit | 
beliebigen Gebrauh zu 
| macheıt. 

„Sie wollen am Ende felbit Ma: 
Löwe heiraten?“ fragte ber 
Nutfcher, dem plößlich ein Licht auf: 
zugehen ſchien. 

Bergen mußte lachen troh ſeiner 
ernſten, erregten Stimmung. 

„Rei, 
acht, " ermwiberte er. 

Uber Ste werden ber Dame Be: 


n 


geb⸗ 


„sch glaube nicht, daß ich es tun 
unterbrach Bergen ihn un— 
geduldig. „und wenn ich es täte, To 
wäre für Sie 
loren, denn Ihr Name wird feines, 


falls genannt.“ 


„Aber ich erhalte die Stelle nicht!“ 
„So ſuchen Sie eine andere.“ 
„Es kann lange dauern, bis ich ſie 
„But, bis 
mehr koı 
fangen.” 

Holbera ftandb in Nachdenken ver: 
ſunken, e& ſchien ihm ſchwer zu fal— 
einen Entſchluß zu faſſen. 

„Sie verſprechen mir alſo auf Ihr 
Ehrenwort, mich nicht 

lange zu unterſtützen, 

eine gute Stelle gefunden 
fragte er nach einer Weile 
tief aufatmend. 

„Ich habe mein Wort darauf ge— 
geben!“ 

„Hm, es iſt ja möglich, daß noch 
an —* Leute in dieſer Stadt — 
die Schack gekannt ha ben, ala er od) 
Sammerbdiener ivar.‘ 

„Ueber dag Mutlitz Bergens glitt 


ınpr 
inen 


ich 


flüchtig ein triumphierendes Lächeln. heimkehrend, 
leblos 
mir Gas 


„Kammerdiener!“ wiederholte er. 
„Etwas Aehnliches habe ich 
ſchon gedacht, aber es war zu ſchwer, 
Gewißheit darüber zu erhalten. 


POS 
— 


ſein böſes Gewiſſen 


daran habe ich noch nicht 


dadurch nichts ver⸗ 


dahin unterſtütze ich Sie, 


Sie wahrlich nicht ver-⸗ 


zu verraten 


zichten. 
(Fortſetzung folgt.) 
— — — — 
Dei der Arbeit getötet. 


‚Michael %. Sayben von int Schlidbern | 
nefommenem Auto zeraneticht, 
Durch einen unglücklichen Zufall 

kam Michgel J. Hayden, 923 Sedg— 

wick Straße, ein Angeſtellter der 

Commonwealth Ediſon Co,, me! 

Leben. Er bewachte Sonntag einen 

Schacht an der Mate Avenue und! 
72. Straße, wo Arbeiter unter der 

Erde Kabel reparierten. In unmit— 

telbarer Nähe davon fuhren nun zwei 

Autos in einander, eines davon, das 

von Frau Emma Korelin, Metro— 

pole Hotel, gelenkt wurde, kam ins 
|Schlibdern und warf Hayden zur! 

Boden. Man bradte ihn in das 

Sofpital der Allinots Zentralbahn, 

wo er bald darauf ftarb. 

— —— —⸗— 
Mutter beaing Selbi;mord? 


a 18 Monnte altes Stindehen im 
Kart nefunden. 

Im Ellis Park, in der Näye ber 
37. Straße, fand Polizift Borzen— 
‚Ten von der Shatefpeare Ave. Wade 
‚einen 18 Monate alten Anaben auf! 
dem Rafen herumfradbeln; an ben 
Stleidern befand fich ein Zettel, auf! 
dem aefchrieben ftand: „Bitte, neh: 
met Euch meines Kindes an, da ich 
allem im See ein Ende machen mer: 
de.” Das Baby murbe nach bem 
St. Vincent Waifenheim gebracht. 

— —⸗— — —— 

Hat ſterben müſſen. 


Frau Frances Razin, 4150 Weſt 

Straße, iſt geſtern im Univer— 
‚ty Sojpital den Verlegungen erle: | 
‚gen, die fie ſich am 1. Auguft an de r 
Van Buren und Wells Straße zuge— 
zogen hatte, als ſie ein Laſtauto be— 
ſteigen wollte. 
in den Pfad der Maſchine von Frant 
Grenwald, 3168 Scoville Avenue, 
Oak Park, getreten ſein und wurde 
niedergerannt. 

— — 

Fand Gatten als Leiche. 


Eine ſchredich⸗ 
harrte der Frau Mary Doyle, 
Raleigh Court, als ſie Sonntag 
nachmittag vom Beſuch Verwandter 


> 
(si), 


im Schlatzinnmer 
entftrömte einem Hahn. 
Volizei glaubt, daß ein Unfall bor-, 


Er liegt. 


RENNEN 


Von Frankreich dekorierte ee 


Der franzöſiſche Botſchafter Juſſeraud. 2) Benernimajor Cor. 


b) Generalmajor Zibert.: 


——— — 


Ste foll dabet direlt! 


Ueberraſchung 3 
x 1326 | 


Offiziere 
3) Generlimajor Kechy. 


|de im fchmwarzen Gürtel angeleat zu 
haben und aud mit dem Groffener 
iin ben Viehhöfen in Verbindung ge= 
‚bracht wird, murde geitern in Haft 
| genommen. Er it der 28jähriae 
Irrrant Yacob, Nr. 311 Root Straße, 
jein Unftreiher. Inn feinem Belit 
murben angeblich zmet Dintflajden 
| mit Benzin gefunden. Die Verhaf: 
tung fand in einem Gähchen in ber 
Nähe der 43, Straße und MWentmorth 
| %be., wo im Laufe der Nacht aud) 
einige Kleinere Brände zum Ausbruch 
famen, Statt. Unfangs bieh es, 
Jacob habe verſchiedene Zugeſtünd— 
niſſe gemacht und ausgeſagt, daß er 
die Häufer ? Yarbiger in ber Nähe der 

Wohnung feiner Mutter Nr. 4311| 
Mentworih Ave. in Brand zu fegen 
beabfichtige, biefe Angabe entbehrt 
aber jever Begründung. Gr mwirb 
| weiter verhört merben. 

Aus dem Straßengepiert, weldyes 
bon der 43. und 44. Straße und von 
bon ver La Salle Straße und Ment- 
morth Uve. begrenzt wird, mwurbei i 
im Laufe der Nacht Feuer in ſechs 
Negerwohnungen gemeldet. Die Ges | 
bäude Nr. 141 und 143 Welt 43. 
ı Straße gerieten zu aleicher Zeit im 
Dean, In beiden Fällen beganu 
das Feuer unter der hinteren Ve— 
randa und war angelegt worden. 
Die Häuſer, welche in den Viehhöfen 
verbrannten, ſind nur eine kurze 
Strecke Weges von Jacobs' Mob: 
nung, Nr. 311 Root Ftraße, entferni. 

Trotzdem nod immer die Anficht ! 
vorherrſcht, daß Farbige oder „In- 
duſtrial Workers of the World“ die 
Feuersbrunſt in den Viehhöfen ver— 
urſachten, will die Polizei jetzt 

Iren gefunden haben, die 
fe) ließen Taflen, dab ein Geiſtes— 
|franter feinem Wahn folate und das, 
Teuer anleate. Sie fahnten ieht | 
Inach ihm. 

| Ton Mafıhinengeiwehr netötet. 
Sergennt €. W. Gropp, einer ber 
16060 Milizfolbaten, welche 
|den Raffentämpfen kKeiroffenen Ge: 
biete befeßten, wurde aeftern auf der 
Stelle aetötet, ala ih ein Mafcht: | 
Inengewehr plößlich entlud.  Gropp | 
‚ schörte dem 11. Reatment an und! 
'jtand por dem Hauptquartier an der 
Straße und Princeton Avenue 
auf Poſten, als ſich der Unfall ereig— 
Inete, Das Mafchinengemehr mar 
lauf einem Straftfahrrab befeitiat. 


o 


ihren Gatten Auſtin Der Unfall trug ſich zu, als mehrere 
vorfand. Straßenbahnwagen 
Die ſchwere Kraftlaſtwagen verüberfuh— 


und einige 


ren, es iſt alſo anzunehmen, daß 


die hierdurch verurſachten Erſchütte 


Court 


| 


EEE RREEERNN 


— — 


Underwood & Underweed 


4) Generalmajor Barrett. 


daß fich mehr als 500 Weiße an ber! 


Die Gegend ivurbe troß: | 


Spu⸗ 
darauf! 


bie von | 


| 


tungen den Schuß töften. 
fand zur Zeit vor dem Gemehr. 
Fisputrida Anficht. 

Ter Chicagoer Gewerkſchaftsrat 
prach ſich in ſeiner geſtern abgehal- 
tenen Zigung dabin aus ‚da por! 
allem ? die Schlachthausbe befiter hir 
die im Viehhofbezirk ausgefochtenen 
Raſſenkämpfe verantwortlich ſeien. 

„Die organiſierten Arbeiter,“ ſagte 
Präſident Kohn Fitpatrie, „find 
nit den Negern fehr gut ausaefom- 
men. Tas pafste aber offenbar den 
Großſchlächtern nicht, und ſie haben 
deshalb Raſſe gegen Raſſe, Natio— 
nalität „gegen Nationalität aufge» 
bett. Die Abſicht dabei war einzig 
md allein, der Gewerfihait zı 
lichaden md fie. wenn möglich. zu 
| vernichten.” 

—ı. — 
| Zenntaufend feiern in Gary. 


| 


— Hochöfen auſſer Betrieb infolge des 


Ausſtandes der Bahnhandwerker. 

Infolge des Ausſtandes der Tau— 
fende von Sandiverfern in den Erie,, 
bahnwerkſtätten des 


| 


hiejtgen Ge- | 


Gropp 


biets iit der Vetrieb in acht der zvolf | 
Socdöfen der Initcd Steel Gorpora. | 


tion in Gary eingeitellt 
taufend Zeute find arbeitslos gawor- 
den. Dauert der Nusitand mur eine 
Moche an, fo wird die ganze Stahl: 


und zchne« | 


indujtrie in Gary lahmgelegt und | 


weitere 20,000 Leute werben brob: 
los werden, Pie. Hodöfen bleiben 
im Gang, um die Stadt mit Gas, 
Elektrizität und Waſſer zu verſehen. 
Die Koksöfen, Weif 
und die Anlage 

Bridge Co. dürften 


der 
ebenfalls 
Laut Berichten, welche in 


Straße und 
wurden, 


einer Halle an der 75. 
Greenwood Ave. verleſen 


werkſtättenarbeiter ausſtändig, 





gegend; nur ein 
Ider Arbeit, In der Verjammlung 
wurde betont, dab der Musjtand den 
Bahnbetrieb bedenflid) beeinfluffen 
iverde, fo müfle eme KXofomotive 
jedesmal, wenn fie 150 Metlen ge» 
macht hätte, aründlih nachgefehen 
werben, ed fei gefährlich, wenn 
das nicht geſchehe, und es könne 
leicht ein Unglück eintreten. Die 
Verſammelten beſchloſſen, die Arbeit 


nicht eher wieder aufzunehmen, als 


blechfabriken 
American 
zur | 
— — genötigt werden. | 
einer | 
Verſammlung der Ausſtändigen in 


20 7200 0 


ſind im ganzen Lande 150,000 Bahn: | 
da: | 
von ein Fünftel in Chicago umd Um: | 
Zehntel iſt noch an 


Z209C00 


bis nadı Bawilligumg ihrer bi3 Neus | 


jahr zurüdreichenden | 
gen, 


Lohnerhohun— 


— —— — 


In. Mardands Mörder? 


Sorry Toomcen am Sterbebett feiner 
run verhaftet. 


Dom Sterbebett feiner yrau hin— 
weg wurde Harry Toomey in Oak 
Part bon Poliziften geholt, die feit | 
Izmei Moncten auf der Suche nad) | 
ihm waren. Am 11. Mat wurde ber 
Yuhrunternehmer William Manhand, 
1000 S. Komensky Ave. 
an der 12. Str. und Ktarloo Ave. 
die Knieſcheibe geſchoſſen, 
die Arterie zerriſſen wurde und der. 
Mann verblutete Xooıney wurde ala 
der mutmaßlihe Täter verhaftet aber 
fees Bürgfchaft auf freien yuß ge: 
Ijegt. Er ließ die Bürgichaft verfals 


in 


| 


| 
| 
| 
} 


In 
I. 


| 


1° 


wohnend, | 


wodurch N 


len und verfhivand. Mardhand wollte, 
Iben Namen des Yiiers nit preise | 


geben. Die Witwe des Getöteten be: 


‚Hlagte fi beim Polizeichef, Daß Zoo: | 


Imen frei in der Stadt herumlaufe, 
und Detettinea, die auf feine Spur 

oefandt murben, ermittelten, daß 
eine tyamilie bei einer Schmeiter bes 
| Ceiuchten in Dat Part Unteriunft 
gefunden habe. Das Haus murde 
bewacht und das Refuitat war wie 


beſchrieben. 
— +. —— 


| Mahte altem ein Ende, 


t® 


| Im Erdgeſchoß der 


elterlichen 


Wohnung. Nr. 46 10 Peterfon Une., | 


ber 
Rajtowsti, nach— 


— ſich gejtern 
Schlofferr Michael } 
|bem er angeblid” fur; zuvor beim 
| Würfe (fpiel mit amberen Familien 
|mitgliebern in Streit geraten ivar. 

Anfolge längeren Arantfeins ver: 
übte die 4öjährige Frau Leonora 
Ban aeftern nahmittag im Haufe 
ihres Waters Chris. Burf, Wr. 346 
IDit 116. Straße Selbſtmord. 
atte ſich in ihr Zimmer begeben und 
ie Tür hinter rich geichloffen. Kurze 
Seit darauf nahm die Familie Gas 

geruch wahr. Wld man die Tür auf 
— fand man die Gashähne offen 
und die Tyrau tot auf dem Bett. 


ba 
Id 


— 1.) — 


Kurz nnd Wen. 


Vor etwa einer Mode wurde 
der 12jährige Kohn Pulambo, 
121 ©. State Straße, 
und Harrifon Eir’b: von 
einem John Prescin, Nr. 6616 ©. 
State Straße wohnhaft zen 
Wagen überfahren. Ym C 


} 


x 


21jährige! 


Stie 


MLadenſtunden: 
Nr. 
an Plymouth 


.Lukas-⸗ 


Hoſpital iſt er jetzt den Ver —— 


er! egen 
ü—— 


welche die Stadt 


verlaſſen. 


Die Yerer der „Abendyr..‘“ kön: 
nen die Zettung nad) irgend einem 
Mat und während irnend eincy 
Zeitraums nachgeſchickt erhal- 
ten. Die Adreife fann fo oft, wıe 
gewünidıt, geändert werben, nur 
iſt bei jeden Wechſel ſowohl die 
alte, wie die neue Adreſſe anzu— 
geben. Der Vreis iſt 15 Cents 
die Woche, Porto eingeſchloſſen; 
mit „Sonntagpoſt“ 20 Cents die 
Woche oder 75 Cents pro Monaui. 
Der Betrag iſt der Beſtellung bei— 
zufügen. Adrefſe: The Abendpoſt 
Go, 23 W. Waſhington Str. 
Chicago. 


Leſer, 


— ZOTCOO 


— — 7 


———— — c 
Dienstag | 
Coupontag 


ID ORT AM Bar) 
Geſchirrtuch. 


Gehäkeltes Diſh Cloth — 
Größe 14 bei 14 Zoll, rund 
herum finiihed, 10c wert, 6 
ın jeden Nunden; Tpeztell mit 
dieſem Koupon Das 
Stück nur 


— — 


m 


Cream Wweiies Bohemian, 
gute ſchwere Sorte, paſſend 
für Federbetten oder Kiſſen; 
He wert ver Yard; 10 Yds. 


an jeden Kunden, 360 


mit Koupon, Yard. 


Be 
Syringe 
Reguläre $1.00 rote Gum— 
mi Syringe oder ſchwarze 
Gummi Syringe od. Maiiers 
tlaiche, 2 Luc u Größe, ſpeg. 


mit Dicke toupon 59 
ME ern. DIE 


Faden 

Coat's weitzere oder ſchwar⸗ 
zer Nahzwirn in allen 
Nummern vorhanden 
Wert. Speziell mit 


Koupon 6 Spulen f 


+ 


diefem 


ZOUCONO ZOVEON ZOVEONO ZOTVCEOO 


ZOVEON ZOVCEOO 


Unterröcke 
Prächtige helle und dunkle 
Sateen geblümte Unterröcke; 
auch Roman geſtreifte Mu— 
ſter, große breite Flounce — 


extra groß er Mert— -95 
jpez. mit Noupon Zu. c 
Damenleibchen 

Geformte Damenleibchen; 
niedriger Hals, halbe Aermel, 
Größen 36 bis 38; reguläre 

Se Werte, speziell mit Dies 
ſem Koupon zu 
nur 


20* —— _ZOVEOO ZOTVEO: 


ZOTEOON 


— — — — — —æ— 


Knabenbluſen 
Fancy geſtreifte Percale— 
Knabenbluſen, mit Umlege— 
kragen u. vollem Körber, Gr. 
4186 Jahre, reg. 81 Werte 


—ſpez. mit dieſem 79e 


Koupon zu 
——— 


Weiße Porzellan Dinner⸗ 
Teller — fanch KHKanten — 
ſpeziell mit dieſem Koupon, 
3 Stück für nur 


250 


Collander 


Grauer Granite Durch— 
ſchlag, alle fehlerlos wert 
106; ſpeziell mit dieſem Kou⸗ 
pon zu nur 


— 
ZOTCOO 


— — 


U 
p 
oO 


en .2 
Oxfords 
Braune Canbas Spiel-Oz— 
fords, mit guten Sohlen; alle 
Größen von 6 bis 12, regu— 
lär 31.25 wert Ipeztell 


nit Dieiem Korpon "89e 


zu nur... 


2 


Stärke 
Argo Stärke 


nn — 


d Pak 


upon 
t yıur 


35€ 


Yu 
‘ 
.1 
31 


Be 
Schürzen 

Nene aroße Covers 

alt Schurzen, aus heilen und 

Dunklen Kercales u. büotchen 

neuen Plaids. Rickrack Ta— 


ſchen und beſetzter 1 29 
i 8 2 


Gürtel, zu 
ODeltuch 
von Oil 


fehlerhaft 
teten Nous 


N Faſſons 


— 


Tiſch-⸗O 
Sorti erte 
Cloth. in rot, 
— ſpegziell mited 
Yard zu 


t 
15e 
Baby Blankets 


Ba 


Muiter 


leicht 


pon die 


u 8 LH anfe t3 - 


Nee = 
extra ſchwere 
zackte Kante, 950 


dieſem Koupon 


69e 


Bekanntmadhung. 
Samstag abends geichloffen! 


Bee. Ausge⸗ 
wert, ſpez. 


mut 


ZOVEON ZOVEON ZOJIEON ZOVEON ZOUCEON ZOVCOO ZOUCOO 


ZOVEOCN CZOVEON ZOVBEON ZOTEON ZOJICOO 


8:30 Ihr morgens biß 
5 Nhe abends täglid. 


Tiefe Artifel werden nur mit Dieien 
Tonpons verabfolgt, ſchneidet daher 
RArfelben aud und kommt Dienstags 


E. 5. KNOOP & CO,, 


Worth Ave, und Bine Str, 


/ 


Alles wird teuerer. 


„Meden Hit billta 


„Ich weis; wicht; Lande 


ım 


ganze en 


| wird davon geſprochen, die Telephonra⸗ 


ten zu erhöhen. 


Ceſet die Sonntagpoit“. 





Der König von Elbe. 


1 
Yan 
30n 


Siegmund Feldmann. 


I 


find Heutzutage | Wechfel nicht, fie mar von jeher da= | 
ie meiften rauf gefaßt gemefen und hatte fich 
tifhon in Paris mibtrauiih dem 
| Öl ar.ze entzogen, der durch die Tui) 
t | lerien mwogte. „Madame Mere” war | 
jallein nüchtern geblieben in bem| 
Rauſche, der die q ganze Familie erfaßt | 
hatte. Und je höher ihr Sohn 
porjtieg, je mwillfürlicher er mit K 
nen würfelte, deſio bebarrlicher 
derholte biefe merfmürbige Fri 
ihrer forfiihen Mundart i 
- rühmtes: „Pourbu que cela bi 
Wenn e3 nur dauert!“ 
Warum follte es nicht dauern — 
wenigſten Ropoleon 


auf Elba t 
ı ber ſchien nicht an zu zwei 
eben zu fi n. 


un nd in ſei n Schick fal erae 

Für die große (t bin ich ein toter 
u Inbera — — n, | Mann“, faate er dem enalifchen | 
Ueberlieferung, ihr | Kommiffar Campbell, vorgeblich 
zu ſeinem Schutze, Wahrbeit aber | 
Aufpaffer auf der Inf 

mir no an Kräften bleibt 
ich fo rtan meinem kleine n Sand 
“. Er fah aud fofort zum 
t3 imitand, e 
fpfade zu Stre 
be adern, un 
. früber verlarites | 

an ı und um * Monte 
live und die Oran ge 
net. es an 2 ben Sagt 

Ste alien ver 
ei alles frei— 
— kein Ueber-*8 
jä del lichen Ape 
ihm bie bour= | 
zu ber= 
ein roter Heller]! 
Sinnahmen der Snfel 
380,000 Franten. Da— 


Könige im Eril 
fer ıne Selten eit mehr. 
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ınn arbet cite 
tern” erteilte 
A jeden, ber fi 
Ihloß den Tag, 
| zu Ta 10 en oder 
ohiten Mittage faı tücht ige en SKnotenitod 
Der Bürgermeifter und immer ohne Begleitung, bie Um tz 
dem Könige die /gebung von MPortoferraio burd)- F 
Stadt auf einer filt ber= | Forjchte. Die Abende wurden mit 
dar und ael leitet e = |Ra ırten= und Dominofpiel totgeichla= 
Um neun Uhr feßte fich Seine 
| Majeftät and Klapier, tlimperte ein | 
it3 | paar Takte und verabſchiedet ſe 
| Hof” nem anädiaen Grube. 
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Imährend der eriten drei W 
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rom mer iſiedler 
berhofmarfchalf hatte, 


2: 


nn © 
fu + 


75 


zul 
|iuft vier für ihn un 
| beitim Simmer hat tte. 
| Schuppen nebeı ion — die Die 
Ide, die Kühe und der — del asien 
| Einliedler untergebradt, währe 
.ıter Hofftaat und die Dienerfch 
n | die in einem —— in den rings ı un 
| Harz gefhlauenen Zelten wohn | 
Die Ermitage 
Marciana, da3 neue Irianon. | 
Au für fih hatte N — ein | 
| Zelt im Freien fpannen laffen. Die 
|Bant davor war fein Liebling?:| 
| plägd bon dem auß man einen 
errlihen Rundblick genoß. Dort 
aß er oft ſtundenlang ſtarrte 
veigend nach Weſten, wo ſich in 
la — Dämmer die Hügel ette Kor⸗ 
Fifa aus dem Meere hob. Dort] 
Ifammelte feine Erinnerung die eben 
„| per Vergangenheit. Und dort blüte 
ihm auch eines ſeiner letzten Idylle. 
* * 


feon hatte die Liebe nie ulE | 
. en, fonbern | 
als eine anmutige Begl eiterin | 
müßige ann. bie ihn von 
nſteren und höheren Aufgaben nicht 
ablenken durfte. Eine wirkliche Lei— 
|benichaft hat er nie empfunden, feldft 
4 nicht für Sofephinne Beauharnais, der 
fein jugenbliches Ungeftüm fo zärt⸗ 
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Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUCHSEITMEHRÄLS ZOJAHREN | 
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Abendpoft, Chicago, Mon 


Ixhe Briefe jchrieb, die ihn jedoch nur |denen fie zufammenfuhr. Sie hatte 
angezogen und beraufcht, aber inners | zuverfichtlich gehofft, daß ihr Freund 
lich nkht gewonnen hatte. jener | fie bei ich behalten würde, und nun | 
ganzen märdenhbaftent Yaufbahn fann | fündigte er ihr trodenen Tone an, 
man feine einzige Handlung, nicht daß die Stunde der Trennung ge: 
einmal einen Gebanten oder eine Ad= | Schlagen habe. Sie fannte feine Art, 
ficht finden, zu denen er fich durch |zu befehlen, und wagte feinen Widers | 
jprrud. Mit verhaltenen Tränen 
rüſtete ſie ſich zum Abſtieg nachMar— 
as ciana, wo ihr Boot ihrer harrte. Aber 
inzwiſchen hatte ſich ein 


der 
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vohl aud 
dieſer Laufba 
In lch ⸗ 
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und daraus 
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len beitimmen 
10) Zeil 


Härt ſich 
Wunder 
ler fühlen eine 

riebhaft und verzeihen 
geben ihr Herz 
ſind. 
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Sturm erho= | 
as Schwache Fahrzeug ver= | 
an bdiefer unaejchübten 

nzuleaen. Es wäre ein leich® 

den Segler nach dem be= 
1 Bortoferraio zu ſchicken. 

Allein dort hatte das Gerücht, daß 
die Kaiſerin Marie Luiſe mit dem 

kleinen König von Rom nach Elba 


gekommen ſei, die 
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Umab hängig 
ſie icht; 
nur denen, 
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bei, 
hind 


sul 
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d teil 


.%h 
n tie 


die 
gen 
viele aus Eitelfeit, aus $ echnung, 
aus Notmwen digkeit Liebe geheuchelt 
aben; aber wahrhaft geliebt hat ihn 
nur eine, die Gräfin Malensta, 
„as ſie ihm, 1807, —* i 
zug in Warſchau auf eir 
war - 
n * Auch eine nufge 
Irat mit einem fte b3i igjä 
die Großmutter eines vierzigjährigen 
Enkels geworden. In ihrem freud— 
eſen Daſein mußte ‚bie Aufmer 
it, di mächtige X 


’ 
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um it 


il, 


te ganze Bevölkerung | 
in freudige Raferei geftürzt, und Na: 
poleon, dem * ganze Gerede ſehr 
ärgerl Lich ir war, wollte um feinenPreis 
geitatten, da # die Gräfin fich in der 
Hauptitadt einfchiffte, die bereit3 
teftliche Vorbereitungen zum Emp— 
fange ihrer Zandesmutter aetroffen | 
(Sr verfügte daher, daß das! 
Die Reilenden am näditen 
in der Bucht von Longone 
Riga Einen anderen Has 
n ticht — und ‚ber lag am 
ter Ende der Infel und 
Fuß au er reichen. Dies | 
Kilometern burd | 
Iternenlofe Nacht, im heulenden 
über Klippen und ger 
eitrüipp und Seräll ma 
apitel ihres — 
Kaiſer hatte ſie ein Stüd |‘ 
begleitet. DL herhn Ib bon Mar: | 
m einer Biegung, nahm er 
Seuaen wegen recht 
tel. Noch einmal fandte 
Geſicht einen flehen— 
Bli Aber er hatte Fein 
an gewendet — und — 
vsfa war aus feinem Leben ges | 
T | 
iefleicht zudte doch eine Regung | 
Schmerzes unter Seiner ehernen | 
atorenmaske als er fie fo, 
fab. Auch an Uebermenfchen | 
Wuchſes mc * zuweilen die 
nſucht nach einem „zweiten Ich“, 
Pa l * ner Verlaſſenheit 
fters beſchlichen haben. 
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und Menſchlichkeit ſind die unent- tönige, 
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Mitte 


onrechneten 
Schlüſſel zur Erkenntnis 
vielfach ſchwer erklärbaren Erſchei⸗ ent 


Deutſchland vornehmlich die tiefer— 
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Kriegsgeſchichte unter 
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eigener Beobachtungen während der 
K riegszeit, 
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Geſundheit, 
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Herbſt 1916. 


Veränderung in 


brauches, 


tag, den 4. Auguſt 1919. 


Die Wirkungen der Blockade. 


ren Konſums, die Verkürzung der 
Zuckermenge, der Eierverſorgung, 
die Kartoffelrationirung, die Milch— 
quic kung, zu hören, daß dic Eleinen | rationierung unter — der) 
Ne eufralmächte, voran die Schweiz, | | Erwadjenen, as 3 dahrung blieb 
zeteiligung an der fortgeführ« |! jo weſentlich nur die gekürzte Brot— 
ten Hungerblockade ablehnten, die ration, etwas Fleiſch, davon Obſt, 
Deutſchland für den Fall angedroht Gemüſe und Fiſch, falls davon 
vorhanden war. Im 
verweigere, harten Winter 1917 mußte mona— 
Drenichlich. |telang die an Rähritoffen arme 
au jenem |toßtrüße die Slartoffeln erjegen. 
der Neu !1918 folgten neue große Einfehrän- 
e hier | ungen des Fleiſch- und Milchver— 
anerfanıtt, Nie — “ brauchs; die wenigen freien Nah— 
die Menſchheit jener Eigenſchaften rungs zmittel waren ſchwer erhältlich 
dringender als heute. Rechtsgefül Ihund unerſchwinglich teuer. Die ein— 
reizloſe, ſchwer verdauliche 
behrlichſten Bauſtoffe für eine V soft begann mehr und michr N) )re 
die den — ſchädigenden Wirkungen auf die 
Völkerbundes wirklich verdie- Bevölkerung auszuüben; am ra— 
Wiederkehr der erleb- ſcheſten und verheerendſten traten 
ten Kriegsſchrecken für alle Zeiten ſie bei Inſaſſen geſchloſſener Anſtal— 
verhindern will. Eine Organiſa⸗ſten in Erſcheinung. Der Sträfte- 
tion, die ſich zur Erzwingung ihrer | berfall äußerte fich nicht mur im 
Ziele des unmenſchlichen Werkzeu- Schwinden der körperlichen Lei— 
03 der Worfade Sehnen will, iſt ſtungsfähigkeit, ſondern auch in 
des Namens Völferbund nicht wür.|der Abnahme der geiſtigen Spann— 
dia. Der Abſchaffung dieſes grau-kraft und Schaffensluſt. Bi 
ſamſten Kriegsmittels, das nicht nur) Ichränfung der Vlutbildung machte 
die Icbende Generation, Fondern|fih durch jchwere Störungen der 
in ihrem Lebens“ |unftionen des weiblien Körpers 
TDarmfranfbeiten, In: 
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jparlichen Beuch ern Deutfchlands Heilung. Was 
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Welt nicht zeigen wollte, 
gen durfte, wie ſehr und wie tiet eö!der Nugend geltend, 
fitt. Seute find die Gründe, die|der Aufunft eines Wolfes, 
ihn Schweign auferlegten, dahin-Wirkung die Blockade auf die 
gefallen. Die Welt ſoll und muß ſundheit der deutſchen 

erfahren, wie namenlos das der aiſche geübt hat, ſchildern der 
Volk mißhandelt worden iſt. Dann Stadtſchularzt Prof. Dr. 
wird ſie gar manches verftehen lers|ıınd der Berliner Lehrer 
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derholung dieſer Kriegsmethode mit 
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ſchaften dafür geſchaffen ſind, daß 
der Völkerbund und alle ihm bei— 
tretenden Staaten wirklich von dem 
Geiſte des Friedens und der Menſch— 
lichkeit innerlich erfüllt ſind. 

Wenn in den Anfangsjahren die 
Schulkinder eine überraſchende Wi— 
deritandsfraft gegen Hunger und | 
Not bewieien, fo trug dazu außer 
der jugendlichen Clajtizität nicht 
wenig die Mufopferumgstäbtgfeit 
der um ihre Lieben bejoraten Miit- 
ter bei, die don ihren fargen Na- 
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blockade auf Volksge 
Volksſittlichkeit entgangen, alle die 
Züge, die jenes Schweigegebot im 
Kriege unter die Oberfläche ver— 
wies. Flüchtigem Blicke blieb die 
die ganz allmählich ſich vollziehende 
Wandlung alles phyſiſchen und mora— 
liſchen Volkslebens — die, 
je länger der Krieg dauerte, um ſo 
rasch ere Kortichritte madjte und noch 
nachivirfen wird, wenn die 
Friedensglocken längſt ausgeläutet 
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Jo er⸗ die oft zur Beſchaffung der Lebens— 
jetzt ein umſtürzende mittel ftundenlang vor Läden an 
Städten und Ine ſtehen mußten, ſollten nun auch 
€ itriebesirfen, Schlag auf Schlag 

foelgte die Einſchränkung der Fleiſche chule ihre geiſtigen Kräfte 

rerſorgung, in man chen Städten auf! | Aufnahme des anftr 
fait ein Siebentel, in vielen Orten | aen. Mar e3 ein Wunder, daß i 
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Ihat durch die 
ſchwere Hemmungen erfahren; 
vielmehr noch wurde das Gefühls— 
und Willensleben der heranwachſen— 
den Knaben und Mädchen bedroht. | 
Die ſittlichen Gefühle wurden häu— 
fin durch das nockte Trichleben | 
überwuchert. Die ſittliche Gefähr— 
dung der 
Id#er steigenden Kriminalität der 
Suaenelichen erardt. namentlich im 
letzten Kriegsjahre bedeutende Fort— 
ſchritte gemacht, insbeſondere 
durch das Erlahmen does Pflichtge— 
fühls und der Willensſtärke. . „Der 
Körper muß Sraft haben, 
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grau- gend verführeriſch mußte auf 
volle Unrecht enthüllt, das in die-Hungernden der 
durch Schaufenſter und Lebensmittellager 
Blocka. wirken, deren Schähe nur Begüter. Die Ladeninhaberin hat nichts ge— 


zugefügt wor-| ten 
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Am oder vor dem 12. Auguft gemachte Spareinlagen 
tragen Binfen vom 1. Nuguit an. 


The National City Bank 


OF CHICAGO. 


@üpdoftede 
Trarborn und Monroe Str, 
(Zu cbener Grde) 


DAVID R. FORGAN, Präfibent, 
Epar « Tept, 
LANSING, RVijepräi, 


R. U, u. Weihäftdf, 
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klage, nicht ungehört 
tverhallen darf, ein Abpell an das 
Gewiſſen der ganzen Menſchheit. 


a M. 3. 3.] 
„Galgenhumor“:? 


Seele zu gehoörchen; je An d 
der Körper iſt, um ſo mehr befieh 
er,“ ſagt ſchon Rouſſeau. 

Mit den Wirkungen der Hunger— 
blodade auf die Kriminalität und | 
Rerwahrloiung Sugendlider be! 
Ihaftigt fih im einent eingehenden | 
Kapitel Arau Nuth dv. der Leyen, 
die Leiterin der Berliner Nugend- 
gerichtshilfe. Ein tieftrauriges 
Darſtellung vor 
Zuſtänden in Der! 
Jahre 1918 wur— 


J 
* 


Szenen, wie ſie ſich drüben beim Ein 
kauf immer noch abſpielen. 


Kir entnehmen einem bdeutichlän« 
diichen Platt folgende „Momentaufs 
nahnten aus dem wirflidien Zeben“, 
wie jie fi} auch jeßt noch nad dem 
4685 Sugendliche | Kriege abjpielen. 
schren wegen) Eine ftattliche Menfhenfhlange an 
Vergehen: und Verbreden$ berur- einer Strabenedfe läßt vermuten, da 
davon allein wegen Gigen- | gg da etwas ganz „Seltenes“ gibt 
3217. ber it nun! Alfo: Obit, Die Ahnung trog nid 
ticht: Nirichen. Zwei Pfund zu einem 
es darnach ſchei nen Betrag, der den Höchſtpreis weit hin« 
möchte? Verfaſſerin verneint ter ſich läßt. Auf die beſcheidene 
»s, indem ſie die Beweggründe der Frage, ob man nicht ein Pfund ha« 
meiſten Straftaten aufdeckt. Bit, hen könne, erhält man die Antwort: 

e! Sie haben wohl niit jo viel 
sälle die Rinder, die noch dazu in- Draht bei ih?“ 
| folge der Siriensverhältniffe man-| Als id) den Laden betrete, fteht 
eine jehr jelbitbewußte, nicht gerade 

In unterernährte Frau hinter dem La— 
—** entiſch und überhört jelbjtverjtänd« 
Selbithucht dad Motiv, fon-|licd meinen Gruß. Cie ijt gerade in 
der brennende Trang, der ein intereflantes Sefpradh mit einem 

da:benden Mutter und Ge- | Velannten t, Wlan wartet und 
abzuhelfen zwin teilt dies Shidi al im übrigen mit 

die fechs bi3 adıt Berfonen, die lange 
gefüllter vorher da waren. 
Jemand räuſpert ſich ſchüchtern. 
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Man wartet wieder eine Weile. 

Endlich wagt eine ältere Frau den 
Him weis, daß ſie keine Zeit mehn 
habe. Ein vernichtend er Blick ſtraft 
die Uwerſchämte: Immer mit die 
Ruhe. Was wollen Sie denn?“ 

Die ältere Frau: „Sie haben — 
Die Ge— 


zugänglich waren! Alles ver— hö 
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deutſche Raſſe 
| Murtssiffer 


Staatsmann 
geäußert: „Die 
wird ruiniert, die 
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Wider den Geiſt, 113 diefei |! 
Morten eine! MBolitifers 
wendet fich die bier beipro- 

Schrift. iſt eine furcht— 
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zeihen. Die Aushungerungspolitik 
hat ja auch die Moral der Erwach— 
dern ein Beiſpiel ſein ſollen. Das 
allgemeine Rechtsbewußtſein hat 
_— Re — IM Sdaı j 
Mein und Tein berwijcht. Iſt nn Sdjaufenier.” 
da dertounderlich, wenn die Kugend |". ”. 
vage |. Die ältere — „Der Preis?“ 
* — ana ID Gemüf ra eine « 
foft? Nur der Hleinfte Teil davon). „mel frau it einen Be 
ſind verbrecheriſche Naturen 
DEREN: REES, ches hätte faufen können. 
z Die ältere YJrau bejinnt fi) einen 
lenkbar, ſobald es gelang, fie recht— Ö (et ch 
zeitig in geſündere Lebensverhält- 3 zu teuer it. Sie müflen 
, ſie Ri vicht faufen. Die Möhren werden 
Sande oder in der Sileinftadt, wo|.., 6 5 
nr Qahnn2unrh: Se, Yankee ER = 2 i 
die Lehensverhältniffe beifer waren,| Die äl eve Frau friegt einen roten 
IQ 
. | n 
"soo. Ben n konnten. n ma ganze Woche 
800, O0 Todes obfer hat die einen nneren Ynf auf genonumen bar, 
der deutichen Bivtlbevölfe- | wagt man —— dieſen ſchwieri— 
Zehntauſende ſind zen Weg. Auf das zaghafte An 
der Blockade zum gebt troßdem hinein und wird dei 
Schlimmer noch mit einer Miene empfangen, 
er Mann auf dem Schemel hört 
demi itig vor gebrachte Anliegen 
ing und ſpöttiſche Ironie um die 
ſchaft ringen. Nachdem man ge— 
rt 
ente Antwort: „Eilig! arauf hab” 
ich [lo gewartet. Wenn Sie feine 
+ — .. 
Eilig Sadjen mad)’ ic überhaupt 
nich. Re hmen Sie Ihren Kram nur 
| 
den jegigen Breifen 
Ijarren fann man fih den Genuß 
um nod) I Dei n bisherigen 
Zieferant bat nur nody Ware fin 
Käufer. 
jche aljo gentlich einem ana 
Jeren Händler. 
illigſte koſtet 80 Pf., ſieht aber aus, 
vie vor dein Striege eine 3—4 Pf. 
Umfjtänden auf einen Kauf und wilß 
sben wieder den Qaden verlaffen, als’ 
uft: „sonen hab’ ich gleich angeje« 
je, daf 
Ineine Rappenheimer! Machen Sie’ 
tus 


teben, bei bier wirflich alle3 ver- 
jenen tief geihädigt, die den Kin- 
fih vericheben,  da8 Gefühl für! 
„Ja.“ 
Verführungen erliegt und verwahr-⸗5 
si trag, für den man früher ein Bielfa- 
landeren murden berminftig und|® 
id. Die Semiüfefrau: „Wenn 
nie zu bringen: wenn fie auf dem!! 
= ohne Sie alle!” 
1 cl: y ffar 1 rn + 
ſich ſatt eſſen, wen tt ſie ordent lich gei ht ſchweigend hinaus. 
den 
Yocad c bis > 11m Na’ fen ſtillſta 11 de um de n Schuhmacher aufzuſuch en, 
wieder durch Auf-klopfen ruft niemand herein. Man 
wenn man der Steuerbote wäre. 
einem Geſicht an, in dem Ver— 
„Lilli 
gibt er die folge de vernich⸗ 
nr 11 
zeit — ich hab' ſchon gar keine. 
mit.” 
für $i« 
— halbwegs rauchbaren Zigarre 
vehrbeitragspfli * ge Ich 
Man zeigt mir einige Sorten. Die 
4 Zigarre. Ich verz ſoͤte unter dieſen 
nir der Dann am Zadentiih nadıq 
15 Sie mi chts kaufen. Ich kenne 
|1ü hite Mal einen anderen alüdlih! 


x | 
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Wohl möglich. 

„Wenn ich heirate, will ich ein gutes 
und ſchönes Mädchen.“ 

„Ein gutes als Frau und ein ſchönes 
als Stenographin.“ 

— —— rJñ — 

— Vorausſichtlich. — (ImSpeiſe⸗ 
ſaal.) — „O weh, 'das wird wieder 
ein mageres Souper! Sieh nur, wie 
eng die Stühle beiſammenſtehen!“ 
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Wer die Madıt hat, hat die Pilicht. 
Sm Srübjahr 1916 als der Suffer-TFall von den | 
Kriegstreibern nah Möglichkeit ausgejchlachtet wurde, 
die Ber. Staaten zum Eintritt in den Strieg zu bee. | 
gen, und jpäter, im felben Sahre, al8 der Krieg (für | 
uns) auf des Meijers Schneide ftand, imagte der | 
Schreiber diejer Zeilen dem damaligen Schatamts: ! 
jefretär McAdoo und anderen hohen und hödhiten Ve: | 
amten gegenüber die Rrophezeiung: „Wenn Amerika | 
in den Krieg eintritt, fo wird e3 dadurd) niemals 
Ruhm ernten können. Und ebenio wenig wird e3 mate. 
riclle Vorteile und Aricasbeute geivinnen können, E3 
fann fir den jungen jtarfen Riefen, der mit friichen | 
Kräften in den Sirieg eintritt, nicht ruhmpoll fein, | 
einem Gegner den Gnadenitoß zu geben, ber von | 
einem ungleihen Kampfe gegen eine ftarfe Mebermadıt | 
erihöpft it; und Amerifa fann auf Kriegsgewinne 
und Beute nicht hoffen, denn nach den ungeheuren 
Opfern, die die Völfer der Zentralmähte bringen 
mußten, wird dort an Geld md Geldeswert wenig zu 
holen fein und Zandbeiig in Guropa fann Anerifa 
nicht wollen. Amerifa wird von feiner etiwaigen Pe. 
teiligung am Ariege nur ihiweren Schaden haben: 
wird ungeheure Opfer bringen mürffen und feine jet | 
fo günftige finanzielle und wirtihaftlidhe Qage gefähr: | 
den und jchädigen“. | 
Als jpäter Amerikas Kriegs. und Fyriedenspro- | 
gramm und die berühmten zehn Punkte“ verkündet 
wurden, als beſchloſſen wurde, eine rieſige Handels— 
flotte und ſtarke und ſtärkſte (ſecond to none) Kriegs. 
flotte zu bauen, da ſah die Sache ganz anders aus. 
Das durfte, mußte man hoffen und erwarten, daß 
Amevika durch den Krieg und Sieg ungeahnten Ruhm 
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große fittliche macht Melt, die 
demofratiichen ideale die mutaei | 
Ichen und durch Drohung mit ihrer Wehrmacht nötigen. | 
fall den gerechten frieden diftieren, die etiva rent. | 
tenten Staaten und Völfer unter fernen Willen und) 
zum srieden zwingen fönnte; Dank feiner neuen gro- | 
Ben Sandelsflotte fih wirtihaftlih ganz unabhängig | 
maden fonnte bon Auslande. | 

E3: wear ein jhöner Traum. Ein traurige3 Gr. | 
wachen läft die befannte Traumdeuter-Negel „Das! 
Gegenteil von dem, was man trinımt, wird wahr“, | 
als richtig erfchheinen. Ruhm ernte Amerifa höchitens | 
durd) jeine Armee und Ylotte, die Art feiner Krieg- 
vorbereitung und “Führung, nit dur den Arieg 
selbit und den Sieg und „srieden“, den herbeigeführt | 
zu haben 3 fidy „rühmen“ Fann. | 

E3 bat nit nur feinen materielle 
dem Krieg und Siea 
ſondern ſchweren Sch 
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orteil von | 
7 — begehrte ja aud feinen * 
Schad 
nur nicht beherrſchend 
nicht nur nicht die Bewunderung un 
ſondern machte ſich zahlloſe Feinde und 

den „Freunden“ mehr verlacht und getadelt als 
ehrt. Soll jetzt noch ihnen gegenüber ſchwere Ver— 
pflichtungen eingehen, ſich abhängig machen, auf ſeine 
Beſchlußfreiheit verzichten. Aber die rieſigen Opfer, 
die ihm bei dem Eintritt in den Krieg in Ausſicht 
ſtanden, d i e mußte es bringen, und die Schwächung 
und Gefährdung feiner finanziellen und wirtichaftli- 
chen Rage, die wurde ihm in ausgiebigitent 

* — 

Es wurden zwar Rieſenvermögen gemacht wäh— 
rend des Krieges und dank dem Kriege. Millionäre 
wurden zu Multi-Mil en Tauſende neuer 
Millioänre erjtanden. Amerika hat ficberhaft gearbeitet | 
für den Krieg während des Krieges, und große Pro- 
fite und hohe und hödjte Si bewilligt. Das 
Land ſchwamm und ſchwimmt im Geld, und der 
Dollar ſank auf das Anſehen das einſt etwa 
der „Quarter“ genoß, der t” auf des | 
„Kidels“, der „Nidel” Penny“. Und 
e3 ging und acht immer me er Preis und 
Lohntreiberei. So „luſtig“ weiter, daß heute auch den 
begeiſtertſten Kriegspatrioten, Profitgrabſchern, Preis— 
und Lohntreibern die Geiſter, die ſie riefen, unheimlich 
und im höchſten Grade unbequem gefahrvoll er— 
ſcheinen. 

Jetzt erkennt man die Gefahr, die man willkürlich 
heraufbeſchwor, übermächtig werden ließ. Auch 
in Waſhington und den Staat ptſtädten. Jetzt 
nahdem die Preißtreiberei in der einen oder andern 
Form das ganze Volk durdieuchte, ihidt man jih an, 
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‚Yeibe gehen dur Verbote, Preisfeftfegungen, Gefege | Takt euch bie Freu 


|MWafler auf ihre M 


| 


| mejentlich unter den jeßinen Marftpreifen angeord- 


‚ beberrichen Fünnten, iwie’3 drüben, in Waris und Ver— 


(Mtandnis und auten Millen porausieken — umfo mehr 


und zwar bis zum Ende des Nahres,. Dieje Bertififate 


000, und ijt wie gleiche foätere zur Dedung laufender 


| Darlehens» umd Steuer - Zertififate im Werte bon 


angeboten iverden, 


gaben von einer großen Zahl Käufer erfaınt wor. | feier 
den tit, md da die Parken, 
| förderte, 
I\der ber ihnen fertens des 
Iden, 


Iy » — y ar. vog- \ 
laufende Amtsjahr ungefähr 836.535,000,000 betra- 
ger 


> 
I») 
X 


zahlungen 


ein halbes Pint Whiskeyhy bezahlt. 


des Stoffes zu überzeugen, hatte John ſeinen Finger 
tende Flüſſigkeit abgeleckt. 


den den geforderten Preis. 
\dabon gefahren war, 


| aber ein halbes Pint 
mehr heraus, fondern 
‚folgten fünf Gallonen 


Abendpoſt, 


der Lage und fhlichlih eine große Kataftrophe ver- 
mieden werben. 

Sn eriter Reihe die Arbeiter und die großen Ar- 
beiterorganifationen haben die Macht, und damit die 


IR fliht, der „Wilden Kagd“ Einhalt zu gebieten. 
Ten Preistreibern und Profitgrabihern unter den 


Fabrikanten und Gefhäftsleuten und -Korporationen |gp «8 nicht völlig 
fonnen die Regierung und der Rongrek am Ende zu 


u.j.w., den Arbeitern gegenüber find fie jo gut wie, 
machtlos. Solange die Arbeiter aber fortdauernd | 
Vohnerhöhungen fordern und erzwingen, fo lange lie. 
tern fie jenen Preistreibern umd Proftigrabihern) _, 5 ‚ 
\ üblen, forgen fie felbit dafür, dab |... aan unit 
—— freiem Himmel,“ ſo 
die Preife der Zebensbedürfniffe immer höher fteigen | tür 


Müpte man ichliehl 


werden, 

Die NReaterung hat den Berfauf der riejigen Le | Gen 
bensmittelüberſchüſſe der Armee durch die Poſt und Vfucht Eie 
net, Ste wird porausfihtlih demmadft auch andere 
Norräte auf den Marft werfen. Das und die in Aus— 
fiht stehenden Interfuhungen und Verfolgungen 


| menden Ratriotiamu 


ben&bedürfnife während der nädliten Monate Der ne bariten, fon 
hindern, Wenn nun die Arbeiter, bezw. Unionen, zu- fich 
nächſt von der Aufitellung, bezw. Erzmwinrgung nener sicher ® 
Forderumgen abfehen wollten, dann wäre damit eine! 
Art enftillitand aefchaffen, der zum Frieden füh- 
ren müßte und zwar zu einem guten, geredten 
und dauernden Frieden. — — 

Denn bier haben wir dodh wohl nicht zu befürd)- | 
ten, da Radhfuht und Beutenier die Verhandlungen 


9 


neue Rläke 


Waff 
früheren Feinden d 
reichen,“ ſagt 


geworden. 


ſailles, der Fall war. Hier dürfen wir allſeitig Ver⸗ 


ſein kann, und das eigene Intereſſe aller Beteilig. gößerem Waße als 
en, Gerechtigkeit und Ehrlichkeit verlangt. 


t 


Veſonderes geleiſtet. 


„Die 


Eymphontes&efellfchaft 
Nerv Nerfey Maat wegen Verleumdung 


Cine guie Kapitalsanlage. 


gegen Frau Zelker 
tauiend Dollars 


des Schatzamtsſekretärs Glaß ollaı 
Imiıd aber die Frau 


Auf Anordnung 3 
wird don der biefigen Bundes» Neferve - Bank Ee- 
{ are lyp 85 2 

kannt gegeben. daß fortan halbmonatlich, am 1. und | Frau Selßer bandel 
15. jeden Monats, beginnend mit dem 1. Auguft, um eine fuphontiche 
Shapamtszertififate zur Mirsgabe gelangen merden, [eine Schimpfonie.“ 

: Staatszeitung“.) 

und ſtumm Soda ſa 


M 


ſind fünf 
ſen. 
am 


onate gültig, und bringen 41,% Zin« 
* erſte Ausgabe, datiert den 1. Auguſt und! 
Regierungsausgaben beſtimmt. Dem ſiebenten Bun— 
des-Reſerve-Bezirk ſind hiervon 870,000, 000 zu⸗ 
gewieſen worden, und wird dieſer Betrag unter die 
Banken auf Grund ihres Vermögensbeſtandes am 31. 
Dezember 1318, zu 1.6% des Gejamtbetrages aller 
ihrer Silföguellen an jenem Datum, zur Verteilung 
gelangen. „Victory“ » Anleihezertififate, am 


dem fie mit dem Vol 
Hört the Briten und 
Glode die hat el 


Leute im Qande, D 
je $500,000,000 betragen werden, werden fiir die | Fälle für die Fahrt 
folgenden Monate nur Sertififate zur Sälfte diefer 
Summe zur VBerausgabung gelangen. Der für diefe 
in Ausficht genommene Gefamtbetrag beläuft fi} auf 
53,500,000,000. sm gleihen Zeitraum werden 


| 


zu bleiben md fich 
eriparen. Denn 
Päſſen iſt vielfachen 


und nichts erreichen, 
ſchaft. 
VPaßverhältniſſe beſſe 


82,997,540,500 eingelöſt werden, was eine Nettozu— 
nahme der Bundesſchuld von 8502,459,500 ergibt, 
welche durch kurzfriſtige Schuldſcheine gedeckt werden, 
ſobald die Marktverhältniſſe günſtig und die ihr ge— 
botenen Bedingungen der Regierung vorteilhaft er — tmied 
cheinen. den ſoll. 

Es wird erwartet, daß alle National., Staats-Cenis 
banken und ‚Truſt-Geſellſchaften mindeſtens 1.69 


ihrer Geſamtreſourcen in jeder halbmonatlichen Aus— 
gabe von Schatzamtszertifikaten während Auguſt und 


} 
> 
:Brotlaib? 
& laum noch erinnern, 
Und wenn wir ihn 


nah auf 0,8 finfen wird. Sim und wieder mögen awer ſunſt beit Du 
auih ftatt Ber erwähnten Sertififate Steuerzertififate |" 

Herr Glaß iſt der Anſicht, daß 
ert aller ſolcher Zertifikate bei früheren Aus- das 
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der 
ausſchloß.“ 
ie Wechſelblatt: 


die deren Verteilung 
die Depofiten der Kaufgel— 
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cal 


vol durch 


Im Hinblick auf die finanzielle Lag 


des erklärte Hrr Glaß, daß deſſen Einkünfte für das 


e de3 Lan⸗ wurde. — 
ſtändnis, wir ſehen 
menceau-Foch Militẽe 
* * ”.. * I 
dürften, und zwar Binnoßſteuern 84.940,000, 
ölle $260,000,000, Verkauf öffentlicher Ländereien 
83.000,000, Verſchiedenes 53300,000, 000, und Ab. |urlacie ein Sperlin 
— —— 2 Is 5 “ia 
auf Freibeitsanleiben $1,032,000,000. win 18]4 
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ahriger Arbeiter hat 
Icjeon auf einen Ye 


„Ein tenres Schaldien Kaffee.“ — Kohn Sas|iaiien war. Mähre 


nmel, ein Groceriit in Indiana Sarbor, hat $!85 für|!tüden an denfelben gelehnt, plauderten, | 


Er hatte nämlich; |Tebte Pa on. zperli 
) : 'lertung uber thnen. 
y na 1 afr 0 J V6 or J 511 * er £ 

von einem Unbefannten, der tıı einem Mutomobil bor- wen, nafien Grash 
gefahren war, 
für obige Summe gefauft. E 


Um ſich von der Echtheit tung und dem 
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mehrere Meter weit 
geiterft und die daran hat: | 


in das geöffnete Spundloch 
Dies bewies ihm, dab der dere ſchwer verletzt v 
bezahlte daher mit Freu- werden mußte und kr 
Nachdem der Unbekannte tal ſtarb. 
machte ſich der Käufer daran, 

den Schnaps in kleinere Krüge zu füllen. Als er Ko 
abgezapft, kam kein Schnaps 
ein Gummifchlaud und dann ji Der rartunf 

Maffer, mecl Tief nad) der | „Daten Die Sinien 


Er 


Stoff vorzüglich war. 
k 
bat fünf Wi 
ttrecdt haben, haben 
in der Erivartung 
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gangeıt, 
de darob nicht ver» 
gällen; 
Um aud die Ichte fyrucht zu erlangeıt, 


fällen. 


» { 5 “ alichen Numnter der 
md ihre höheren Löhne, faum errungen, ungenügend | „Stars and Stripes“, „ann die Vers | 
ruchtheit des Krieges b 
ben Männern, Die darınter gelitfen has 
Diefe Männer haben eine heilige 
müfjen | 
den feigen Jingo bei der Nehle paden, | den find. 
ter die Masfe eines falfchen und lärs | 


\ebenfo mie die Gefchäftsleute und Poli: 
im | ‚ Eu tifer, Die nicht genug hatten mit dem 
werden borausfichtlich ein weitere® Steigen der 2e- | Einheimfen von Brofiten, bis ihre Geld: 


Dut unferer Nugend verfhacerten, um 


„Wir find freudigit bereit, unferen | 


Sam. 
früheren Feinde werden es ſich reiflich ſtand darin, 
überlegen, ehe ſie zugreifen — ſie ſind Volke 
in bezug auf amerikaniſche 
gen begreiflicherweiſe eiwas argwöhniſch 


ni ' Die Hauptfunft der Regierungen zu 
al® hier ja aud) von feiner Waffenftredung die Rede | allen Zeiten war und ijt es jeht nod) in 


billiges Brot zu liefern und gerad 
dtefer Aufgabe haben fie zu feiner 2 


Dei den gehäfitgen Meußerungen diefer 


„Neinen Wern” über Die 
Januar 1920, fällig, revräfentiert $500,000,-.| mt Lande foll der Vorfiger 
kratiſchen Nationalausſchuſſes dem Prä— 
ſidenten eingeſchänkt haben. 
ſem Falle ein bitterer Trank! 
Die Afghanen ſuchen die Briten zu aber auch der Anfang und das Ende 
einem milden Frieden zu bewegen, in⸗ dieſes Liedes. In Waſhington wird 


12vahrt das Feuer und das Licht, daß 
ernten: aus dem Krieg hervorgehen werde, als die LAuguſt, 9. Eeptember und 7. Oktober fällig, werden te Schaden euch geſchicht! 

ihre für dieſe Ausgabe in Zahlung genommen. Während 
ite Welt beherr- die Schatzamtszertifikate für Auguſt und September nach Rew Yore zu fommen 


zuſuchen, tun gut, vorläufig zu Hauſe 
das 


hierher Gekommenen verzehren, wäh— 
rend ſie von Pontius zu Pilatus laufen 


Dan tut aut, 

(„New Vorker Herold“.) 
Man ſpricht davon, daß der Fünf-⸗ großen Maſſe der 
Wer oder was iſt dieſer Fünf— 


Wir 


blicken, dürften wir wie der Träger der 
3» . Titelrolle in „Teetje mit de Utfichten“ 
n jeglicher Urt. Wurde nicht | Zeptember anlegen werben, weldher Prozentfaß da- |cusrufen: „Dien Namen iS defüliwe, 


„Das bedauerliche Mikverjtändnis, | nen Urhebern 

Mariball Noffre von der Eiegeg Y 
— 63 Schreibt dazu 
nis?! So war es auch ein Mißverſtänd— 
Es Inig, das Poincare bei der Interzeich 
Schatzamtes entſchädigt wur- nung des Friedensvertrages übergangen 
Wir verſtehen dieſes Mißver-4 


Kommt ein Bogel geflogen. 
In Gravellona-Tooce (Italien) v 


in welchem ein eiſerner Träger einge— 


ein Faß „zehn Jahre alten“ Wiskey Schnabel irug, wurde zwiſchen der Lei⸗— 
zergeſtellt, wobei der eine der Arbeiter 


und tot liegen blieb, 


Jene amerikaniſchen Finanzl 
illionen Dollax vorge- ſtets etwas außerordentlich Verſöh— 


getan, 


Chicago, Montag, den 4. Auguſt 1919. 


VIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII 
(Sür die „Abendpoſt“.) 


„Batristifcher Betrug.‘ 


Non Kurt Pietrusky. 

u u nmn 
Einen „patriotiſchen Betrug“ et 
| 


Stimmen aus dem Selerkreife. 


| Für Einfendungen aus dem Leferkreiß ift Die Redaktion nicht verantwort- 
Zlich. Zuſchriften müſſen möglichſt klar und kurz gehalten und frei von perfön- 
'$ lichen Angriffen, das Papier nur auf einer Seite beihrieben jein. Nur foldıe 
| Einfendungen, die den Namen und die Adreile ded Verfaliers tragen, werden 

berüdfichtint, und nur jolhe können, im alle fie nicht verwendbar find, auf 


himpfungen, fein jchöneres Zeugnisj! 35 ni ie Werte beifi 
der bekannte englifhe Schrifteller für den wahren Charakter des deut: | Wunfc zurüdgefchidt werben, denen das erforderliche u ee tan 


Vernarb Shatw alle die zahlreichen] [Chen Doltes läßt ſich erdenken als 
Schauergefhihten genannt, die, diefe Erzählungen unjerer heimfeh=|., .., — 
. . ⸗ 3 — Y y v y “ 
Gottes  meitem, | Hauptfählich durch die britifche Pro- | renden Soldaten, von denen fo manz | ee enge 
heisst e& in einer | paganda in der ganzen Welt über | er voll Grimm und Haß gegen das 
Soldatenzeitung die angeblichen Weltherrſchaftsgelüſte deutſche Barbarenvolk nach drüben 
des deutſchen Volkes und die den gegangen —— Uns 
bdeutfhen Truppen in Belgien und) tanern berichten fie ja nichts Neues, J J 
tuppen im eig be © gebahnt worden, da dach der Infriede |Natjer oder ein 
Nordfrantreic in die Schuhe geſcho⸗ wir er unfer —E— dem 8 der Wirrivarr, Hemptfächlich in En: | Menich ſein, die Folgen feiner Hand» 
benen Oraufamteiten verbreitet imor= | woir die Liebe für Treue und Wahr: | Yopa, jeßt größer tit als jemals vorher! | Lungsmeije werden ihn mit der Zeil 
Gleichzeitig hat der eng=| heit verbanfen und auf das wir ſtolz Wehe der ganzen Welt, wenn die Elefs |richten. Und die Weltgefcjichte mird 
lifche Schriftfteller hinzugefügt, daß bleiben werden troß allevem und  (tiaität, en icht en iſt vn een * daß 3 — 2 zo 
er * * ‘el alfedem. Auch una : die ſich in kurzer Zeit noch anſammeln serien, edeno ivie Kudas, alv ne 
iebt. nachdem der Krieg vorüber, = — 4 — durchrieſelt zwat wird fich wieder entladet! Tant der gebrandmarkt wird. „Lrodes, der Kn— 
Zeit gekommen fei, um dem Volt dies ein q üben er Strom Warmberziger gemachten Erfahrungen wird danır noch |dermörder, den die Wiirmer bei leben» 
| Teine Wahrheit mitzuteilen. | Tjreude, Die ſchönen Eigenſchaften eine ganz andere Kriegsführung ſtatt- digem Leibe gefreſſen haben, var doch 
Yuch in ben Vvereinigten Staaten der deutſchen Feinde von üunſeren ‘Inden —— en 
. * 25 ei enen Dou hbong gep u hie), Co che Befürchtungen o er zu ünf⸗ — zu ven, ta enmordern, te teten 
find biefe Lügen weiter berichtet a * Aber — * —* pt a. > tige Siriege hätten ums Menigitens für ;Srieg berbeiführten, mit dagır beitrugen 
ben — bon „patriotifchen Be er ten, ( : ger IE DIE DIES auge Beit eripart und verbütet Iwerden |umd ihm verlängert haben. Uber mn 
gern“, um mit Herrn Shaw zu tung, welche diefe Berichte bon ame: | fünnen, wenn alle den verfchiedenen | Geduld. Gottes Mühlen mahlen fangs 
fprehen. Der Zweck, der das un-| rifanifChen Augenzeugen auf unfere]Rötfern gegebenen Verſprechen und | fan, mahlen aber trefflich flein; iad 
faubere Mittel heiligen mußte, bes) anderen Mitbürger haben werden, |Yeriiherungen auch erfüllt worden wäs |EN angmut, er berjaumel, holt av 
hei dem aınerif ifchen | Mich Friegen fie nicht wieder nach!" Wie ſchön umd beruhigend Mans | Shärf er wieder ein. 
ber dem amertzantincht | mn 3 —— gen doch für alle das Recht liebenden 
den drüben, um gegen die Deutſchen zu Menſchen die Phraſen vom Selbſtbe- 
ent- kämpfen, da müſſen ſie vorher ein 


Achtungsvoll, 
4 R. oded. 
ſimmungsrecht der Völker: Kein Volk gr“ Rot 
| fachen, die ihm bis dahin fehlte. | neues Gefängnis bauen“, fagt da ber scllte mer verſchachert erden, tote eine | 

’ J | . * WMare 3 Nie der cf 

| Das fließt natürlich als felbft- Eine. Und ber Unbere fügt Hinzu:|snarc, oder tie bas Mile, Tondern c 
| verftändlich ein, ba ohne diefen pa=| „Der Trubel fit, dab wir auf der 
|triotifhen Betrug, das heißt alfo, faliben Seite aefanıpft haben, wir 


follie jelbit dariiber abjtimmen dürfen, | 

ob °3 fich felbit regieren oder einer an: 
. zölker h 2 A ij — 
zubor, den Vollern hne dieſe Lügenhaften Behauptun⸗ hätten nach drüben gehen und Frank— 
reich als Geſchenk an Deutichland 


deren Nation auſchließen wollel Wie ſteht 
es aber mit Eiſaß-Lothringen, wo we⸗ 
e in en * nigſtens 95 Prozent echt deutſch waren, 
eit gen unſer Volk ſich jedenfalls ent⸗ ben follen.“ md mit den Bewohnern de3 Zaartals, 
[chieden gegen jeden Krieg ertlärt ge nr h * — „und denen in Schleſien und Preußen mit 
und wahricheinlich feine Willensmei:| Varin Heinen fie fi aber ale ljernen 98 Prozent Deutichen, md den 
Inung aud) bei bem Slongreß zur Gel: | —— zu —* a gen Schlestwigern und den Deutjch: Teiter: 
n ap f i Krieg mit England ſein wird, um 
und fordert zehn, | tung gebracht Haben mürbe. E * * = nicht nöte haben 
Shadenerfaß. Dal Wir wollen ung doch nicht immer | ON ne ' RE SEHEEN 
Seltzer aufbrauſen. wieder und wieder belügen: unſe einen zweimaligen Aufruf für Frei— 


reichern, ganz abgeſehen bon Irlaund, 
Indien, Eghpten und Südafrika? 
will faffen.“ 
nm : » willige zu erlatien.‘ 
aar keine wahre = 
Kongreß ift ja h Diefe AUnficht von einem bevor— 


Und was fiir ein Hohn und Spott iſt's | 
rıit Der bvielgepriefenen Wölferliga? | 
t es ſich ſozuſagen Noltävertret t Denn wir nämlich 
Di ! c 
en" Yorker | a a Noltävertretung | Mehenden Kriege mit Gngland, die 
Eve « von ſämtlichen heimkehrenden Trup— 


u 


nah Wunſch ge— 


— uunu 


ich den Birnbaum 


nur allein befähigt und berechtigt zu 
Wie kann es überhaupt möglich ſein, ſein, keine Widerrede duldet, ſondern 
daß es in der ganzen Welt noch einen wie ein ſtrenger Schulmeiſter Gehorſam 
Menſchen gibt, der geſunden Verſtand fordert, macht ſich für alle Zeiten lä— 
Uns Deutſchameri- beanſprucht und doch behauptet, der cherlich, wenn er * ſeiner Punkte 
ag er mın ein 


reiben außer Weltfrieden fei herbeigeführt oder ans | verwirklichen kann. ran, 
ganz gewöhnlicher 


| 


| 


heimgehen und 


3 zur Echau trägt, 


dern auch nod) da3 


an der Sonne zu 


I 
! 


Bruderhand zu! 
Gompers. Die 


ie 


€ eine Begeilterung für 
erjprejun: | Krieg gegen Deutfchland zu 


m 
— 


* 9 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 
Mit großer Genugtung werden alle 
Leſer Ihrer Zeitung, die ſich zum Men— 
ſchen odder annähernd zum“ Menſchen 
durchgerungen haben, Ihren Artikel, bc» 
titelt: „Geſindel“, geleſen haben. Ja, 
es iſt unſtreitig feiges, blut- und mord⸗ 
gieriges weißes wie ſchwarzes Geſindel., 
Ja, die weißen möchte man mehr ver— 
dammen als die ſchwarzen, da mar 
annehmen ſollte können, daß die Weißen 
intelligenter find und infolge deſſen mehr 
Ueberlegung und Selbſtbeherrſchung 
beſitzen. Waren es doch die weißer 
Amerikaner, die vor 60 Jahren einen 
fünfiährigen Krieg in ihrem eigener 
Yande führten, um dieſe Schwarzen zu 
„freien“ Menſchen zu machen. Einen 
rien, den auſende guter Menſchen 
zum Opfer fielen und an deſſen finan— 
ziellen Folgen die Nation heute noch zu 
leiden hat. Und wenn wir uns fragen 
wie iſt es möglich, daß im zivanzigiter 
Jahrhundert ſolche ſinnloſe Blutorgier 
aufgeführt werden können, dann müfſer 
wir uns jagen, daß eine total faliche 
reich und hauptſächlich England. Erziehung der Menfchen folche Nor 
England hat wohl nie geahnt und zu | ee ng rd Ge 
boffen gewagt, daß e3 „machen würde under Jahren —o gr —* Zn 
cin joldhes Geichäfiche” durch amerifas | Wiffion — —————— eſelbe ihr 
— —— fett | nannten unsieliiiechee Sinai, — 
wie jetzt, und nie wird es zufrieden ſein, 64 a ee ae REM 
folange es noch ein Nolf gibt, Das nicht a Lehre ber „riftl = 
fein Sflave oder Krohmarbeiter ift. Aber | er on Ki sche if . ge — 
auch nie wird ein Volk ſchwerer getrof⸗ — ne en Kirchen, 
fen Werden als Enaland, wen Nas Reim = een cas ze 
paı emmal fordert: Afien für die Altas | att er  Oruberliciett Deige: 


i 
. ; ? Sind diefe Ki i 
ten und fort aus Andien mit der eng: |bradht? Sind diefe Kirhenbrüder und 
liſchen Herrſchaft. md die Zeit mag 


| sjchivejtern nicht zum auten Teile felbil 
\ Q eine Wideu7* e6 
ſchneller kommen, als irgend ein Menſch die —. fein) wo u _. fie fich nich! 
ahnt. Was aber Würden dann alle | 0050 Deich den.. belügen unb bei 
= en ige t A 2 Ro 3 f n ; 
Teutſchland aufgedrungenen Friedens— | er Forſchen Tte nad unter beg 
bedingungen fein und mo türde | 


3 


4 
bon 


tommen fünnen, wenn alle Völfer ihrer 
Größe entfprechend gleiche Rechte umd 
Pflichten bekommen hätten. Aber 
lange ein Teil der Völler nur die Blut- 
igel ſein wollen und die anderen das 
Aut zum Ausſaugen liefern ſollen, ſo— 
lange werden ſich die Unterdrückten ge— 
gen ihre Blutſauger wehren. 

Anders würde die Sache ſein, wenn 
olle Völker bei Verteilung des Raubes 


ſo 
ſo 


Eine ſolche hätte wirklich zu Stande 
(„New Porter | 
Was wir lafen, | ei 3 die den! 
e ‚\eine Körperfchaft verjtehen, Die den i ä — 
— | Millen ee rn des Bolteg | penteilen gehegt zu werben jcheint, 
— räumt auch mit einem anderen „pa— 


Stimmung | ur Yusführung - | triotifchen Betrug“ auf, ber Fabel 

— Der Kongreß der Vereinigten von der „Verbrüderung der zwei 
Staaten wird zwar in ber 00 ongeiſchſiſchen Nationen“, des eng— 
Konſtitutign vorgeſchriebenen Weiſe liſchen und des amerikaniſchen Vol—- 
von dem Volke gewählt, das iſt pog 


Der Amerikaner hat den Englän— 
der ſeit den Tagen des Unabhängig- 
keitskrieges nie „gelichen“, er „glich“ 
Kinn, st meer, mie man lot hm mi or en. Muteud De 
liefert Und bei dem Ausbruch des | kriegeß und er inch ihn infort nech 
eutopäifchen Krieged dor nunmehr — „gleichen . Auch dafür 
nahezu fünf Jahren ſchienen die Ka— —— — ——— 
pellmeiſter des Symphonieorcheſters, d — 4 8 2 } 
J. h. Morgan & Eo., Militärmufit| Hern« ng 3 — — Mil — 
Enttauſchungen zu Zuf das Progtamm geſetzt zu haben. u wiſſen. u 
Erlangen bon | eis, den Kongrek beburfte e3 affg| Kanabiern, den Wuftraliern, den 
inmoglich, und die * —— Belruges* nicht Neufeeländern und den Afrifanern 


ind unjere Jungen fehr qut auäge= 
Mehr. A. fin Jung g 
—— nn — kommen und haben ſich vortrefflich 


* ‚mit ihnen veritanden, aber mit den 
die Nem Yorker Stimmgabel ein. ! 


Kr Dies 


ki x 


lo befriedigt worden maren, mie Frank— 


1 
—J 


ſchewismus drohen. 
laßt euch ſagen, die 
f geſchlagen, be⸗ 


eine ganz andere Melodie ange— 


ie im Sinne haben, 
und um 
nach Europa nach— 


ehe diefe8 „Naffenfampfes“ un] 
dann Franfreic; in den Händen Deutfchz | gen, = wegen —— au 
lands, und Polen zwiſchen Deutſchland —5* nn en N dem 2 eich in For 
und Rußland ſein, wenn ſich letzteres * rer Am werten nn 
mit Deutichland verbunden würde, une 1 age ——— 
ran wohl kein Zweifel iſt. —— Dep anne find. 

Mer hätte danıı fein Todezurteil uns 10 — — * —* Bro \ 
terichrieben, Deutfchland ober Frant» Inu gr => en en u 0% 
reih? Und mit welchen Land —TT Pc —— ibm wunder 
dann die Ehmpatbie aller Länder, aus Rab Pig 2 >. wert ni * 
hßer etwa „Amerika“ ſein? 84 — —* — 6 

Was hat Amerika nun erreicht durch en * en Eye. riechen 
fein Unneutralttät und durch feine aftive | — die N — * — — _— 
Zeilnahme am Arieg? Und für wen und | hoichti * * — ‚ba — efonder 
mas hat e3 gehungert, geblutet und fich | ai Kr £ —* u in a Einy 
tn Schulden geftürgt? .. n N m. 0. greifen und 

Ein Rhrafenmader, der für eine Vers 1: — ee o ſchmerglich 
ſammlung, oder ein ganzes Land, oder as dem alten auch ſein mas. 
ſeibſt die nanze Melt der | Achtunssvoll, 


Wortführer 
oder Diktator ſein möchte und glaubt, | Otto Herrwann. 


90 
un 


ihre geringe Var» 
zu warten, bis die 
r geregelt find. 


| 


er eingefitbrt wer— 


können uns 
wie er ausſieht. 
zuerſt wieder er— 


Di banmig beräns 


| 


‚Ein Mihveritänds | Ableben eines befannten Deutidhen 
D 


| 


| An St. Louis ift Rudolph Schus 
Ilenburg, Mitglied der Unmwaltsfirma 
!Säulenburg & Diehm, der früber 
t 


ie 


tem 
Lilli 


. je ! 
die Hand der Gles 


irdiftatur.“ 


nd jte, 


t 
4 
1 


* .‚“ U 
tenitander Montaft | 2 J 
ıü 


a3 hricheinfich | a: 
das wahrfcheiulihh nendes gehabt. Die Tatfadhe, daß 
daß unſere 


folfeftieren iverden, , pon hundert Leuten, die diefen Aus: 


dlen Bri ben fie wie Hu 
Wohl aber mußte man fi dagegen | Spas pe — — 
vorſehen, daß der Friedenswille det heit waͤre es faſt Foweit gekommen, 
Wahlerſchaft. der daß die amerikaniſchen Kanoniere 
bei der legten Präfidentenwahl in fo] inre Geihüte auf die Engländer ge- 
| unverfennbarer Weife zutage getreten „irrt hätten, erzählte einer, der da— 
war, nicht in dem Milttärkongert hei geivefen * 
—— Diſſonanz verur— Allerbinas ſcheint dieſes freund: 
achte. aftliche Gefühl ein geaenfeitiges 
Deshalb tmurbe daB Göifogiort| Nekaten su fen „hr — 
bon dem „Kampf für bie Demokra-| Muntees, meshalb  Teib ihr micht 
tie" geprägt, ein äuperft glüdlicer| periiperaefommen, bevor Mir 
Griff, der feinem Irheber oder fei- * n Krien ge wonnen hat: 
DR, WON TORENER = Ders teng“ twurde einer Abteilung ame- 
bienft bafür beanfpruden art, EN rifanifher Soldaten bei ihrem] 
glänzendes Zeugnis für bie Beurtei · Durchmarſch durch London aus der Wochen geliehen haben, mit der Un— 
lung der politiſchen gr un⸗ Bevoltkerung zugerufen. as war |terzeichnung des Maffenftillftandes 
jeres Doltes ausgeftellt hat. OR der Ausbrud des Danfes, den uns!im November ihr Ende erreicht hat. 
durchreiſte der ölottenfeftetär in. |Tere waderen Xungen’dafür ernteten,: Wir dürfen ung au nicht der kind— 
—— 2 > .n — ſie England in der Zeit ber] fihen Einbildung hingeben, baf bieje © vum 
— ee ei ir pie gröhten Not aus der Patfche gehol-) Propaganda ausfchliehlich oder auch | Sabre lang deutſchet Konſul in 
| Sreibeit ber Meere” in ben Rampfl fen haben. nur in erfter Linie ameritanifche ——— Alter von 78 Jahren 
er⸗ = ichen, eine eiwas weniger fü: | ‚Alles das ift gut fo, fehr gut fo,|tereffen im Auge gehabt hat oder ge- an Altersſchwäche geſtorben. Der 
a den Tod zweier! & —— eu, —— viel zu gut, als daß es vom ber bri- genwärtig hat. Es iſt vielmehr eine Dahingeſchiedene hintetläßt außer 
Geiger md ein 62, | 11h erfunbene Behauptung, _— -ifchamerifanifchen Preffe der Ver-|von einem Briten eingerichtete, briti- feiner Witwe, Marie, geb. Qunide, 
ten fich beim Luns | ti angefichts der jüngften Ereig⸗ eininten Staaten ihren Lefern bor:' ichen Sieden dienende Propaganda, |ölwei Kinder, Albert 7. W. Schulen» 
nentitänder gefegt, | niffe, Deshalb wen > ganze gefeßt werben barf. Denn bie Antiz' die noch fortwährend an der Arbeit; burg und Frau . W. Ioasdale ir. 
— dem | mn .. sn pathie des Amerifaners gegen den! it. | In Lippſtadt, Deutſchland, geboren, 
er umd Dichter, als eEme große Engländer beruht nur zum allerge- In welcher Richtung ſich dieſe bri- kam Schulenburg nach Beendigung 
ng auf die Nraft- . — — — —— \ |ringiten Teil auf der Erinneruna an | tifhe Propaganda augenblicklich in ſeiner Univerſitätsſtudien nach dei 
u an Wer = re ” 1 olüidfice bie Striege ztoifchen ben beiden KLän-| unferem Lande betätigt, Täßt fich Vereinigten Staaten und zivar zu: 
Fa Mn ae ie ai dern. Aus dem Geſchichtsunterricht aus nachſtehender Mitteilung erlen— nächſt nach St. Paul. Minn., no et 
nerifaniiden Mitbürger Tid |Ser Sungamerita 2 den Schlußzinen. Die republitanifde Partei be zur Medhtspraris zugelaffen wurde. 
* ee se Am uirianeen Wire „Wir haben bie Engländer einmal| jchäftigt Tich bereits zurzeit mit der/ Bei einem Befuch eines älteren Bru— 
ee En FE (de g ‘ ihn * und zweimal verhauen und können Frage, einen ausſichtsvollen Kandi- ders, welcher der Bauholzfirma Schu— 
om Plabe ae ar, Heteiliaung a Ehrung! DIn ad gun beilten Wat ea a er en ee een er 
ıra darauf im pi: | ablehnten. Sir 4 —— ee der Großmut des Er wahl ausfindig zu machen. Unter | hier gegründet wurde, vorſtand, traf 
bie Be amune. ‚Dumme? — irn, | Wr e 6 weiter keine beſondere anderen hat man auch General Wood er ſo viele Jugendfreunde aus dem 
| Sezett nd ’ Teindfeliafeit aegen das PBritentum vorgeſchlagen, haupiſächli gen alten Vaterlande, daß er ſich ent— 
eute, die mer ich ſie gehörl dder geleſen habe, | borq gen, hauptſächlich wegen ix ande, DAB oe 
| g hegen. Der, wahre, tiefere Grund der großen Beliebtheit, deren er ſich ſchloß, nach St. Louis überzuſiedeln 
für die Abneigung des Amerilaners bei unſeren Soldaten erfreut, — im Er erfreute ſich hier bald einer blü 
liegt vielmehr einmal in der Ver- Gegenſatz zu General Perſhing —, henden Praxis und ſpielte in deut 
ſchiedenheit ſeines Volfscharafters, | obmohl man ihn nicht nach drüben hat jchen DVereinskreifen eine hervorras 


aber audy unfere Finanzlente verrechnen | Drud gebrauchten und vielleicht noch 
ſich bisweilen. gebrauchen, kaum einer eine richtige 
Vorſtellung von der Bedeutung die— 


zu deſſen Ausbildung alle gehen laſſen. Genetal Wood iſt aber gende Rolle. Schulendurg wurde 
Nationen beigetragen haben, nun kein beſonderer Freund von bald zum Anwalt des erſten deutſchen 
die durch Millionen von Ein. | England. Daher iſt bereits jetzt Konſuls in St. Louis, Dr. Barth, 


ſie zu bekämpfen. Durch Geſetze, natürlich — nach, Polizeiſtation und machte dort Anzeige. Die Polizei 
dem man durch ſchnödeſte Verletzung, Verdrehung und verhaftete ihn obendrein wegen ungeſetzlichen Erwerhs 


Umdeutung der Grundgeſetze des Landes und der von Spirituoſen. 


Auch dem höchſten Beamten müſ 


Menſchlichkeit dem Volke nach Möglichkeit klar gemacht | 
bat, da Geſetze nur da find für den, der jtdy durch fie | 
gebunden fühlt! | 
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Eine gewaltige Kampaane gegen die Preiötrei- 
berei wird angefündigt. Unter führung der Bundes» 
behörden und des Ronareiies foll eine veritable Treib- 
jagd auf Preistreiber jealicher Art veranitaltet werden, 
Selbitveritändlih zunädhit eingehendite Unteriuchun- 
gen, die Schuldigen zu entdeden. Während derjelben | 
mag die Zage immer fhlimmer und Ichliehlih uner- 
träglicd; werden und zu einem großen Krad) treiben, | 
pie ja mandher Aranfe mährend lanaer Beratungen fet- | 
ner Nerzte den Geiit aufaibt, aber anders geht'3 na- 
türlih nit. Anderes fann man von „Washington“, 


jgE31% 
„Sprinafield” uf. nicht ermari och verlangen. 
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E83 mag fein, dak im vorliegenden Falle der |. 
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Patient Geduld genug hat, daS Ergebnis der Ilnter- | 
juhungen abzuwarten, dat die Echuldigen erfannt | 
und zur Necdenichaft gezogen, gute Gefege außgear- | 
heitet und wirfiam gemacht werden fönnen und Io | 
dank nefekaeberiicher und beamtlicher Arbeit weiteres 
Unheil beihiworen und abaeiwendet, die Lage gebeilert 
und ein vernünftiaes Verhältnis zwifchen Qöhnen und 
Preiſen feitgeiett werden fan, jo daß geregelte Ar- 
heiten und vernünftiges Planen wieder möglich wird. 
G3 mag aber aud fein, da die Creignifie hier wieder 
einmal fchneller vorwärt3 jchreiten als die Unterfu- 
dungen uiw. nd alles Mühen der Staat3männer und 
Beamten ausſichtslos machen. Es iſt wahrſcheinlich, 
daß das geſchehen wird, wenn nicht das Volk, die 
ganze Bürgerſchaft, die Schwere der Lage erkennt, 
ſich darüber klar wird, daß jetzt, wenn je, Ruhe und 
Ueberlegung notwendig ſind, und je der mitbeitragen 
muß, den auf abſchüſſiger Bahn dahin ſauſenden Wirt.— 
ſchaftswagen zu bremſen, ſoll ſtetige Verſchlimmerung 
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Herr verbietet ſich dies in höflicher Art, worauf ihn der 


geweſen ſei und wie lange. 
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* Sen Schranfen gezo 
. . . * * a0 AB Y 5 
Wie nett die ranzojen fi im dentichen Der CT it nur Menjdj! 
fagunggebtet aufführen, ergibt fi) au3 einem Ergeb- 
! 
Serr und eine Dame am hellen Tag im Gefpräd), ein nn * . un 
. = a En —— e EM IS olfar beanüne 
franzöfiiher Offizier nähert fi dem Naar und Befißt | hinite probibitienifti 
> — er u. th ıLi 
die Frechheit, der Dame den Rod öffnen. Der beffer bezadlt. 


Dffizier in herausforderndem Tone auf aut deutih | 
mit ungefähr folgenden Worten anfchreit: „Wie fönnen | 
Sie fid) unterstehen, mich anzureden? Wiffen Ste nicht, 
daß Sie überhaupt nicht3 mehr zu reden haben? E3| 
bürfte Ihnen far fein, daß wir die Herren Sind!” Tor 
Sivilift erwiderte, dab er c3 fich wohl verbitten dürfte, 
wenn feine Braut beleidiat und belältigt werde, worauf 
ihm der Offizier in barjcher Weile jedes Neden unter: | 
fant und nod) die Trage an ihn jtellt, ob er im selde 
Die Antwort, volle vier | 
Sahre, fcheint das Mah voll zu machen, dem der Offt« | 
zier ijt im Begriff, von neuem auf den Ziviliften ein«| 
zudringen, als ein einfadher franzöfiiher Eoldat aus 
der Menge herbortritt, mit der einen Hand den Offt«| 
3ier packte, mit der anderen den Siviliiten zurüdhält | 
und die beiden dann mit den deutihen Morten aus-| 


: e = Sg Er “Daß ift voll Hinterli 
einandertreibt: „Nun aber Schluß!” Der Offizier will | Fallt nur den Dünm 


ſcheinlich immer noch 
noch nicht begriffen 


Pöbelherrſchaft in i 
fein Raum iſt. Dieſ 
Ratrioten, find eö ab 
nen fi auch Ameri 
cbenfall3 nicht. 
Gefahr für 


und 
froben Landes am 9 
den tverden ivie Di 
allein tit eine Straf 


den Soldaten zurechtwetien, worauf er nur das ame De —— treu⸗ und — 

inb Meif J y Mo : „Schluß !”, 91 Taunenhaft und ungerecht, 

in barscher Meije hervorgebradte Wort bat chluß — 5 Te a Is uub 
| ſchlecht 

n Und läfft die Würdigſten im Stich! — 
Die Menge begrüßte die Band- Dirum, wenn Tu, Lefer, fo wie id, 
Keiner Niemals die Gunſt des Glücks gewannſt, 


das von einer nicht mißzuverſtehenden Handbeweggig 
begleitet ift. Sierauf zieht e$ der Offizier vor, t 
dannen zu trotteln. 5 
lung des Soldaten mit Beifall und Zurufen. | bie U 
der Soldaten, die unter der Menge mweilten, hatte Par- | Tann Ihimpf', was 


genteil behaupten 


* n : m BE ee ) An der Univeriität Harvard find Dos | 
18, daS in der „‚ranffurter Zeitung“ geichtldert wird. |genten angejtellt, die weniger al3 tau: 
Sier it e8: Auf dem Marftplag in Mainz ftehen ein Tend Dollar daß Nabr verdienen, und | 


E3 gibt in unferen Städten augen: | 


emem Rechtzitante leben, in welchem für 


Sie find eine fchwere 
den bürgerlichen Frieden 
und follten von allen, denen Gegenmart | 
Zukunft unſeres ſchönen, arbeiis— 


achtlichen Treiben angemeſſen iſt. 


Erleichterung. 
Das Glück — ja, das vertrackte Glück! 


ag —— kannſt! 
tei für den Offizier ergriffen, ich möchte eher das Ge-Es hilft zwar nichts, was ſehr fatal, 


Doch es erleichtert koloſſal! 


sr 
ti 


J itzt, — ea er 
gen werden, ud) | nr —— nicht gebrauden, | Tanderern - u „‚Yereiniq- |eine Agitation eingeleitet worden, ges ernannt, dejien Amtsnachfolger 
— hat welch immer au jener Nachlichll DELIEEIER ind, nicht gen General Wood als republi- ſpäter für eine Reihe von Jahren 
geſtimmt, zu der wir natürlichen —2 —— alfo aud) bie beutfheitanifchen Präſidentſchaftstandidaten wurde. Er war ein intimer Freund 
Schmachtöpfen — — 9 Nation. —— aber ift die under-) Stimmung zu machen. von Karl Schurz, Dr. Emil Preetoe 
ee —— 9 fchämte Ueberhebuna, welche der ee us und vielen anderen Skührern beö 
verpflichtet find. Höchitens, dab ic) Engländer jedem Nichtengläander ae- i ehe chen Fuh 
mich zu dem Gedanken habe hinrei⸗ denůder — ka, fie 8 Hilfswerk der Lutheraner. —— — — 
fie Kaitator wird pen laffen: Herrgott, tft doc dein; Yımerifaner, der auf die Große feines Glaubensgenofſen der Rat erteilt, einſt Itichfeiten fehr gefucht Der ——— 
Schafſtall groß! eigenen Landes ſtolz iſt, etwas Unz| weilen nur Geld zu ididen, re gehözte Dem Sieberkzang« 
Dem Volfe jegt die reine Wahrheit | erträgliches. | Der Allgemeine Präfes der Evang. | u u ma Mater an u 
s etliche Leute, die | AU fagen, mie Herr Shato dor einigen) Weber berartige Dinge in der Ta-|Yuth, Spnobe von Miffouri, Ohio | par — ——— alle 
haben, dai toir in | Jronaten empfohlen hat, it heutelgespreffe zu fprechen, ift aber nichtlumd anderen Staaten, Paſtor F. ftets gern gefehener Gaft ‚ 
| großenteil3 nicht mehr nötig, Die) geraten, denn der „Vetrug“ von der! Pfotenbaeur, ernannte fürzlich eine, x q er eg 
ae u | Greigniffe ber Tegten Wagen und un-Tenglifeh - ameritanifcen Xerbrii-)0us ben Herren Theo. &. Lambrecht <, 1 ur * — ——— 
e Leute — ſich ſere heimkehrenden Krieger verkün⸗ derung ſoll auch noch fernerhin auf⸗ alg VBorfigenden, Raftor Shriftoph Schulen m... —* in mehreren 
er nicht. Sie mens nun fie in deutlicher, nicht mißzuver=| recht erhalte d s 2: N 2 2 = Nat | bedeutenden Anmaltsfirmen. So mı 
foner unb finb es u ‚ halten merben. Noch find! Merkel al Sekretär und Paitor D. Alfred C. Mener fein Xeilhaber, bis 
ſtehender Weiſe. die Vereinigten Staaten ja nicht ganz H. Reſtin als Kaſſierer beſtehende derfelbe ie Direttorii se 
Die Deutfchen Hunnen und! wieder zu eimer britifchen Kolonie Kommiffion, deren Aufgabe es war, |. fanette G ann. —* 
Barbaren? Wir brauchen nur ein- herabgedrückt worden, wenngleich es feſtzuſtellen, auf welche Weiſe man 2 zen each 3 Mal. 
| mal auf das zu horchen, was unferei nicht an Stimmen fehlt, die behaup: | Die notleidenden Glaubensgenoffen 2“ ee wen et —* „> 
ungen von brüben zu erzählen mif: ten, daß wir nicht mehr weit davon!in Curopa am iwirffamften unter· Diehm, nn m 2 
fen! Sie find mocen-, monatelang | entfernt find. Iftügen tönne. Diefe Kommiffion | dIgen öfterrenhifch > — * 
in dem ockupierten Teil von —æS Wenn aber dieſer „Betrug“ bisher hat nun die nötigen Eriundigungen Konſuls F. Diehm, — 1 fie 
land aewefen, am Water Rhein, wo im Sinne von Herrn Sham ala ein|eingegogen und mit ben zuverläffig. Ntma Säulenburg & Die —— 
| „die Männer fo frank und die Mäd- „patriotiſchet“ bezeichnet werden ſten Spediteuren in New York ein EINER bedeutenden EN EUR 
chen fo frei, al wär's ein ablig Ge=| tonnte, weil er mithelfen follte, den! Abkommen getroffen, nach welchem Iangelegenheiten erfreute. 
fhlecht”, und fie berichten von den|Strieg zu einem auch für Amerifai alle Sendungen prempt weiter beförs |” —— — 
rebenumrankten reinlichen, freund- ſiegreichen Ende zu bringen, ſo ſoll dert werden. Sie iſt aber zu der ſehr koſtſpieleig iſt. für allg 
lichen Quartieren, wie ſie denFrauen er jetzt, nachdem der gemeinſame Ueberzeugung gekommen, daß es bis meine Unterftügungszivede bejtinmie 
Brennholz gemacht und font in der Feind überwunden iit, weit anderen jauf weiteres am vorteilhafteften, | Gelder find an den Spnodaltafftere 
Wirtfhaft geholfen, wie ſie den Kin- als „patriotiſchen“ Zwecken dienen ſicherſten und bequemſten ſein wird, des Diſtrilts, alle beſtimmten Perſo⸗ 
dern engliſche Worte beigebracht und Wir müſſen uns nämlich nicht nur Geld zu ſchicken, da Nahrungs- nen zuzuſtellenden Gelder ſowie alle 
wie herzlichen Abſchied fie ſchließlich einbilden, daß die Propaganda, zu mittel, Kleider, Schuhe u. ſ. w. in Korreſpondenzen an den American 
von ihren Wirtsleuten genommen deren Organiſierung in den Verei- New Yort erſt umgepackt und ſortiert Lutheran Board for Relief in Eu— 
haben. Wahrlich, keine beſſere Wi- nigten Siaaten die Engländer uns werden müſſen, was nicht nur gro- rope, 234 Dit 62. Sit, New York 
berlegung der lügenhaften Be⸗—ihren Lord Northeliff für mehrere ßen Zeitverluſt bedeutet, ſondern auch Cith, zu richten. 
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war aus Frankreich zu: 
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Als er ſie Kremske und Die 
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tgab ſich = mehr Oppo: 
im Rammerausfchuß, und zwar 
 jeitens Vertreter aller Parteien. Die 
ılS -ozialiften waren gegen die Urbeiier: 
: ;gejegaebung, die „torfervativen < gegen ı 
die Prozeſſierung ehemaligen 
Kaiſers und die Nationaliſten gegen 
I verichiedene andere Paragraphen. T 
| Aus Ihuf, wird taher Dem Ubneord: 
Inetenhaufe veriihiedene einander vi: 
derſprechende Berichte vorlegen. 
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SHeimgefehrte Krieger. 
New Morf, 4. Auguit. Tie Trans. 
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| gefamt 8321 Mann amerikaniſcher 


Truppen von überſee hier in. 
Das gierige Japan. 
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| Höhere Zahrpreife. 


Sie treten in den nädjiten Tagen, | tung 
dews“ wahrſcheinlich Mittwoch, in Kraft. Friſt von 30 Tagen, da für eine der— 


Stadt bekampft Erhöhung. 


Macht geltend, daß Aktienkapital der 
Straßenbahngeſellſchaften ſtark ver— 
wäſſert iſt, 
lich zu de Fahrpreis verpflichtet ſind. 


Bei der zweiten 


Vor der ftaatlichen Nupeinrich: 
| tungstommiffion begannen heut« die 


Straßen: und Hochbahnen um Er: 
'höhung der Fahrpreife. Dah die 
'Fuhrpreife erhöht werden mülfen, 
bat die Nuteinrichtungstommiffton | 
bereits — ienn auch nicht förmlich | 
entſchieden. Feſtgeſetzt werden 
oh nur. noc), um tie biel 
i preile erhöht werden follen, 
(ullgemein angenommen, — 
Hochbahnfahrpteiſe in Zufunft 8 
\Straßenbahnfahrpreife 7« 
—— und daß wahrſcheinlich den 
Straßenbahngeſellſchaften das Necht 
erteilt werden wirt, für Umfteigefar: | 
ten einen weiteren Cent zu berechnen. | 


Schnelles Handeln nötig. 
Ebenfo allgemein ift die AUnficht, | 
daß ſchnelles Handeln von Seiten der 
Nuheinrichtungs stommiſſion nötig iſt, 
um nicht weitere Unzufriedenheit un— 


‚ die 


ıh 
aD 


ſtommen zu laſſen. 


Ruͤbemti tungskommiſſion 


und daß Linien kontrakt— 


E. Cleveland proteſtierte ſofort nach 
Eröffnung der Verhandlungen nach— 
drücklich dagegen, daß dieſe 
genommen würden, ohne die Einhal— 


artige Haſt durchaus kein Grund 


vorliege. 


trat in die Verhandlungen ein. 


| 
| 


| 


an ſchaft. ul 
Verhandlungen über die Gejuche der felten darin, daß eine Erhöhung der 


Als erfter Zeuge wurde John N. 
'Dud, Generalauditor der Straßen: 
| bahnaefellfchaft, vernommen, 
leine allgemeine 


eingehenvere Ausführungen feitens 
Leonard MW. Yusbys dienten, 
Präfidenten der Straßenbahngelell- 
Buzbys Ausführungen gip- 


Fahrpreife abfolut unerläßlich fei. 


Nicht nur die den Angeftellten zuge: 


! 


betragen 


| 
den 


ftandenen Lohnerhöhungen, welche 
ſich allein jährlid auf 6,270,790 be- 
Haufen, fondern meitere unvermeib- 
liche Mehrausgaben, welche biefen 


J Faht⸗ Betrag bis auf insgeſamt nahezu 
Es wird geun Millionen bringen 
die machten 


würden, 
dieſe Fahrpreiserhöhung 
nötig. 

Cleveland, der bereits des öfteren 
‚gegen die Ausſagen Busbys pro— 
teftiert hatte, tat dies erneut und mit 
beſonderem Nachdruck, als Busby 
ſeine Ausführungen in der Vormit— 
tagsſitzung damit ſchloß, daß aus 
vorgebrachten Gründen 


ſe jetzt vor⸗ 
der geſetzlich vorgefchriebenen | 


Er wurde mit feinem Ein: | 
wand ab: zeiwielen und diestommiffion | 


welcher | 
Zufammenftellung | 
Ijiber den finanziellen Stand der Ge: | 
|fellfhaft gad, die zur Grundlage für 


Des | 


die | 


Handtücher 


29e aebleihte heblate 
füunte türtifhe Cands» 
tinher, Größe 19 bei 
34 soll, fchwerer hop» 
pelter Faden; vezlell 
das Ci zu 


19c 


Wedleichter mereerifter- 
ter Xifhdanaft, 64 
Zoll dreit, ausgezeich⸗ 
nete Qualität, regulär 


rer 83c Wert; Pard au 





Morgen offe 


fleider, alle x 
Schnell zu räumen. 


Gingham, 


hübſchen Pla 
einfach en Fa 


mit Kragen u. Manſchetten 


in 


Röcke ſhirred an Taille, ge— 


| 
| 


ſchleunige Erlaubnis der Kommiſſion 
zur Erhöhung der Raten ohne Der: | 


— von den Orts sbeamten ier den Angeſtellten der Linien aufs 
Die Vertreter | Tolut an 
ıten innerhal b eines lIm= | piefer Unficht weifen barauf hin, dafi | fein folle, auch unter den jeßigen, für 

von jenet der Kompromigporfchlag, der von ber | ſie 
zuſam— | |niffen, 


zug erteilt werden ſollte. Er erklärte, 
daß die Straßenbahngeſellſchaft ab— 
ihren Kontrakt —J 


allerdings ungünſtigen Verhält— 
nachdem ſie in den verfloſſe— 


t Prodi ing Kirin Sremden zur Nies men mit deu Vertretern der Linien nen 12 Jahren große finanzielle Vor: 


werben lollen und ba 9 die 


das Monopol auf den Waſſerwerks— 


mit einer jehr geringen Mehrheit an— 


laffuna und zum Handel geöffnet | und der Ungeftellten ausgearbeitet , teile daraus aezogen habe. 
Sapaner | worden ift, von den Ungeftellten nur | 


— — 
Wieder daheim. 


| betrieb in der Stabt J1-Min erhal: ‚genommen worden ilt, und Daß Daber | |Gerplite Rellwcein hatte Verwandte in 


ten. Der Konful ift mweaen der bei: 
den letztgenannten Forderungenen nach 
Peling verwieſen, die erſte iſt aber 
gewährt worden. 

Die vordringenden Polen. 


4. Hua. Die Polen tetlen | 

ung ihres fiegreichen Nor: 

2 gegen bie Ilkraine mit, Sie 

ſetzen an verfchiedenen Stellen über 

bei Ibrucz, o obwohl ſie m. der —* 
denskonferenz nur ermächtigt word 
varen, bis zu dieſem Fk — 
|rüden: ihr Ziel fol Kameneh in Po 
ıdolien fein, das Hanp rtier des 

Utraine generi +18 Simon 

Yı Ufr atmen haben unlänaft diplomatt: 

ſche e Beziehungen mit Rumänien an— 

gelnüpft, ſchon vorher mit 

Deutſchland, Oeſterreich, der Schweiz 

und Jialien, und verſuchen ein glei— 
ches mit den Ver. Staaten. 

Die öſtlichen Kriegsausklänge. 
Paris, 4. Aug. 
Die allruſſiſche Regierung Kolt— 
ſchals trifft Vorbereitungen ſfür 

Ueberſiecdelung von Omsk nach Ir— 

Sibirien. Die Moral und 

Disziplin unter den „Truppen“ 
oltſchals iſt derartig im Schwin 

daS; feine Mus ſicht borda nden 

il, Das von den Bolſchewikis genom— 

meine Gebiet nahen: io fau= | 

teir bier eingetroffene Depefchen. 

Es hinzugefügt. daß di 
Mannſchaften Koltſchaks kriegs 
Imübe find, und daß diefe Tat: 

ſache «ls die Haupturfache 

| Niederlagen anzusehen ift. 

Die Tfhedhoflo 
Koltſchaks „Rückgrat“ darſtell⸗ 
in gleichen Waßed demorali— 

Sie wollen nicht länger für 

zland kämpfen und drohen mit 
Me ıterei, wenn man ſie nicht in die 

9: urüdichide. Sie erflären, | 

der Melttrien fei Elben: 

* (Ber! pätet. ) 
uartier der Bolſchewiki 

Bulletin heraus: 


ver⸗ 
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wie 


fııtst 


tıa 


| 
I 
| 
| 
4 
| 
| 


wird 


ihrer | 


m 


waien, 


ſind 


ir? 


z 
eimat 


Ya 


Meilen weiter nord: | 


nad Inega zu. 
Eproskurow und 
\ampel ve 
ren Aufmarfch 
net wid den 


romwsf über die 


lııY 


ach Aſtrachan begon— 
Feind aus Wle —8— 
Anhuta getrieben.“ 


—.). -- - — 
YAuh Tu, Brutus! 


Die aufpiefer find 
von dem Streiffieber erfaßt worden. 
Ueber 500 zu. ber Actors' 
Equity Affociati or hielten im Morri— 
fon Holel eine Yerfam ımlung ab und | 
befchlofien, den Kampf mit der Pro: | 
ducina Menogers Aſſociation 
New NYork aufzunehmen. 
langen eine den Zeitverhältniſſen an— 
gepaßte Erhöhung ihrer Gage, dor 
lem auch eine Sonderentſchädigung 
für die Soni vorſtellungen. 


— — — — 


Tr 


NWyırh 
ua mu 


“Au 


itags 


ꝛau. — Bei dem Kaufmann 


iſt der Gerichtsvollzieher 


— m bor dei 
den Verdach 
ıal2 ob Di fe 
rt gehabt. hä 


er 


Nachbarn nicht 

aufkommen zu laſſen, 

geſchäftlich bei ihm 

tte, öffnet Herr Plant— 

nachdem der Mann 

ſich entfernt Me 
ibm nad 


10): 


* 
t 
a eier 
iu t 
Ih 

ul 
hr 
ga 


as Fenſter 
jan bie Frau Gemahlin, 
mann — an an die Kinder; 
Denn Sie mal wieder in die Nähe 
foınmen, vergeſſen Gie nicht, 
inzufehren!“ 
—— 9 °.-— —_. 


‚Member of the Assoclated Press. | 
| IheAssoeinted Press is exelusively 
I entitled to the use for republieation 
of all news dispatches crelited to it 
|or not otherwise ceredited in this 
| paper, and also the locn! news pub- 
tished Arerein. 
.—-. ú ez⸗ 

* Wer ſein Grundeigentum ber: 
taufen will, 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
Ade „Abendnpk“ 


Betlura. Die) 


| 
' 
a 
| 
I 


Wr haben * | 


jet | 


in 
Sie DIT= | 


au) 
des Ge: | 
„Schönen Gruß 
Herr Doder: | 


und | 


bet mir | 


erreicht fchnelf feinen |' 


Gefahr befteht, daß bie jehr ſtarken 

unzufriedenen Elemente unter den 
Ungeftellten die Oberhand gewinnen ı 
werden, wenn die Zulage nicht jchleu: ı 
rigft in Kraft tritt. Man erwartet | 
daher, dab die höheren FFahrpreile | 
|bereit3 morgen oder fpätejtens am 
| Mittwoch in Kraft treten werden. 

Es ift nicht ausaefchloffen, da bie 
Nutzeint ichtungs tommiſſion den hö— 
heren —9* ſxpreis vorläufig nicht end— 
eg 1 eſtſetzen wird, ſondern 

varten wird, wie die Verhältniſſe fi, 
in Zutunft geftalten werben, un ein 
tateres Bild von den Folaen zu er: 
halten, welde bie WPreiserhöhun 
auf den Verkehr ausüben ıpird. Sn 
diefem Fall würbe bie Preiserhöhung | 
fpäter jedenfalls geändert werben. 


Stadt befümpit Erhöhung. 
Die Stadtverwaltung 
Fahrpreiserhöhung, 


| 


die vie 


die bisher getan hat, Sie handelt !lihen Wohnung Nr 
dabei als Vertreterin des großen | Ave, verjchiwunden war, 
Ihre Einwände gegen |mwider ein. 


Publifums, 
die Fahrpreiserhähung 
folgt: 


ſind wie 


| 


| 


| 


damit | Ne 


| Mädchen ſehr erſtaunt, 
ip 


befänpit | 


Highland Part beindt. 


Die 15jährige Caroline Pelluccia, 
nacı der feit mehreren Tagen eine 
größere Anzahl Deteftives geiucht 
hatte, fehrte geitern abend cbenio 
unerwartet in die celterlihe Woh- 
‚mung, Nr. 1 Dit Delaware Blace, 
'zuriid, al8 fie am Mittwoch ver— 
Ichwunden war, Um eine Aufflarung 
darüber erfucht, wo jie fid) inziwi- 
ſchen aufgehalten habe, gab ſie an, 
erwandte in Highland Park beſucht 
haben. Im übrigen ſchien das 
junge, recht ſelbſtbewußt auftretende 
ja entrüſtet 
arüber, daß die Oeffentlichkeit ſich 
in der Weiſe, wie es geſchah, mit 


D 
Al 


ibren, wie fie betonte, mur fie allein | 
be- | 


angehenden Angelegenheiten 
faßte. 
Auch die 15jährige Stacy Neſtor, 


ſie welche ſeit einer Woche aus der elter— 


3838 Normal 
fand ſich 
Sie gab an, Verwandte 
in Harvey, Ill. beſucht zu haben. 
Seit Freitag abend wird die 15— 


Die Stadt hat einen Kontrakt auf jährige Annabelle Feid vermißt. Der 


ʒwanzig Sahre mit den Straken- ! Water des Mädchens, ein Nr, 
I N. 


hnlinien abgeſchloſſen, der unter 


2717 


Halſted Str. wohnhafter ſtädti— 


anderem einen Fahrpreis von fünf ſcher Feuerwehrmann, hält es nicht 


Cents und koſtenfreie Umiteigefar- | 
ten borlieht. Dieſer 
erjt tm Sabre 1997 ab, d. b. iſt noch 
auf weitere acht Nahre in Kraft, 
Die Str 
haben feit dem Abſchluß des Kon— 
trakts bis kürzlich den finanziellen 
Nutzen aus den Beſtimmungen des 
Kontrakts gezogen, müſſen ſich da— 
her gefallen laſſen, dazß ſie auch we— 
ui ger gute Jahre zu verzeichnen ha— 
ben und finan ** Verluſte erlei 
Iden. Ste hätten, als ste ‚en Kon 
|traft abſchloſſen, darauf 
| mrühien, daß weniger gute Zeiten 
ton inten, und können daher 
jetßt. wenn die Serhältniffe fich zu 
hren Ungwiten ander, nicht ein 
* das Fallenlaſſen des Kontrakts 
verlangen. Die Stadt ſtützt ſich mit 
dieſer Behauptung auf eine Ent— 
ſcheidung der Bundesgerichte, daß 
Nigeinrichtungsgejellidaften 
I|NRecht haben, die Auflöfung bezw. 


abenba 


nyr t 
mich Io 


| lendering eines Stontraftes zu ber: | 


wer der Ktontraft Schlechtes 
Geſchäft für ſie bedeutet. Außerdem 
nacht die Stadt geltend, daß eine 
ee ma der Strußenbahnordi- 
nanz nur 


angen, 


I 
I 
|Ü Ordinanz 
gutgeheißen habe. 
Atktienlapital iſt, verwäſſert. 
Die Stadt behauptet ferner. 

das Aftienkapital der Straßenbahn— 
geſellſchaften ſtark verwäſſert iſt, d. 
h. daß ein großer Teil dieſes Ak— 
tienkapitals wirkliche Werte nicht 
repräſentiert, und daß eine Verzin— 

ſung dieſes Teils des — 
als nicht erwartet werden könno. 
Werde diefer Teil des Mftienfap:i- 
ıtal8 nicht berzinit, fo jet eine yahr- 
ıpreiserböbung nicht nötig. 
Die Stadt madıt ferner geltend, 
daß, wenn Fahrpreiie erhöht wer. 
den, die Zahl der Raffagiere 
nimmt, day viele Berionen, die bet 
einem Fahrpreis bon fiinf Cents 
fahren, bei einem höheren Fahr— 
prei3 geben, 
Ginnabmen infolge der 
Ipreiserböhung den 
nicht entiprecden wird, und dal; 
| dann eine weitere Grböhung der 
Fahrvpreiſe nötig wird, die auf die 
| 


I 
| 
| 
If 
1? 


an 


Fahr— 
Erwartungen 


Perſonen fallen wird, die fahren 
müſſen. Die Stadt macht darauf 
eufmerfiam, dal; die Erfahrung ge- 
lehrt habe, dat eine Erhöhung der 
Fahrpreiie um 20 Prozent nur eine 
Erböhumg der Einnahmen un 11 


Prozent zur Folge habe, eine Erbo- | 


| bung der Fahrpröife um 40 Pro. 
|zent nur eine Erhöhung der Ein. 
Inahmen um 20 Brozent, 
Clevelands Einwand abgewieſen. 
Hilfstorporationsanwalt Cbeſter 


für ausgeſchl oſſen, daß Annabelle in 


Stontraft läuft | trage nd einer Singipielballe a 


Hu dem benachbarten | — 


| . * 
* gemeldet, daß das neunjäl yrige 


hugeſellſchaften Töchterchen Eliſabeth der Nr. 
Süd Fifth Ave. 


| auf 
| machte, bisher aber nicht heimfchrte, | 


| 


\attigen Dramatifierung ber 
namigen 


30 

wohnhaften Che: | 
leute R. X. Arnold fich geſtern früh 
den” "en zur Sonntagſchule 


—— — 
Sie enoliſche Bühne, 


Corit. — William Courtney und | 


rechnen | Zom Wife beginnen bier ein Gaft: 


Rıds"”, einer drei: 


u] 
ter 3.| 


ſpiel in Cappy 


Erzählung von Pe 


| 
| 


FeaweTeugguz 


Drogen 
Shbrongen "eroride 


- ntoße 150 


Xlaſche Au. 


Boracie Acid, vul⸗ 
veriſfiert oder Ari— 


tal, fund» 21e 


Palet zu 
ip, billig au 


Eolom ‚Salt, 
.0e 2 10e 


ag ZERCBer- Zu. 


Strümpfe 


19e ſchwarze baum— 
wollene nadtloh 
Damenitrümrte — 
leichte und miitiere 
Sorte; baden Hei 


ne Fehler — ſeht 


— 7 773 


ur 
en 
e 


| Für die Knaben 


Feine zu Sults für Anaben, 


len gewü Fuffons 


| 5 Dies 


Uchten 
—— 
gemacht von Moplins, 
nepps und Grafbes; alle 
niert; 


en 


f 


| 


Dienstag zu 


51.33 


| ö BEN £ „Nantibon‘ 
alls, 

und 
ga am 
ntafche 
Sabre: 


oc, morgen Zu... 


blauer Dill, 
ert in weiß, 
Sröf 


Gardinen-Verkauf 


lang, 


Nottinghanı 
neue Muſter, 
his au $1.25; 
Gomtforter. und en, mit . 
Hllover Muiter; 

für; Die Ward zu 


Gardinen, 21% Narbe 


ftart ımmb dauerhaft, Wert 


Getohlene Shuhe, 


Drei Frauen werden fi gegen Die An: 
!ilage der Hehlerei verantworten müſſen. 


Unter der Anfchulbiaung, 

| Arbeisgeber, bie Schuhhändler O'⸗ 
Connor &&oldberg, in deren Zweig 
ge ſchäft Nr. 23 W. Madiſon Straße! 
er als Verkäufer beichäftigt war, 
Inftenatifh um Echude im Gefamt 
mert von etiva 810,000 beftohlen zu 
Haben, befindet fi der 39jähriae 
| Robert Dalfiream in Haft. Unter 
der auf Hehlerei Tautenden Anklage 
—— ſich mit ihm drei Frauen zu 
verq itworten haben, nämlich die Nr. 

TAT N. Dearborn St raße mwohnhafte 
rau Bertha Wilfon; Frau Maud 


jeine 


Kyne. Das Stüd fpielt an der San | | Boroles, Nr. 19 M. Huron Straße, 


fein 


Gaſtſpiel 


| 


mit Genehmigung der 23. 
Mählerichat t möglich it, melde die | Luftfpiete „Scandal* 


dal; 


ab: | 


fo dei die Zunahme | 


Aufführungen des Gingfpiels 


Franciscoer Waſſerkante. 
Cohan's Grand u 

Prince There Was“ bleibt hier un: 

perändert auf dem Epielplan. 
Colonial. Hier geben 


bie 

„An: 
Hier Sekt 

erfol greidhes 


gel Face” meiter, 
Studebaler. 
Rihard Garle fein 
in „Sunfhine“ fort. 
Garrid. — Hier beginnt 
Mode der Uufführungen 
mit 


bie 
des 


—n 


u — 


ſtream wies. 


Sherry! 
in einer Urabſtimmung und Larrimore in den Hauptrollen. 


In nd Die Nr. 127 MW. North Abe. 
| wohnt yafte Frau SRellie Griffen. 
| der Mohnung „der leßteren twurben 
| angebfich ber Firma D’Connor & 
| Goldberg aehörende Schuhe im Werte 
| von $1000 gefunden und befchlag- 
| nahmt. 

Dalftream, welcher verheiratet und | 

Pater von drei Kindern ift, ent: 
| ftamınt einer anaelehenen Familie | 
in Hoopelton, JO. Er itand, ivie es 
heißt, gänzlich unter dem Einfluß 
bon Frau Wilſon. An feiner Per: | 
fon, am einem befonders für bDiefen | 
Smed eingerichteten Gürtel hängend, 
wurden bei 


längerer Zeit an der Sache gearbeitet 
bis eine Spur zufällig auf Dale! 


Nacht beobachtet 
Haft genommeır, 


Gemiſchte Geſellſchaft. 


und ſchließlich 


Räuberquartett weiſt ehemaligen Sol— 


auf der Südſeite eine Gaſtrolle. 
M titg! * der? 


— 


ung 


* 


x 
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as NIEREMLS SEE MIETE OERETERR ENDE, 
Underwood & Underwood. 


Eine Seenixe 


ein Japaner. 
= md 66, Str. 
“| Prairie 
4/ Mir den Raubaefellen in die Fi er | 
und mußte fih von Uhr nebit Hei 


daten Sowie einen Rapancr auf. 


Ein recht aemifchtes Autobanbiten: 
Quartett aab aeftern in aller Yyrübe 
Ein 
Zunft trug bie Uniform 
Bunde aarınee, ein 

An der Union Ave. 
fiel der im Hauſe 3332 


Ave. wohnende John 9. 


‚les 535 tremmen. Sohn —— 
der 1401 Dit 61. Str. 
den betreibt, murbe darauf ein Be: 
ſuch abgeftattet, * verſorgten ſich 

die Guuner mit Zigarren undSüßig— 


feiten und nahmen dem Beliber die | 


Maper, 
an dber| 


. und $12 ab. 
4714 Calumet Ave., 


Henry 
lief 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 


CAST.ORIA 


leider, Die sshr wünscht 


Linene, Chambrays, 
ſterten Voiles und Lawns, in beliebten 


wie ! 
Zuders und ": 


Größen 3 bis 3 ab» 
gewöhnlich 82. 


Trademart Tver⸗ 
R abefb · Etreiſen. Khalit 


gewöl — * 


In 


ſeiner Verhaftung ein 
Paar Damenſchuhe gefunden. 


Eine 
Menge Detektives hattie bereits ſeit 


zu einer 


Er wurde Tag und 


zweites war 


II | 


einen Dbitfa: | 


Graham 
Öraderö 


Diren dom Padoten 
(ne 2 Pfund um einen 
Aunden, nicht abgelie⸗ 
ſert), das Pfund zu 


Ihe 


Ginghams etc, 


32:38ll. Yiberty Trek Ginghams, in hübſchen 
Plaids, paſſend für leider — die 25€ 


Hard zu 
Feine Dres Challies, in praͤchtigen tigen per» 


fiidhen und orientalifhen En Ent. 14$c 


wärfen, die e Dard zu 
36 aölttined nngebleihted 


mabrifreiter von 

ligem ercale, Sbeeting. ausgezeichnet 
J Hilki. zum einfertigen ven 
arbig. ung zen und Kilſen⸗ 


Mardb au 15 besüg 
Ic 


BEE eanssnnnessee 


rieren wir 500 Danten: 
adifal herabgesetzt, nn fie 
Gut gemacht aus 
gemit: 


36401. 


ein ein⸗ 


id8, Ched3, Streifen und 
ıben; hübjch ausgeitattet 


ehr die 


fontraftierenden farben; 


Damen⸗-Trachten 


Percale Dreſſing Sacques für Daämen — in 
hellen und dunklen Farben, wert 
51.25, Dienstag zu 


fältelter u. Tunic Ef— 
fekt, Schärpe aus dem— 
jelben Stoff, Größen f. 
Damen ımd Mifles. - 
Wurden früber zu 50 
verkauft. Ein Dead: 
tenswerter Bargain, zu 


83. 933 


Crebe Bloomers für Damen, ‚in role, blau, 


liche 15€ "Werte, zu 540 


Weihze Unterrocke, ſchön Muslin- Nachtteider — 
mit Spiben beſetzt I mit niedrigem Sal, 
fc ehr fhon — at —- we⸗ 


ie. 


wei und Lavender Grepe, wirt. 


MEET TTENGERTT LEBTE —⸗ 


| 
v 


2 in 1 
Schuhwichſe 


Zdwars, 


Band 


Wanzieibened Xat 
feta, Moire, Klatd 
Chef umd Dresden 
vand — 4 bi⸗ 54 
olt breit; vers 
is au 2005 fie 
rien am Dienstag, 


Kurzwaren 
Ninss Taden, * 
oder I av or; 
gend len * 
— Sur sen, 
arı oße Dar 
Ztircl . 1 ‚24 


Hafen "und Lefen die Yard zu 
—— oder weiß * 


* 0 6c “ich 16c 
1 vaESES ——— on! RR 


Damen-Schuhe Hark rednziert 


Dienstag offerieren wir eine rieftge Rar- 
tie von Hohen und niedrigen Damenſchu— 
hen zu auberordentlihen Erjparntiien 
Schwarzes Halb» u. Nidleder, havana= 
braimes u. graues Stidleder u. and. tom: 
binationen, Kid ı. Cloth Tops, folid le | 
derne Goodyear welt Mestay genähte, 
mir. handgewvend. Col): 
fen, hohe, niedrige und 
militar, Abſätze, Gr. 
216 bis 5, etliche 
leicht fehlerhaft, kaum 
deshalb offerieren wir 
85 Werte ganz ſpeziell 
— 


dandtuchſtoff 


16e ncebleihte teil 
lcd Sandtuditoffe 

borasylıae 
echt 
blau 


. ſpeziell 


weiß unk 
dirmfelrot, zer. 1% 
Wert (4 an einer 
Kunden, nickt ab 
Yard At geliefert), Aucle 


eine & 
Ouagliat, mit 
farbiger 
Borte 


Sorte 
e 


in al« 
Nid⸗ 
dorfolt; 
Galateas, 
chon gar⸗ 


00; am 


dubſch 
nis Au⸗ 


376 


ſchoöne 


bbe 


orten und 


beınerfbar;y 
Diefe $4 umb 


51.97 


Geſtrige Bereins ſeſte. 


— — 


e 


Jngleſide Ave. und 67. Str. den Bur- 
ſchen in die Hände, als Andenken 
übergab er nolens volens einen 
Fünfdollarſchein. An der 66. Str.“ 
und Union Ave. kreuzte der 6617 
Union Avbe. wohnhafte Thomas J. 
Redden den Pfad der Strauchdiebe; 
seine ivertoolle Uhr und $5 murben 


| ihm abgenoinmen. 
| BRENNEN 


um Mörder geworden, 


Frau Gertrud NDoung den ihr von ihren | 
S nıre beigebradhten Wunden erlegen. | 


Lei dem herrlichen Wetter find fie alle 
in ber beiten Weife verlaufen. 


Die Hamburger pilgerten gejtern 
"mit Kind unb Segel hinaus nad 
| Morton Grove, SU. Dort hatte nam: 
lich der Hamburger Klub in Joes 
Gartenlotal ein Basketpiknik veran— 
ſtaltet, das einen ganz vortrefflichen 
Verlauf nahm. Ein rühriger Feſt— 
ausſchuß hatte dafür geſorgt, daß alle 
ı Teilnehmer fh ganz vorzüglid un? 
terhielten. Auf dem Programm ftan- 
Im Countyhoſpital erlag die 25 den Unterhaltungen und Beluſtigun— 
jährige Frau Gertrud Young ben gen aller Art, und auch für Speile 

ihr am 19. uni bon ihrem Manne und erfrifchende Getränte mar ge: 
beigebrachten Schußwunden. Sie ſorgt worden. Bis jpät am Abend 
hatte von ihrem Gatten Geor 9° | amüfierten fich die Leute, und alg fie 
| Joung, Nr. 1307 ©. GSangamon | zum M [ufbruch fchritten, taten fie e& 
Etraße, getrennt gelebt, ımd diefer | nit dem Bewußtlein, einen genuß: 


Ilvor am 19. Juni nach ihrer Woh-: | reichen Yaq verlebt zu haben 
Inung, Wr. 1752 @. 14. Straße, ge: | " : 
|fommen, wo er nad furzer Aus- Mozart Männerdor. 


| 
— vier Schüſſe auf ſie abgab. Im Calumet Grove in Blue Is⸗— 
ſck 


a 


Drei Kugeln drangen der Ungl idtie ann ertönten aeftern, von gut ge: 
Ichen in dem Unterleib. &3 ift der Po |fchulten Männerftimmen gejungen, 
lizei bisher nicht gelungen, des jetzt deutſche Lieder. Der Mozart Män— 
zum Mörder gewordenen Gatten |ner tchor hielt dot fein 20. Jahres: 
ıhabhaft zu werben. | pitnit ab, das in äufßerft gemütlicher 
Meife verlief, mie alle bon bdiefem 
Nerein veranitaltete SFejtlichleiten, 
zumal da die Vorbereitungen 
für das Felt in ber beiten 
z an USE i |Weife getroffen worden waren— 
Familienſtreitigkeiten führten ge Erſt ſpät am abend trat die 
„ſtern im Hauſe Nr. 658 Rees Str. wadere Sängerſchar mit ihren Ange— 
Schieherei, in deren Ver- | hörigen, ihren Freunden und Belann: 
lauf der zwerjährige Nojeph Snapp | ten, bie fi in großer Zahl eingefur tr 
„pon den eigenen Vater durdy einen | den hatten, den Rüdve, an, nachdem 
Ir: im die Schuster verlept ipur« | man fich beim Preistegeln, Bootfab- 
jodah feine Neberführung nad |ren und Angeln ausgezeichnet ami: 
—* nahegelegenen St. Joſephs- ſiert hatte. 

hoſpital nötig wurde. Der Vater, 

gleichfalls Joſehh mit Namen, 
wurde in der Chicago Ave. Wache 
eingeſperrt; er hatte die Waffe ge— 
gen ſeinen Bruder Stephen gerich— 
tet, aber Nachbarn waren ihm ir, 
Iden Arm gefallen ımd butten da | 
durch den Lauf der Stugel geändert, | 
I 


| 


—|e —- | 
Zraf fein Sonnen, | 


} 
aren war für ben Bruder des Schiei: | 
bold3 beftimmt geweien. 


| Andere Bereine. 


Auch die Chicago Koge Nr. 1, U. 
DO. E., und ber Dedenbuiger Froa: 
|ten-Rrantenunterftiigimgsverein ver: 
anftalteten aeftern Sommerfefte, bei 
denen bie Zeilnehmer genußreiche 
Stunden verbrachten, der zuerft ge: 
nannte Verein im Maple Grobe 
6501 Irving Park Boulevard, und 
der O. K. Krankenunterſtützungsder⸗ 
in im Eureka Park, 3424 Irving 
Part Boulevard. 


— ——— — 


Vderſonal · Jachrichten. 
++ 


Nach nahezu dreijähriger Krank— 
heit iſt geſtern in ſeiner Wohnung,! 
1538 Grand Blod., David A. Stein, 
Vizepräſident ber Kleiderfabrikantenfir— 
ma Ederbeimer, Stein & Co., geitorben. 
IS Ztein, der viele Nabre eine bers | 
vorragende Ztellimg unter den Ge— 
ſch äftsleuten Chicagos einnahm, wurde 
laut 25. N dovember 1852 in Deſterreich 
geboren und kam im Alter von 12 Jah— 
Iren hierher. Seinen Tod betlagen die 
DVitwe, Frau Vertha Oberndorf Stein, 
und em Sohn, Mortimer D. Stein 
Morgen um 9 Uhr wird im Sinai Tem— 
pel ein Trauergottesdienſt abgehalien. 
Die Beerdigung findet auf den Roſebill 
Friedhof ftatt, 


% 


Zahnärzte 


Niedrigſte Preiſe. 
Unterſuchung frei. 
Unere Methoden ſind abſolut ſchmerzlod 


Dr. TOPPEL und: FRIED 


1572N.HalstedStr 


nahe Nortd Ude, 
Qureültunden: 10 vorm. bis 9 Uße u 
Näbrend Auli u, Augufl Sonntags gell. 
ilsifefonmow 





Haart Ave. 


6 


Vergnügunge - Wegweifer, 


U Brince 


n'8 Grand — 


” 


© 
* ‚Ange 


el Face,“ 


us 
nmn.— nn 
lm 


(7) 


-oRn 60/30 
er 


zmeraca @ 


ari 
nadın 

8ursn 
abend un 


: erlangt: Männer und Slnaben 
* (Uinacigen unter diefer Rubril 2e day ort.) 


BVerlangt: 


Rorters für Reinmaden bei Tag und 


Nacht. Nachzufragen in der Employment 


| 
. Difi.e auf dem S. Floor. Nehmt Adams | 


und Tearborn Str. Elevator. 


The Fair. 


Verlangt: Sofort, 10 Stadt Rollet- 
toren und MWholciale:Verfäufer für 
Haushaltſachen; 820 bis S40 die Worte, 
2 engliidh und deutich, 2 pulniih und 
engliich, 2 böhmiich und engliid, 2 un: 
gariſch und engliſch, 2 
liſch ſprechende; müſſen Empfehlungen 
heben und 850 bis 3100 Baar Sicher— 
heit geben. Kommt perſönlich morgens 


von 8 bis G Uhr abends oder Sonntags. | 
The Indepen: 


Za3 ganze Jahr Arbeit. 
dent Diig. Co., 1327 
nah: 12. 
Weitern Avc., 


— 
— 
. 


Millard Ave., 


- 
x 
- 


nahe Tiviiion Str. 


Verlangt: Mchrere fleihine, 
löffige Männer, welche keine fdiwere Ar 
beit jenen, in unierer 
ftelige Arbeit ınd guter 
fertig zum Arbeiten. 

Allen 2. WrisI[len Co, 
925 ©. Wells Str. 


Berlangt: Für einen Dann über 
Jahre alt, der beutih oder ungartidı 
ipridht, habe id) eine gute Stellung: 


25 


T 
ns 


503 Abendyoit. 


Berlangt: Pinnnen- 
waſcher. Nachzufragen im 
Houſe, Lincoln Park, nahe 


South 
Genter Str. | 


Verlangt: Griter Klaffe Bauſchloſſer 
und Helfer; guter Lohn. Nachzufragen: 
New City Iron Works, 49. Str. und 
Racine Ave. mu 


Berlangt: Mann für $ Saundryarbeit; 
suicr Lohn und ftetige Beichäftigung. 
Sofart nadhjzufragen bei der Yorenz Knit 
“Goods Dife. Co., 1754 Belmant Ave. 


Berlangt: 
ftetige Arbeit. 


29” 


Tel. Diverfey 2256. 
2agiwa 


Verlangt: Arbeiter für Strannfärbe- 


rei. Bhoenizg Tre Works, 1963 South» 
fafonmo 


Berlangt: Dann für Milhwanen. — 
1537 Rooſevelt Str, Standard Milk 
&s., Gary, Ind. famodi ! 


Mann für alle Arbeiten in 
2500 Deden Ave. | 
Yu mt! 


Verlangt: 
Reparatur-Fabrik. 


Verlangt: Wurft- Stopier, Cudahy 
Bading Go., 9101 Baltimore Avenue, | 
Enuth Chicago. mobimti 


erfahrener Küdjen« | 
Deutſches 


Verlangt: Ein 
mann und zwei Hausmänner. 
Altenheim, Foreſt Park, Ill. 
Foreſt Park 136. 

Verlangt: Wurſt— Rändjerer. Eudahy 
Rading Co., 9109 Baltimore — 
South Chicago. i 


Berlangt: Stall» Selfer. 
gen bei Neraner, 221N. Peoria Str. 


ah ie 


Mann für - Bartenden m 
aeuter Lohn. 2600 ©. 


erlangt: 
Vorterarbeit; 
Kedzie Ave. 


Klaſſe Gear 
840 


Verlangt: Painter, erſter 
Hand an Wagen und Auto Trucks. 
S. Halſted Str. 


Guter Vorter. 
Str. 


Berlangt: 
Tan Buren 


Berlengt: Porter für 
W. 21. Str. 


Rerlangt: Helfer in Gilenwerfitatt. 
222 Belmont Ave. 


22 


Verlungt: Aeltere Mü 
bon un. 
und rein 
Roos Mi * 
Verlangt: ( 
31N. Clark 

Verlangt: 
Archer Ave. 


Verl lar tat: 


Rerlangt: 


ber Revell 


Derlang 
Zagarb 


Verla 
und 
bright 


im 


ad 
Go., 





Rerlangt: Mann oder unge, 
ſchirme zu reparieren. — — 
um 1 Uhr nach <= 3 
320 ©. SFranllin 


S. 





Str., Chicage, vder 1306 M. | 


zuver⸗ 


Seifen-Fabrik; 58 
Lohn. Komme | iu 


20 


ſehr 
guter Verdienſt für guten Dann. —— 31 


und Geicirr- | tor 
Boat | —“ 


Küfer an dichten Füifern; 
x 


| (Anzeigen 


fache deutſche Küche. 


Vark 


Telephon 


Nadızı sufra« | 


ıd | 


| Thpemwriting 


4 
Verlangt: Frauen und Mädden 
(Anzeigen unter dieler Hubrif 2c das Nuort.) 


Läden und Fabriken 


Verlangt: Mürner und Sinaben 
(Unactgcn unter dieler Hubril 2c das ort.) 


= 


viyfna Kerl, ſtetinger 


oct € Ü 
I bevorzugt, Ro 


vu 


und 


Guter feldftändiger Bäder, 


Frauen für 


Nadızufragen in der Employ: 





Verlangt: Reinmachen 





Nam Tage. 


| ment Dffice auf dem 8. Floor. Nehmt 





4 —— 
Adams und Dearborn Str. Elevator. 


Theßair 





IN, Clart 


für * Et =. jerarbei 
! wuB gi uk 
Typii t, R, 
Nadaufragen: 








on Hal Ifte 
itecß, 





Zagarl 


yıddıich und eng: | 


Sansarbeit 


Rerlangt: Nacht-Köchin. 232 


Clark 


iew Ave. 


Eßzimmer 


\ $1.50 bis $4.00 wöchentlich. 


coin ve, Tel.| 

modimi | 
fchfrau fire halben Tag jeden 
x. Klein, 722 Sunior Tere 
naton 7402, 


Jeisitän bi ne "> s 


101 ein 


r 


no 
Ic, 


rip 
röc 


| Ober 


Ts 


leidte Hausa 


Tag 
Ave., 


ür halben 
Berteau 


Gebilfin für M— 
zerſonen 5 Bimmer 
Rogers ! Park 6608. 


Ue 
Uter 


in Familie 
Apartment. 


Zweite Kö im für Neftaurant, — 
M üiſon Straße. 
1at: Meltere Frau für leihte Hausar- 
Wort.) d Q utes Selm, quter Lohn. 3351 N Afh⸗ 
land A Tel. 


Ube. 


SillwE | 


| 
= 
w 


Männer und rauen 
diefer Nubrif 2c das 


och ober Köchin für ein« | 
Deutſches Alten⸗ 
Telephon Foreſt 


Berlangt: 


unter 


Verlangt: | Montags und 
Oalleyh Blod 
heim, Foreſt Park, Ill. m 


136, 





—— fuchen Manner u. Stnaben | 


(Anzeinen unter diefer Nubril 1c das Wort) | 


| deutichen Optifer und $ 
R. 


Jund billigfte 





Verlangt: Frauen und Madden 
e} Sort.) 


Anaetigen unter di er Aubrif 2 2c dos 2 


Fäden und Fabriten 


Rerlangt: Winders und NReeler8 mit 
Griahrung an Wollgarn: jtetine Arbeit 
und guter Lohn. Olſen Rug uni !: 908 
Monroe Str. 


Verl at: Junges 
St mographiitin md 
ficearbeit, Deutich 
Schrumm Schrumm, 


Mädchen als mil 
allgemeine Of— 
und Engliſch. | 
2024 Kincoln Ave, 


nn 


1 
an 


Rerlangt: Kellnerin, eritflaiiig, muß 
engliih ſprechen. s25 bis 835 die 
ode. 117 9%. Tearborn Str, oben, 


Berlangt: Aufwärterinnen. 
Glarf Str. 





16 das Wort) 


(Anzetgen unter dtefer Nubril 


| (Anzeigen unter \t 





be. 
deutſches Mädchen 
eit oder Kin 


vänr 


an 


t: Kellner 


ar: 
, nnchn 
Ur nam, 


Mädchen, erfabren 

eleftrifh, leichte 
‚sute Bezahlung, 
13 Er. 


an Singer 
ftändige, ans 
Mis. 


Stellungen ſuchen: Eheleunie 


(Anzeinen un‘er dieler Nubril Le da8 Wort) 


Zhnil 
Sholl 


X 15 Gefucht: Ehevaar, über 30, furcht Etelle als 
Sanitor in Echnlbaus oder fouft eine andere 


Urbeit, Ude: X 300 Abenbpoft, lagimE 


yaltıng 
outer 


Fräulein für 
im aorbgeſchat 
Dii'waulee Avenue, 


"erlangt: un 
Lohn. 
718 ſomodi 


mann, 
| — — — ——— —— 


— einzelner 


| (YInzeig 


Proltizsiert an allen Serigten 


Stellung fuden Frauen u. Mädchen | un 


Abendpojt, Chicago, Montag, den 4. Auguft 1919. 


Stellenvermittlungs-Büros 


Geichäftsgelegenheiten 


(Any:'gen unter biefer Nubrif I4c Die .„Jeile,) | (Unzeigen unter diefer Rubrik I4c die Beile,) 


Fubrs deutfhungar Qüro, Tägl. befte Etel- 
Iem für Privatbäufer, Hotel ınd .teftaurants. 
640 Nortd Are Telephon: Cincoln 2160. 

1609 
$3.20 den Zar, Ef» 


Nafchfrauen, 
fen 8 Stunden, »Bezablumg — 
7:30 morgens zur Arbeit. ‚208 

Av Nehmt Proadivay Ca is Nr, 


Verlangt: 


c. 


r 


ar eat, 


2aalm& 


— — — — — — —— — 


Zu vermieten 
(Anzelgen unter dieſer Rubrilk 14e ote Jetle. 


Zu vermieten: Garage. 1825 Larrabee Str. 


| 


stommmt | 
Winthrop | 
| garaniiert; 
ı monatlich; billige Preiſe, 


Gutgehender Candy 
Store, 


modi 


— — — — — 


teten: Ein fünf Zimmer Flat. 
Glart Er, 


Ein Geſchäfts-Vaſement. 1308 
mod: 


oben, 


Bu dermieten: 
Str. 
helle 
et, 
ta abelle 
Gas 
Sraceland 
jrmemi 


nabe 


u bermicten: 
2 
5009 St uftine 


Vier Zimmer, 


rne. 


Zimmer. 
und eleftr, 


1” 
*176. 


ieten: Drei 
she, neu Deforiert, 
Montrofe, Tel. 


Wermiete Laden mit 2 Wobnzimmern 

ie billig. 727 Gardner Eir, 
Navbenswood 3314 

rer 

tieten: Bivei 


— 


20111w* 
vern 
192 


Su vermieten: 


Str. 
Laden und sementierter Ne. 
fer, gute Tage für Fleifher oder Yäder, Preis 
mäßıg. 346% Nord Llorl te, Adolph staui* 
Wellington 8265, 7 


a 


cal» 
cl: 


Zimmer und Board 
fer NRubrif 14c die Beile.) 


* 


er die 
aon 
mit gut 


I Rodalun 
wsiyn 


Zimmter, 
am Yincoln 


mobiterte 
er Koſt, 


— 
Nace 
Place 


Park. 


fomwoi 
ries, ſep 
gebild 


Stod, 


Witwe dermieiet ımöb 
10 it tatımmer, nodertt, 

Monte pie 
t * 


y4 
2492, 


an 


Ave., 2. Tele⸗ 


elegant mö blicries 

Bianco; Dampfhei 

t eliten anftan dia en 
ie ) Mio 


Nor 
414 
20944 


paſſend 


für zwei 


J Schlafzimm 
unden mit Bad— r, mit Gebrauch von 
und 3 ; fein für zwei Freun— 
binnen, Freunde oder Ehepaar; feine aı deren 
Roomers, preis 2 Dewey Place. 


vermie er, 


wert. 

tieten: eöner "Par Ior. Preis 
Harage, Daämpfheizung und 
1132 Altgeld Str. 


ner ſtets an Sn In), 
stem 

einzeln und dobvelt, 
600 N. Elart 
5jlimt& 


Möb lierte Simmer, 


Str. 


Zu mieten geſucht 


& Anzelgen unter Prefer Nubril 14c die Zeile.) 


od) 

Zimmer mit 
Samıilte oder | 
E. Harriſon 
dido 


weder Rau ber 
Ylleinmieter 
bei fleiner 
Maier, 27 


wünſcht als 
Öife Home“, 
Berfon. 9. 


tinler, 
Koft 


elrabc 
Seh 
Ghepear ohne 
mend, fucht 4 
ter; Nords 


idvoſt. 


Kinder, bon auswärts fo 
Zimmer mit Yad foſor t oder ſr 
oardweſtſeite. Adre: se 50 
ſomodi 


oder No 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen unter bdieſer Rubrik 3e das Wort, 
aber leine Anazeige unter einem Dollar) 


Trüchtiger, 
Int guter 


alteinfteh 


„Set ratsgeſuch: 
ung Stellung, 


felle (38), 
efanntichaft eines 

ſchens oder Witwe alvceds 

Abendpoſt. 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 


(Unzeigen unter dtefer Nırbrif 14c die Zeile.) 


Commerctal Loan & 
Guaranıth Co. 
borat Euh Geld für irgend einen Ziued auf) 
Eure Vröbel, Gebalt oder andere Sicherheit. | 
Nur Leine mor tat liche Nüdzablungen mit ge 
zingen Binfen, Mir arrangieren die Qahlun« 
gen Euter gegenwärtigen Schulden. ir bers 
banbel n nur mit Eud im Vertrauen, Nommt 
zu un 18 oder telephuniert, Bu mit Auskunft 
auf Verlangen ſrei. 
© t aa t8aufft 
Salle Eir., Ede —4 n St 
Zelepbs in: Majeltic 7353, 
Sin,3mtE 
utuual € Security Co. 
(Nicht inte tv.) 
N, Dearborn Etrake, Zimmer 606, 
Möbel und Löhne zu „zefegl. Raten. 
einen Wonat foften Eu $1.75 
einen Monat foften Fu $2 63 
ür einen Monat often Euch 3.5. 
taat? zaufſicht. — Teleph. —— 5403, 


an 
Ws 


perſonliches. 


Anzeigen unter dieſer Rubrik 14e ble — 


Wer Augengläfer sraudt, gehe zum 
SOptometrift, Dr. | 


North Avenue, 
20mz, miſamo 


625 


Schwimmer, 625 


Vottfedern un 


man am bei 
&, 236 23 


d» Kiffen I ten 
nr bet & Emmer 

ler Str. Otle nvon 10 bis 12. 
nge 

l licher 
voſt·O 


igu eberſetzungen 
Notar, 

ffice, 
Perüden, Zrandte:matton, 
vom Babrifanten. Reelle 
Preiſe. John KR, Bro, 
Erate, Zei, Tuperior 4072. 
30ma*& 


.; 


billin zite 
Erie £tr, 


Nedienuna 
RG, 


Finanzielles. 
{U nzeigen u ner | di ieler Nubrit i4c tie Zeile.) 


81200 ) au verle 
um 358 Lince 


ihen zu big * auf Grundeit 
n Abe. 


„Qarlepen 


G. 


Nedytsantvälte 


en 'ıntre bierer Rubri “de Nie 


Fres Blotte, 


——— r 


Nehteammalt. 
} 127 R. Dear 
Sinner 920. bip*E 
Yottlieb, Ta 
Rat frei. Yimmer 111 


ae 
bon D Uhr morge 


born Eir,, 
itſch-⸗ungariſche 


194 2 


° 4 25 9 

Shvota und 
r., Ede North !ive, 
1B0l*£ 
bei utfehröfterreihifege 
öffentlider Yio’ar. 
651 Vet North Avenue. | 
30d3** 


a 


Dr Hugo Kadau, 
gar, Rechtsanwalt und 
le Gerichtsſachen. 


Aerztliches. 


eſer Rubrit Ue eie zeile.) 
verzagt nicht! Blut⸗, Nerven⸗ 
Geſchlechtsleidende werden wie— 
beginnende Tuberkuloſe, Haut. 
Kranlheiten, ſelbſt chroniſche 
chwäche zuſt I Yenaue Untere 
ni Pluto und U rim malvfe fret, 
andard, 854 Wrighimood Avenue. 

vil umtie 


und 
rgeſtellt; 
atiſche 


erfahrener Arzt und Spe⸗ 
beſte Vedingu nn, 
L, 9—7, 

TilrX 


. Safenclever, 
atalift für rauenfranfbeiten; bi 
frei. 3006 Madilon ei 


23, et. 


Tube 
Tube 


Magens, 


Rheumatismus, 
Theiten art 


tlulofi3, Cancer, 


Goiler, 
Hau: und Yri 


rate Kran 


1308 | 4.) * 
| F 
niodi | at nei 


paffens ! 


Diverſey 9596. 


ver⸗ 


| 
| nt 


Yabd, | 


| mieten, 


Xelevbon | 


| 
| 


Sront-Bafementztmmer | 
famo | 








\ 


| 


\ 


ender | 
wi ünfd 4 


| Avenue, 


| tet, 


— 
= 


Muß verlaufen: Keine Anzahlung 
nötig, Zeitungsronte, 3 Stunden Arbeit 
täglich, Neingewinn $100 den Monat, 
TOIL ES. Pauliua Str, Telephon Engles 
wyod U958. 


Kauft ein Nooniingdaus; F ehrliche Behandlung 
6 bi3 100 Zimmer; 2rofit bis 8500 
Teil⸗ae ihlung 

Dearborn Str. 


vor, Lange, 704 Nord 


Bil Imtz | 


Regen Berlaffen 


der Stadt au verfaufe 1; 
N =: und Plaarrsite 


u Bigarre; 
„einer gropen 
Abendpoft. 


Eclader 


k; gegemu 
Ude: 


Schule, 509 
Parlor 
Chicago 


Eiscream 


1056 28, 


verlaufen: 
billig. 


Bu 

Lide, 
ſomodi 
Zu laufen geſucht: Ladenbäckerei mit 8800 
oder mehr wöchentlicher Einnahme. Keine 
Agenten. Bezahle bar. Adr.: Abdpoſt. 
modi 


sy 098 


micten acfud;t: Saloon, mit oder vbne | 
M. Eichinger 2159 Halſted 
Line con 41608, modi 


Ju 
ob: mg. 
c. Telephen: 
Rüderci, doll 

22416 


‚ du verfaufer n eder 
Ade., 1, Blat 
modim 


ver⸗ 


ic 


Bu berfaufen: Quther-Spov oder 
fung. 2318 Lincoln M zwiſchen 


Abe. 
und Halſted Str. Tel. Diverfeh 5656, 


"Ei: 1: ſch⸗ 
Orchard 


do-mi 


Bäckerei billig zu verfaufen. 


2059 Eh effielb 
2041141w* 


— — —— 

Geſchäftsteilhaber 
unter dieſer Rub ril 140 X Zelle.) 

nilinfarbe n:Ch ‚emifer fur öt 

sertei zur Erritung bon !ı 
Spe talität: Baumwollblau 
Adr.: K 511 Abendyoft. 

mich mit 
beteilinen; 
st 509 Ybe 


(Anzeigen 


nn - — 


finan 
tilınblaı abrif 
und Alfaliblau 


Ic 


an einem Gt» 
bevorzugt. - 


500 Dollars 
Bilderrahmen 
udpoſt. 


a 
Adr. 


M übel, Hausgeräte u. f. w. 
aAnzeigen unter dieſer Rubrik 14e eie delle.) 


Aufgabe 

4 ‚gun tmer 
- Wilton R 
inabeit inid Aeines & 
Eisbox, Küchentiſch, 
ran a0, Baſchwringer 
ſchör Wohnung: Niete 
ber, Pille Yite Gelegenh it. 
im SHinterhaus. 


verfaufe 
gute 


meinen zen 
Möbel, Eßzimm 
912, großesꝛ 
Dreſſer, Chiffoni 
Stühle, eleganter 3“ 
uf. Kommt fofort; 
bezahlt bis Septem— 
2816 Sheffield Uve, 


ganz? 


8 
a 


MUB berfaufen: 
Nalmıt Etr,, 1. 


N tarlor»-Sct und Bett, 3351 
Fl lat. 
aufen: Bett⸗ 
8. 631 


Zu ber! 
elle bil 


Eideboard, Gadrange, 
Willow Sir. 2. Id. 


1 
H 


Tiſch, 
1718 


Zu vertenfen Fo ding 
naſchine, Bücherſchrant. 
1. Flat, hinten. 
criaufe 

neu, 
Zu verkaufen: 
Gäsofen, Betten, 


und 


LXogan 


igs wir! ri it y 
F Apt 

Neu er Heigo fen, Ko: und 
fpottbillig. 1625 Larrn bee St, 
zagimtt 


Veit 


SH 


Znriı 
pi 


Blvd. - 


Wegen Umsz u Verlauf von. möbeln, Guftad 
Endre3, 1407 %. Wells E:tr,, Hinten, irſamo 
Zu derfaufen: Alle meine bo feinen Mobel 

bon 5 Zimmer, derunter 1 Wahagoni Plavc 

YMano mit Nolls, und Bictrola mit ——— 
billig, wenn fofort genommen. 32 ) 
fon Vlpd. Tel: Kedzile 68U3, Berfaufe 
1 


Händler 
BVerfteigerun 


den 5, Yı 


— in! 
Diendtag, 10 Uhr vormittags 
2525 zHefitetd $ Avenue 
Auf Arftrag der R. ©. age berlau⸗ 
fen wir 5 Bart ien bon gebrau chten Haushal— 
tungsgegenftände 
beftehenb aus 
Pbonoaray ben 
Garvet3, Rugs,? 
gemälden, China 
aimmer und 6 
fenbotten, 
und Schanufelftiible, 
le, Bücherſchränke 
Fixture 


Co. 


Tict re Epieler 
Dr ade r ien, 
ıf 


Miano, Piano, 
PBrioa:Wrac, 
Tiſchgefchirr Parlor⸗, 
‚immer: Set, Meſſing- un 
3, Matratzen, einzelne St 
Muſil-Kal inets Eisſch 
und vard3, l 
Sloors und Sildlampen r 
Chiffoniers, lgiderſcorante: alles in elegan 
Zuſtande. Lerſäumt dieſen Verkauf ni 
Reebies Auction Houſe, 
Joſeph Etranffer, Multionator, 
Privat-Verläufe täglich. Offen Mittwoch und 
Samstag abends. ſonmo 
Seht unſer Lager von neuen und gebrauchten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Broe. zurniture 
Shop, 2261 Lincoln Ave. Tel. Lincoln 1377. 


Sprin 


Zzide 


Pianos, muſikaliſche Inftrumente 
(Anzeigen unt er deler Ru drif 14c di? Bei! le.) 


Healy I right dl $5 
5081 Broadway. —W | 
—— — — — —— 


Kleider 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit | 


4c rie elle.) 


Jährlicher Ruͤumungs Verkauf 

von Anzügen für Männer und junge 
Männer! Dieſer Verkauf erfordert 
ſchnelles Handeln, denn die Werte ſind 
außergewöhnlich 321.50, $27.50, 
832.50. Euer Kredit iſt gut. 


21.00 wöchentlich. 


Schil⸗ 
250{1n0® | 


923 3, | 


gene | 
famomi | ı 


Symand& Go, 
ZAHN. Klarf Str, nahe Yafe Str. 
— 
aıns. 
Jaranıtiert, 
Maß gemachte — 
nner und unge Leut 
nervative Neden, 82 N 
? Umzüge u, Ueber- 


Ir 


Nännı 
Ehriihe Webandlung. 
int abı geh te, 
und lleverzieber fi 
neuerte 


wlletder» Varg 
Zufriedenheit 
ch 
ie Mü 
e Faſſons 


ter 1 
Nännerdufen, uſwãärts. 
und uſwä itte. tanft 
Euren lebe eher Iegt, ebe die oben NRinter- 
preiſe eintreten. ir führen feriter ein bolls 
ſtändiges Lager ven Teiht gebrauchen "naügen 
und Ucberzicher 1, 88.50 und auſwärts. — 
Full Tuͤxebdo, Frach-Anzuüge uſw. 810 
ind aufwarts. — Offen jeden, abend bis 9 Uhr, 
Sonntags biß 6 abend us . bis 10 abd8, 
Gor»o 
1815 


Dre 


© 
Etabliert 1902, S. 


2Tiun®z | 


Sprecht 


Firn Be 


“3 
fomodi 


modi | 


vulls 


Bezahlt 


—— une Seine, $15 bis] 


Grundeigentum und Hünfer 
zu verkaufen 


| (Anzeigen unter biefer Nubril 14c die Detle.) 


Wordieite 
Bu berfaufen: 6Simmer Cottage, 
alle Zimmer auf einem Floor,durd» 
weg neu angeltrichen 1md zzuen 
Doppelte Garage, große Attic und 
VBaſement. Preis 83450; 8 :00 An⸗ 
zabluma, Neit monatlich wWilliam 
Zelosly, 3553 N. Weſtern Avenue. 
Ge 


144 
nes 


3u ve rfen ) 
meı ‚ elettr, cht tg, 
hart vefiritiierte Nachbarſchaft. 
$100 0 Anzablung, Neft monatlı 
silliam gelos 3353 No. Weſter 


’e. Telephon View 6800 


⸗ 
Dot 


2⸗Apar!?:⸗ 
tacebeizui 


®. 
Lale 


4 berfanfen: Großer 
84,950, 2ſtöck. und Baſement 
front, 5 md 6 Dimmer modern 
nabe Lincoln und Velo 
Gars, bahn und Wis 
8700 Ur lung, Reſt $25 
1005 Belmont 


Nr 
ar 


mont Ave. 
ſenb 


ın Bee 


Aver 


ahn. 


ch. Zeloslky. 


nen: 
4 


Su berfa 
815 monatliı 
tage imm 
ßenbahn, 
| William 


zu 8:00 A zahlu 
laufen ſchöne 
erhalb 2 Blocks von Stra— 
Hochbahn und Eiſenbahn 


1905 Belmont? ve, 


Co 


Si Flatgebäude 
| 
' 
| 


Belosfy, 


—— — 
| zu ver —8 Ein 
1, 84850; 


Anzah⸗ 
u, 3 


onatlich. Zelos 


ayrr on 
chlern Abe. 


Su dverfaufen: Moderne 8 
ſiden, ſehr 
nahe Lincoln 
A. Groß, % 


il 
Dtil 


4 
4 





1245 


Wellington Sir., 


modimi 


billig. 

Slat. 

N tabe y osc 
chigan: 


Road ımd | 
Steingebänd 


eridan 
Ylat 


J klein ul 





58,500 Taufen 
Damp'heizung. 
mer Hoeffner. 
VBargain! ri 
7 Dalgrove Ave., 


8000. 


Taufe 


Torpe, 2. 


Addiſon, 


‚Ber Taufe billie: Aftüdt, Brick 
zimmer-Flats, mit Bad, abe 
00, Zorpe, 23! 58 Linco! n Abe. 


kgebäude, 
Lincoln Sa: 
$3; fanını mi 


Ehe Ihr 9 N ordfi tie tundeige ntı um 1 kauf t, ders 
| fauft od, taufcht, ſehn A ve, 82 
Tr 
4141 


Es — 
Bu Ten aufen: Alley⸗Lot 
—XR — bäude vorne und 
— 


Sxios. nit Ir sat 


ten: & ft und Licht don drei Eeiten; fan 
ub für Faprilz wede verwendet verden, Wi 
lia mweaen Todesfall. 1160 Zomnfend Eır. 
nabe Sidifion. 


Nordweitfeite 


berfau fen: Frar 
3 Flat3 und 
Eintr mmen $75 mona 


Merench, 


Zu 


=chı il ce 


zah lungei R 


Net m omat 


715x125, Its 


| blick. “ 


Lit, Furna 


zu ı verfa ufer : Haug Gandyr 
( berinietet, Pr, 

ıhirle, — — 
2. Floor. 


Zu verlaufen: 214 ft 
$42 monatliih Micte 
niffes an Nordiweftieite, 
Bart Mve,, nahe Stedzie, 1, 


Südweftfeite 


$25 bi 
lag, neite Gebäude; Relt inte 
Ude, Figentümer: 16020 Alh⸗ 
2laæe 


Brickgebä ude, t 
wegen Kamilienverbäl 
Nada ufragen: 

Fl lat. 


Zu ber? aufen: 
a der Hübner) 
ei ‚Arher 


lod, 


Sie 
der 


t 
Ntabit ) erbinduen J 
und in 


—8 ic 
kleines 
auf 


° Selene 
m # 


gutes Ya d 
Nordfeite 


wohl — Mi 


| iM) 

Ein große Liſte von 
treivefarmen in Süd— 
ein tige mit $7 Anzahlung, e 
ſchen. Muenzer K Co. 1535 N. 

3811 rd Ave 


N. Crawfo 
Cüdlich: 3 ssarntıland 
ſich berira tensvol 
Aneirc 


uchende Käufer 
len an mich 
heit? venden 


as — 


Zu verlau fen: Bentraf-®ie 
315 per Acre: Bar oder 
Nebf. IN. Ca Ealle 


confin 
Seitzub! ungen, 
Eir., Eigentümet. 
24n 


Sebi 


| Fachmanniſche Arbeiten 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik bac oie Zelle.) 


| Nutomodil:Repara 
| Fr 


Salfteb Etr. | tot 


in —56 


— en leider. 
, ober ſchre 
9 


höchſte Prei 
Mert Hahme 


ſe für eure 


————— — 


— 


1 Ube| 


| 
| 
4 
| 
; 


eift nenefter Mustel-Einfprikungen erfolgreich | 


Sr. Neichardt, 1357 
5 


bebandelt. 
Ude, Epredftunden 3 Di3 
111 


Reichjeubeitatter 
nter otefer Aubrit 14e Die Beile,) 
Weltern Kaslct and Umderiafing Go, Wi Be 


gan Yivd, u, Randolph Ste. Tel Central 368 
18ına*2 


(Anzeigen 


3 Wulranfee | 
(nit Conntans). | 


Nahmafchinen, Bicyeles un. f. w. 
(Anzeigen unter dieſe r Rubrik 14c die Zeile.) 


on verfaufen: Neue Singer —V— au | 


brauchte $5 ufmwärts, 
«uoper, 335 
22ja*% 


Habrifpreifen: wenig u 
narantiert; uch Meparatureit, 
North Ude. Tiverfey 2700. 


Automobile ı 1. 9* ww, 


eisen unter tiefer Rubrif ıde cıe 


(Mr bri 


vb 


Seile.) 


3 Ford 


5000 


erkaufer 


fait 


wie 
Fabri 


fonto 


ah 


in irgend 
e oder reparatu 
Preis. Sprecht vor 

n, wenn möglich mi 
Former, 1969 Nuelinn 


ir⸗ 


a Anz elgen unter Dieter 


Pferde und Wagen 
(Anzeigen unter biefer ARubuit de rie Bei.c.) 


& ! ay fo 
meine P{rbeit ver! fau: 
fı 00 P 


oren. 5 Hl 
. Ihm 
tet Doppe geſchir ferner 
5 ſchwet es Ablieferungspferd, 
fragen: Grocerd Donfe, 1451 
Bhone: Haymarlet 1948. 


des 
Mt (5 
billig, 


Billard und Pocket Tiſche 


(Anzeigen unter dieſer Rudrik 14c die Zeile.) 


Neue und gebrauchte Willard» „us % ydets 
Tifhe. alle Sorten: leiite Abaahlunnen,. Vere 
mieten und aiehen Miete vom —— ab. 

The Vrunswic⸗Palle Collenbe: 
628 S. Wabaſh Abe 


„u 


Zoot‘ & 


| zwilchen 


Sefpanıt | 


’ He + il 
tontraft 02 
Phone: Diverſey 4704. 


Ibor. 


Dec ( 
Doerfel C Supe 


orat Painting 
rior 


8011 


Painting, Paperhanging 
Klaſſe Arbeit 

ührt S 

ı Gracelaitt 


und 
I eriter zu maß 
ausq 


Telephor 





Neue Window 
billig. Phone 


Shades. Rei inigung 
Diverſey 4994. 22julrk | 


Gefunden und Verloren 
4c »e Belle. ); 


| 
| 
| 


diefer Nubrif 


An Milmaufee Avenue, | 

Krauie State Zavings Vani 
und N. Lincoln Str. ein Paket, enthal— 

end wertvolle Papiere. Der Finder 
wird gebeten, ſie gegen liberale Beloh— 
mung an Mirs. M. Kat, 1362 N. Lins | 
coln Str., abzuliefern, modi | 


neigen unter 


Rerloren: 


fon 


Plumbers 


und  Supplies 
Ri ubrif de bie 


i 
| 


etie.) | 


Suprite® zu 
1037 


m 
4 
* 


Jed 


umbing 


4 
en. Levinthal. W 


—* 


Diviſton -Etr. 


10ma4*7 
en ee EEE 


— Kevaratur |; 


Tjenteile und Reparatur 
(Nnzeinen ‚niet diefer N 


* 


ubrif «dc ote Seil 


| D’enteile md —— 9* alle — | 
Defen nidelplattiert. Margoliß. 697 Völwaunfee 
Melvenue. .r | 


Gine Spielbant in | 


Wien. Ein Konfortium foll die, 
ausſchließliche Konzeſſion zur Errich- 
tung einer Spielbank in Karlsbad er— 
worben haben und in einem der erſten 
hieſigen Gartenkaffees noch im Laufe 
dieſes Sommers die Spielbank zu er=| 
öffnen beabſichtigen. 


kommen. 


kleiner Beamter, 


atvet 4» | 
L,| 


u North Une, | 
& 


L2⸗Flat Framegebäude 


x! Er 


neben | 


850 Anzahlung kaufen 


Wirtin 


AI 
u 


heißen. 


tr den Dänden, j 


Karmlano, | 


forgfättig | 


I 


Kunſt. 


groſchen 
im Stadttheater. Die 
ſpielern 


ſchämter 


Händlervreiſen für 


mr 


da viel 


——— — — 


Die erſte Rolle. 


Stizze von Lothar Brieger. 
— ——— 


eklein 
Me 


pe} 


eriten 


Schauspieler; 
J eine große 
Seit ſie aus 
ſchule hierher an das 
gekommen war, war es i 


in hat zum 
Rolle be— 
der Iheater: | 
Stadttheater 
hr 


ji 


. I 
noch nicht | 


geglückt, ei inmal die öffentliche Auf- | 


merfiamfeit zu: erregen, 
ſie nur „Geſellſchaft“ 
ſie müſſe ſich zu— 


Direktor meinte, 
der Bühne bewegen ler— 


zuerſt hat 
geſpielt; der 


nächſt auf b 
nen. md dam jene zweiten Rollen, 
tm denen der Schauspieler eigentlich 
Imre als der u. tere 
fungiert, bon dem ſich Vertreter 
der eriten Rolle doppelt het abhebt. 
Aber heute it e3 endlich jo weit. 
Die Vertreterin der eriten Noffe it 
plöglidy erfranft, und die fleine 
Schauſpielerin iſt raſch entſchloſſen, 
für ſie einzuſpringen. 
Und nun ſitzt ſie in ihrem möblier— 
Stübchen mit heißem Kopfü 
Manuffript, und je weiter fie 
d .. wirrer wird es im Nopf 
mn toll eine moderne 
me —— jener 
m Papier zu findenden großen 
irenen, die Männerherzen Enid en 
wie Strohhalme, und das mit einer 
Gemütsruhe, mit der ſie eir 
de trinken. 
die aber 
Schauſpielerin 
wendige Vorbildung. iſt 
armem Saufe, der Vater war ein 
fiinf jüngere eo» 
ichwiiter fielen tbr bei einer franfen 
Mutter Ichon in früher Jugend zur 
Laſt. Und Später auf der Theater- 
ichule mit dem PDrange, mur recht 
Iichnell Fertig zw werden und 
jelbit zu ernähren. Gott, dte pa 
barmloien Boufladen mit ahnlı 
begüterten Kollegen zahlen ja 
nicht! md fo fennt fie genau wie 
„ıdte Mehrzahl des Nubfilums die 
Iaroßen Sirenen auch nur auf den 
Brettern und in Roman. 
Sie liejt eifrig: Elvira (große 
irenen haben immer Opernnamen) 
met großer Sandbewegung: Nein, 
Graf, ich werde meine Liebe 
Manne jchenfen, der mir 
dal; er mich mehr Lie 
) ein anderer 
(mit ein bligenden 
Beweiſen Sie mir das, 
Die kleine Schauſpielerin läßt 
(fich vor ihren Toilettenipiegel nie: | 
der und me. „bligenden Seiten» 
Aber e3 will und will nicht | 
geben. Dit 1150 Markt Monats 
sage bat man den bligenden Seiten- 
| blick noch nicht heraus. Er fällt viel, 
bie beicheiden aus, mehr Flirt |! 
lal3 Damonie, te fleine Schau- 
jptelerin möchte weinen. Sie weil; 
gerade bon diefem 9 
Erfolg an den Abend ab; e8 mu |Ü 
jo fein, daß die Männer heimlid) 
fagen: „Die Zleine Kanaille”, und 
daß die Frauen genau fo zu Haufe 
genden Seitenblid üben wie jekt 
te. Miüitend wirft fie da3 Manu- 
fript beileitte und greift zu 
Schminkſtiften, um durch ſchwarze 
Striche unter den der 
Dämonie nachzuhelfen. 
klopft an der 
tritt ein. Draußen 
junger Mann und möchte 
Fräulein ſprechen. Wie er ausſieht? 
Na, ein bißchen einfach. Ja, eir 
Viſitenkarte bat er abgegeben. 
fleine Schaujpielerin Lieit: 
Meyer. 
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rn 5 


58 91 
ilil, — 


a 


te 


rr 
ul 


Der Herr möchte eintreten. 
Ein ſchmaler junger Menſch fd yiebt 
lich, einen ſchwarzen weichen Fil zhut 
chüchtern ins Zim— 
ine Schaufpielerin 
erhoben. Die beiden 
ein bischen enttäuscht. 
teyer bat ih em 
heint etwas 
ſchweren Teppichen und 
voller Kiſſen. Und die 
Schauſpielerin hat immerhin Welt— 
kenntnis genug, um auf 
Blick zu ſehen: ſo etwa 
lungsgehilfe im erſten Jahre. 
ſie ſagt liebenswürdig: 
„Wollen nicht Platz 
men?“ Und als das geſchehen 
„Womit kann ich Shnen d 
da kommt es heraus. 
Meyer ſchwärmt für die dramatiſche 
Er iſt wirklich Buchhändler, 
yerivendet jeine Spar- 
dramatiichen 
kleine Schar 
wiederholt a 
Ride fü 


Imer, Die fl 
ich 
ſich 

I. 


I) 


a 


I Diwans 


Buchhand— 


m 
Sie neh⸗ 
iſt: 
it: 
—— 
teils 


al: 
Ay 


IL 


\ 
Ja, 


n 
Ä 


und r 


zu 
iſt ihm 
Er —— einer 


iſt er 
Bei 


l 
gefallen. 
— 


x 
ja 
der 


eige 


j 
ıtlic r 
D Dichten — [ 
tung ihrer legten Rolle aber it ihm 
die Art irritierend aqeiveien, wie fie 
Ifugte: „Oreifen Sie zu, meine 
PRIMER und da Wollte 
einmal jelbit fragen und habe ſich 
ein Herz ßt. 
Die Schauſpielerin iſt 
niß ra uiſch. 


> 


f 
N cta 


ein wenig 
ſchmeichelhaft, aber 
auf mich? 
ſo kleine 


iſt ſehr 
kamen gerade 


doch hie 


in 
tele leider 


als 


mail 
d ja 


Wir ſind 
= 


„Ach, das“ ſieht 
Theaterbeſucher! 
in der Provinz in der Bezie 
richt ac abe vervohnt, und ein al 
Iheaterbefucher findet da jchnell die 
| felbitandige Pegabın ig in der klei 
nen Rolle heraus! Sie 
geſtatten wollten, mich von Zeit 
Zeit mit Ihnen über dramatiſche 
inne su unterhalten! Ich würde | 
lernen.“ 

Und er ſeziert ihr einige 
kleinen Rollen in einer Art 
Weiſe, der ſie entnehmen muß, 
er ihr Spiel wirklich mit ale xt. 
janfeit verfolgt babe. Das rinnt 
ihr wie die 


Y 
bin 


t 
ter 


Io un 


zu 


ihrer 
> 


ıber | 


nur auf| 


At 


bt, als |‘ 
lieben vermag 
lick)! 


li hängt ihr} 


fteht | 


28 | 
das 


e| 

Die | 
Hugo | 
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134 Pfund! nit weniger als 36 |twird dann in allen Fällen die Revi— 
Schinken waren im fie hincingehadt |fonsbehörde um Erhöhung der 
Steuern auf die betr, Gebäude im 
Cinflang mit der Mietsiteigerun 
gerung 
erſuchen. 

Unter den Beſchwerden über un— 
gewöhnliche Mietsſteigerungen, die 
dem Ausſchuß vorlagen, bezog ſich 
eine auf das Gebäude 6920 Sheri— 


* 
i 


Der erſte und letzten ſchlangen ſich 
die Enden ein Ppaarmal um den 
nüden berunterhing; Die übrigen 
trugen fie auf ıhren Schultern; jo 
es im Gleicdytritt auf das 
Schlohß des Markgrafen. Dort ver 
zehrten die Fleiſcher die Wurſt — 
Königsberger Bäcker hatten | Befchwerbde, die Ald. EC. 
Herhzeitig fünt große Striezel ge⸗unterbreitete, bezog ſich 
saden, die fih ebenfalls fchen lafjen | Mietshaus 3207 Argyle 
fonnten; im jeden bufen jte drei | en Mgent J. Dino, 4624 Sheridan 


a, 
= * In 2,8 ls 
Scheffſel Weizenmehl 


Armitage 
auf das 


Dieſe Strie- Road iſt, und als deſſen Beſiher die 
zel wurden nachmals ſo berühmt, Beſchwerdeführer E. W. Bemis an— 


daß heute noch die Leute in Oſtpreu⸗ſehen. Vemis iſt der ſtädtiſche Sach— 


zen ſagen, wenn es mit ihrem verſtändige für Gas- und Telephon— 


fragen. Die drei Wohnungen in 


ſer Striezei nicht ſein! 
Memeler Stadtchronik er— 
hlt aber auch eine launige Ge— 


von 827.50 auf 310 und von 
832.50 auf 850 geſteigert worden. 
Ausbau des Wafierleitungäfnftems. 
; Eine eingehende Uiterfuhung der 
c, dem | Mafferverforgung Chicago bes 
gann heute ein Fünferausfhun des 


Isa 
ic 


sä 


ist 


0641 


Da⸗ 
nals ſtand König Erit von Schwe— 


„Wenn Hausbeſitzer,“ er 


fteuert merden. Die Gebäude find erledigte heute eine Neihe von An- 
wertvoller, und bie Stadt: und! frägen, die fi auf die Raffenfümp- | 
Gountyverwaltung follte ihren Uns | TC J 
teil an dem Wertzumahs in Geftalt) Stadtratsiigung 


dan Road, defion Agenten die Miete | Ferterwehrmaridhall zu beauftragen, 
für eine Wohnung von $77.50 auf Unterfuchungen über die durd) die 
Denn |$150 geiteinert haben. Eine andere | Rallenfänpfe verurſachten Eigen: 


Str, dei. |walt Vericht zu eritatten. 


| 


} 


| 
| 
| 
| 
| 


Stadtrats, der im Februar bon |Growe ben Termin für ben zweiten! ur ihr Kleid zer] 
Mayor Thompfon zu dem Zmwed er-| Prozeß gegen Ralph und Frank Gra— jach hat er ſie,! 


(Staatdzeitung) 


Filiate: 92. Str, uud Exchange Ave, 
Sifen tüglih bis 8 Uhr abends, 


Amtsenſetzung für geſetzmäßig. 


Das verkümmelte Bein. 


Julia Kane verſpricht zu retten, was zu 
retten iſt. — Bauunternehmer Duffys 
Nachlaß 8125,000 gegen bie Abwai- 
ſerbehörde zugeſprochen. 


36. 25 
3.00 


3.85 


Jaulzchlaieti 
w 


| 
| 
| 

St dem dor längerer Zeit von] 
dem ziveiten Silfspolizeichet Major 
Funkhouſer angeltrengten Mandas 
muspverfahren behufs NWiederanftel-| 
lung bat Streisrichter Torrifon heite | 
entfchieden, da die Amtsentlegung | 
Funkhouſers in geſetzlich völlig eine | 
wandfreier Form geſchehen ſei. E 


Er 
hat das Verfahren daher abgewie— 
ſen. 


3.30 


Ein billiger Vergleid;. 

Der Bauunternehmer John J. 
Duffn hatte feit YJahren Streit mi | 
der Stadt und der Abwaſſerbehörde! 
binfichtlich Forderungen für von ihm | 
ausgeführte öffentliche Bauten, Forz | 
|derungen, welche die öffentlichen Be 
hörden als zu hoch nicht anerkennen 
wollten. Er iſt darüber hinwegge— 
ſtorben. Jetzt iſt mit Zuſtimmung 
des Nachlaßrichters Horner ein Ver— 
gleich zuſtande gelkommen, wonach 
|dem Nachlak $125,000 von der Stadt 

und der Abiwaiferbehörde ausbezahlt ı 
Ihuldigten die Großfchlächter, die | werben, 
farbige Arbeiterfchaft ungerecht be: 
handelt zu haben durd ihre Weige- 
rung, darbige zu beihäftigen. Die Jeiner Bauftelle von 25 Fub Front 
Mitglieder der Abordnumg erflär- Ineben dem Haufe von Henry Cicoli, | 
ten, daß die farbige Bevölkerung |1025 Süd Peoria Straße. Es ge: 
entweder arbeiten oder jtehlen oder [lang ihm, fpottbillig ein Dreifami- 
hungern müſſe. lienhaus zu erwerben, welches abge-⸗ 

Keine Hausſuchungen nach Waffen. brochen werden ſollte. Dieſes wollte 


Der ſtadträtliche Rechtsausſchuß 


Die Hausverſetzung. | 
Mite Donnolo ift der Beſitzer 
> 


er num auf jenes Grundjtücd rücden. | 
Das Bauamt verweigerte aber bie) 
Erlaubnis, da eritens die Maueri 
bes erften Stodwerf3 nur zwölf ftatt 
achtzehn Zoll did waren, das Haus | 


bezichen, und im der Ichten 
eingebradt wor- 
den Find. Zu den Hiten gelegt wurde 
cin Antrag Mld, Navanaghs, den 
Gouverneur zu erfuchen, durch die 
Miliz in dem von den Raifeı: 
kämpfen berührten Gebiet Hausſu— 
chungen nach Waffen vornehmen 
und die Waffen und Munition be, et aber mit der Verſetzung beginnen 
ſchlagnahmen zu laſſen. Hilfskorpo— |tonnte, hat der Nachbar Cicoli jic 
rationsanwalt E. X. Smejfal er. jins Mittel gelegt, Diefer hat näms 
flärte, dah eiin derartiges Sefuch |lich heute das Kreisgericht um einen 
ai den Gouverneur einen Geſuch | Befehl an das Bauamt erfucht, jenen | 
um Verbängung des Velanerungs. | Erlaubnisichein au widerrufen, Da 
zuftandes gleihtäme. Dhne Ver. ihm, werde das Haus auf das Nach: 
bängung des Belagerungszuſtandes bargrundſtück geſetzt, Luft und Licht 
babe Niemand das Recht, ohne |entzogen würde, auıh Würden Die, 
Sausfuchungsbefehle Sausfuchun, | Cimfe einer Anzahl Fenfier auf bes 
gen vorzunehmen, Polizeichef Gar: Bejuchitellers Land überragen. 

ritn erklärte, er habe feitgeitellt, 


Tas verfümmtelte Bein, 
dah viele Maffen in den umliegen« US Julia Kane ihren Emmet, den 
den Orten gekauft worden ſeien, 


ſie am 7. Juli 1917 geheiratet hatte, 
und habe die Waffenhändler der 


is 

fragte, ald er fpät nacht? mit einem | 
Stadt erfucht, Feine Waffen nad Dr. 
ten im Imfreife von 100 Meilen 


„Affen“ heimlam, mo er fi herum: | 

getrieben habe, erhielt fie von ihn ge: | 
von Chicago zu verienden, damit fie | 
nicht in diefen Orten verfauft und 


börige Prügel, und das wiederholte 

jih fo häufig, daß das Paar jchon 

nach Chicago gebracht werden fünn. [fünf Wochen darauf auseinander: 

ten. ging. Gie hat heute auf Scheidung | 
Unaenommen wurde cin Antrag 

Md, Mallaces, den Rolizeichef ımd 


auch zu groß für das Grundjtüd fei. | 
| Daraufhin erwirkte Donnolo vom 
Stadtrat die Erlaubnid, und Das 
Bauamt ftellte den Erlaubnisfchein | 
aus. Donnolo ließ den Keller gru= 
ben und das Fundament bauen, ehe! 


geklagt, auf obige Gründe bin und | 
weil, wie jie jagt, Kane wegen Dieb: | 
ſtahls ins WUrbeitshaus gefandt wor: | 
den fei. Seither hat er im Eifen: | 
bahndienft ein Bein verloren und 
tumsbefhädmianngen bornehmen Ion der Chicago & Gaftern Jnbia 
zu Tafien md dem Siorporationsan- |mabahn $7000 Abfindung erhalten. 
jDiefen Reichtum jol er nun durd 
Ferner wurde der Polizeichef ans; Die Gurgel jagen, weshalb Frau Su 
geiviefen, Liften der Privatperfonen | ia das Geld durch das Gericht feſt 
und Poliziften, die während der Naf; |legen laffen möchte, bis ihre Nähr 
fenfämpfe getötet umb vertmumbet |gelbforberung ficher gejtellt worden 
worben find, zu unterbreiten. Alfe|ilt. 
anderen auf die Raſſenkämpfe bezüg— 
tweilen 


Die üblichen Morddrohungen. 
J Gar zu häufig wird rohen Män—⸗ 
nern in Scheidungsklagen vom— 
ſchwächeren Geſchlecht Morddrohung 
zum Vorwurf gemacht, ſo auch wie- 
wird | Pet Walter Guthaus bon feiner | 

I|Berta, die er am 28. Februar 1916 
* geehelicht hatte. Er ſoll ſie mit einem 
September wird Richter langen Fleiſchermeſſer bedroht, aber 
chlitzt haben; viel⸗ 
aut der Scheibungs= | 


zurüdaelegt. 


Fall Graham verfhoben. 


Termin für den zweiten Brosch 
erit ipäter feitgefet werben, 


Am 2 


— * 


— 


ein Schiff ab, das 


Dampfer 


hin 
drei I 


wicht ſoll auf die 


entfernt 


Nachbarſitze zu beläſtigen. 


Philadelp 


—* An a8 
Wenn auch d 


wurde, die 


unangenehm 


ſo eher 
magnertiſchen 


| fernung bon 


liche 
ö!] 

magnetichen 
srl 

dauch 


ri 


„Wenn mein Man ein Ejel it, dann) 


| ’° ’ 
Anfindiaung! 
Ynfer Laden tit wundervoll darin ausgerüſtet, 


aket Ihr Euren Freun— 
oder ! in Deutjchland zu fchieden 


— 
Zac 


rk 
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pojt irgend etwas, das 
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* 
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* 
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d 
den erwandter 


e 


wünſcht, zu verſenden. 
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⸗ 


Wir haben bereits 
den Paketen, welche die 


ben froh machen, geſen 


—X 
5* 


— 
ee 
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Kommt heute zu uns und überzeugt Euch. 


THE TEBBETS & GARLAND STORE 
16 N. Michigan Blvd. 


Gententerjerge te nie net herterfe re ntesfenhe 
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Poſt nach Deutſchland. 


Der nad Chriſtionia faäahrende Dampfer 


I 
EDEN 
„Sellig Dlav” wird fie mitnchmen. | 


Heldendungen 
bis jetzt im Poſtam: be⸗ * ei ungen 


geht ın Diejer Wode nur | 


Boft nac) Deutih- Inaf allen Teilen der * 
| 
! 


Soweit 
* 
t 


tannt iſt, 
land der 
em 
ind 


1 
u 


befördert. 


n* 


Es iſt Dies EEE — 
© „Sellin Diov“, der Zune zu niedrigſten Tagespreiſen, 
per Poſt und Kabel 


Samstag New Hort abfähr 
a | 
| Liberty Bonds | 


Briefe, Pofttarten und Zeitungen 
fauft und verfauft 
cl 


Yell 
) 
\ + 


D t 


n 
Ä 


Dampfer fährt nach Chriſtiania, 
Norwegen, und Poſtſachen, mit 
ihm nach Europa abgehen ſollen, 
müſſen ſpäteſtens am Donnerstag 
nachmittag um halb 5 Uhr im 
Haupipoſtamte ſein. 

Er 


Trei neue Ihenter 


NP 
Wil 


mitntimmt, aber feine Valete. Der 
| 
, y y 
.W.KEMPF, 


Tel.: Main 4491. 120 N. La Celle en. | 
Diier 9—6, Gonntag3 9—12. 


| 18}1*3 
Ter New Porfer Unternehmer A. L. Er: | X | 
langer will fie in Chtengo bauen. (N J 
über alle Linien. 


5 Geldfendingen 


Frlanger von Nov Mor£ wird hier 
der machlten Yett den Baur bon 
gebönden unternehmen 

die vollſtändige— nach ganz Deutſchland, Deutſch-Oeſter 

reich, Kärnten, Steiermark, Tirol, Böh⸗ 

—men, Mähren, Schleſien, Slovakei, Sla— 


ID nie 
gleich in Stil und 
Einrichtung ſein ſollen; Hauptg 

vonien Kroatien Polen, Siebenbürgen 
vir larfen und verlaufen: 


Bequemlie 
LIBERTY BONDS 


" LY.ZINNER &C0, 


(\ legt, 
ſoweit von 
daß man 
Theater ſein werden, wird noch ge— 
heim gehalten. Erlaug r wire auch 419 N 
je drei Theater tm New Mark my) 5107 
ia, zwei in Voſto 
etroit bauen. 
— — —⸗—— — — 


Eine magnetiſche Inſel. 

Das Märchen vom Magnetberg, der 
auf alle Schiffe, die in ſeine Nähe ka— 
men, eine umnwideritehliche Anziehung | 
ausübte, hat ein Zeitenjtüd in der Wire | 
Fichfeit gefunden, ımd jogar ganz in der | 
ven Deutichland. beiminte 
Inſel Bornholm, in der Oſtſee gelegen 
uͤnd zu Dänemark gehörig, iſt nämlich 
al3 ein grosser Magnet zu betradıten. | 
e Kraft Dieles Magneten | 
nicht fo weit geht, dat er, tute bon dem | 
märchenhaften Magnetenberg erzäblt | 
Nägel aus den Schiffen herz | 
auszog. Fo fan der Magnetisums, den |f 
das Geſtein der Inſel Bornholm beſitzt, 
d ch in anderer Weiſe recht! 

werden. Lauf der Be er 
Schiffe wird mit Hilfe der Kompaßna- 
del geregelt und auf den Stompahmags 


neten übt die Aniel Vornholm einen jols 


iffsfarten 


* 
D 


heater 


Publikumst 
beiſpielsweiſe 
werden, 


fernen Famt, obne die Si 


orta Are, Tel. Diverfen 8287, 
. Alhland Ave. IT. Vlod. 6570. 
4ag*i 


m 
_ 
Sr 


Boſton und 


A TER Se Be 


—J 
l 
noes 71 D 
eines in 2* 


— ” wm 
Sıiffsfarten 
für alfe Linien, 

Die nitmitigite Zeit, Pläge für Aunuft, 
eptember, Dftober, Nodember und 
ezember zu belegen. 


Geldjendungen 


nah gang Deutichland, Deutih-Ucher- 

reih, Kärnten, Steiermarf, Tirol, Töh- 

men, Mähren, Ecicjien, Stovalei, Sie. 

vonien, Hroatien, Polen, Sichenbürgen 

zu niedrigsten Tanesraten per BoR unb 
Kabel, 


Danfnvien (bares Geld) - 
son Deuticdland, Celterreih, Ruminten, 
Rußland, Schweiz, Frranfreih an Sand, 


Anfragen don aukerbalb der Stadt 
werden prompt erledigt. 


JOS. ASCHKAR 


755 North Une. Chicago. 


(Ede SHalfteb) 
lich Bid 8 Vor abents 
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Fr 2 55 —* 
en Schiffen do 


On 
Der 
Ber 


er 


fen t& 


A 


ſchen Einfluß aus, dal; immerbin eine bes 


denkliche Abweichung von dem gewünſch- 
ten Kurs möglich ſein kann. Dies iſt um— 
die Wirkung dieſer 
ſich noch in der Ent⸗ 
r Kilometern bemerklich 
Auch eine vor Bornholm befind— 
ik beſieht aus derſelben 
A o intereſſant 
dieſe Erſcheinung iſt, ſo macht ſie 
Ih die größte Aufmerkſamkeit der 
Schiffsführer nötia, Die in die Gegend | 
von Bornholm kommen. | 
—+1+0)- 
— In der Hibe. — Frau: 
tönnen Sie nur fo Dumm fein 


Sichere Anlagen 


Mir offerteren die folgenden gutgefiderten 
Wertpapiere; 

0% Erite Hnpoihelen Gold-Bms3 auf gu% 
nelenenes bebauted Ghlcagoez Grunb- 
eigentum, 

6% uud 7% BonbB und Noten erfter in 
ftrieller Norporationen, 

% Qurinrsattien erfter "Seiellichaften. 

An und Lerinuf von Liberty T-ndk 

GErbihaitd. und andere Aniprüche Im An 
und Muslaud zu mähisen B-bingungen 
eingezogen, 

If Rat und Nusfunft in allen vonitigen Gelb“ 

| annelegenheiten bereitwilligit anb unent«- 

| geltlich erteilt, 


WOLLENBERGER&CO, 
Bankgeſchäft, 
105 La Salle Str. Ecke Montoe, Ehlcage. 


11534116 
moe U, 
«ae 
‚sie 
15 


macht. 


il 


Felsbar al 


* 


„Wie | 
und auf 
etwas | 
ſtellen!?“ Magd: „Der gnädige _ an2imo* 
Herr hat vorhin aud [hon was drauf 


geitellt!" — Frau (in hödhiter Wut): 


| Lebensmittel, Kleider, 
Schuhe usw. 


den dor der Stadt, und da er jie 


1 


nanmt mworben ift. Vorfigender des | ham anberaumen, die befanntlich an= 


per Fracht oder Taltpatet nad 


: | shfich ;5 | hat er wenigiten ein Recht dazu, aber | ; 
r. r NN i . i Itlage, mißhandelt, und fchließlich it 17T, —— KR —— 
Ausſchuſſes iſt Ald. E. F. Cullerton. getlagt ſind, als Leiter der der !.r um 13. November 1918, ins El: | Sie nit, Sie bumme Perſon! | Deutfhland, Defterreid;, 
| Seine Mitalteber find die Aldermen !trachten Privatbank von Graham &|,,, 96 Ele | A Frau: i — 
—S f D ch T ao h 26549 Nord California | ? a! Boten, Galizien ete. 

u n Trombte, anderläffige Terfhiffung garantiert 


— Gefährliche Fiſche. 
Armitage, Franz, Jackſſon und au 
von ihm aus dem Hotel Brazos in dab’ Magendrennen bon einem Yüz | 


. S.| Sons nod) Einlagen angenommen zu Yype,, zurückgekehrt. let hat fie! Yet uns ift heute Alles krank. 
M. Hogan. WUlb. Eullerton wies | haben, als fie fchon mußten, daß bie : — F 
darauf hin, daß das ſtädtiſche Waſ- Bank zahlungsunfähig war. Det | eoufion Zeras, einen Brief erhalten. |ting, mein Mann einen Herenfenup Transatlantie Vacket Co. 
F .; 2 * s s 2 . J r*e — — US | EN gr: — — | RR S 
ſeramt genügend Mittel beſitzt, um Tag für den Beginn des Prozeſſes Wegen treulofen Verlaffens will von einem Bückling, und unſer Sobt 154 Zeit Mandoloh Ctr., Bimmer 90. 
das Waſſerverſorgungsſyſtem der! follte heute feitgefeßt werben, allein, | „ua Ailliom bon Sidonie Bnles ae: !Serzffopfen von einem Badfifh!" | — EN SEIEN 
” | Stadt fo auszubauen, baf es für eine|da der Werteidiger der Angellagten eden fein. Das Paar hatte ai | 
mer noh in teten Ueberjlut lcb- | Bevöiterung bon zehn Millionen zus |verreift ift, murde dies verfchoben. |. uni 1902 in Ki Work acheie 
en, ud deshalb rüdten fie wieder | reicht. Er erklärte, daß bisher jähr-| Wei dem vor mehreren Wochen ge: | vatei” hat — — ne var innen A 
;12d. So war Piemel befreit. Zur)lih große Summen dem Waller: | führten eriten Prozeh tonnten fih uen 0 nr 4 au! med bur 
2 Zzleibenden Erinner d ia a er ann, neun Sahren zufammengelebt; aus ;.S5iwed Du 
leibenden nnerung daran wur- | fonds eninommen worden jeien zur|pie Gefchivorenen auf feinen Wahr: | (ei Grunde Haat Ethel M. Co: |der „Abend 
"[% fpäter der ‚„Ölonsjad” in Ka | Bezahlung don Ausgaben anderer !fpruc einigen. — Sh. 8 2 Röfung ihrer | u 
— nonengut gegoſſen und diente dann Verwaltungsabteilungen. Dieſe Ver— — —— bag ee An A 
— * — vg * *21 1 J J 1 J 5 ı 
A 9,000 Stmift If Ba., 05! — s Jahrhunderte lang an derfelben | wendung der Gelder des Wafferamt3| * Koroner Hoffman Kat eine Un: 
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1318 13314 —— 
38 846 


„nicht erobern fonnte, wollte er fie) 
zjaushungern Zatfählidy gingen der 

Beſatzung nach und nach alle ihre 

*— 3Lebensmittel aus; zuletzt hatten ſie 
mi won 3432 | eit einzigen „Blonisfad”, 
I: ML... E |Ta warfen fie den Fur; entichlojien 
102 lea ns — 3, jdber die Maucr,woraus die Belage- 
55 72 cer den Schluß zuge, dab fie im 


lich 2. 12c; 
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74 
* Grundeigentum ver— 
erreicht ſchnell ſeinen 
eine kleine Anzeige in 


ſt 


N | Transatlantic 


Transportation 
Co. 

1646 2arrabee Str, 
nahe Norıb Abe, 
Telepd. Diverfey 2867, 
Offen tiolid 9-8, | 
Sonntags 10—1, 


s — Liherty Bonds 
Sparntarfen 
Neldlendungen 


Shilskarfen 
nah Europa, 


in 


Ä 


Tefeipflaumen. RE EEE 
Aeeren. 
at. 260 Bits... 

can 
15 Quart 


a2 
Luarts.. 


— 
Johannisbeeren, 
Brombeeren. 16 
Blaubeeren, 16 


de, am 22. Auguſt 1916 in Crown Point 
en ö 330 3 — 2* > a f Che» - S zate Bun 
———— — Die nad ftehenden Net; * ‚Ztelle als Gegengewicht beim Teff- |fei ungeſetzlich, wie ſchon Korpo- terſuchung des Todesfalles des im | gefähloffenen , Ehe; ‚der Derklagie, |. 
Dielonen. Die nod,ftehenden Rotierungen der inen und Schliehen der Yugbrüde|rationsanwalt Franut Adams vor| in Dunnina verftorbenen ı Herfhell mit Vornamen, foll fhon tm 
state (45)... w Horfer Börfe in deu wichtigften um Schlaf: ö ®ıchren erklärt änbe.: Zrohb ‚| Jerenalpl in Dunning ber folgenden Dezember Ddurchgebranni 
ur tien find heute, al3 Shyluhkurje,| „ 2 [übten erflart gabe. Sroßdem jeii&, Dudoviel, 1900 Fist Str., anges |, | 
seite Ye Was dem Norden redt iit, ift Thon vor Jahren ber Brauch einge: | oronet. Am Körper des Verjtorbe: | Te — Schal 
dem Süden billig. Vielleicht aus | tilfen, diefe Gelder für andere Ziwede | nen follen Abfhürfungen fein, die —— = — rag 
Satuspreite ühnlichem Anlaß hingen die Wiener | anzugreifen. So feien im Vorjahr | per angeblich fehon bei der Gintiefe- ‚Halten und als a —_— halt = 
I Seite zamdion am ihrem Noten Iurme — der im |9990,000 tiberrehili für andere | ung des Patienten vom Pindopathiz |TeN, um Ihren —_— * 
—— Bei En. ur EHRT NG: 1781 abgebrochen wurde, fo Verwaltungsabteilungen ausgegeben | fen Hofpital am 25. Juli Dort ——— da ihr — — * 
!imericon Smelting . Ir daR icht nur mod der Name der | Porden. — waren. | Drake, —— — nn 
Base 7% „Roteturingalie daran erinnert — | | Der erfteHilfsingenieur ber Stabt, | — BE TU = {Bäunbelt |! 
— —— einen Schinken auf. Der Volkswitz Combs, erklärte dem Unterausfchuß, | ſie dagegen oft ſchwer ge 
| Betbiebem Steel une 87 hat ſich ſpäter die Sache anders die Ingenieursabteilung ſei mit | und mit dem Tode bedroht haben ſoll. 
wie der daneben ange. jener eingehenden Unterſuchung der | Das Paar Hat einen 2S-jJahrigen | 
tn Tetunbaie: Frage beſchäftigt und werde in bier: | Sohn. Die Frau klagt — J 


oma*l 


Tofuntente, Ucher: | E R t k 
jebungen, amtlide) bs JiZ ß, 
Gingaben am] 4540 Milwaufee 
dentiche und öſter— Avenue, 
reichiiche Behörden, |. + a.naı * 
“ - el, Humboldt 1437 
ianfverträge, Erb: |g His 3,9, Som 
ſchaften, Kollektio— tags 10—12. 


Ecffentl. Notariat. 


’., fieinerc 
En 10 


B E Sch 
— — f k 
%, Der Korb..... 0,50 
ſches Gemüſ— 

beimif Kilte, 0.25 
> GEBE sonnsasan 


Calı 


| 

IAllinbei 

— 

Fri | 

Menlodl. der 
Eierpflanzen 


Meerrenig, 12 Vurzem.... \,65 | 
Neterfilie, beimiiche, Iyd, Po! | 
effer, bieriger, Siltesccc.... | 
Do. der ufbel, | 
Pilaze. Minneſoig. Se 
Stadieschen, bisfige, 
Sisaborber, Stifte 
Mäben, bieftge, 100 
at, Nept — 
New dort 
Mefiaer, Die Stillen... 
Riattfalat, große Mite 
Schmtbohnen, grüne, beim 
Die Kſtiſte * 
ibe, heimiſche. Kiſte.. 0. 
Midtenm, Die Silte.. 0.50 
t, beimiicber, Rifte...... ö 
fort, Dad Faß** 
do. biefinet. 5 Dutend.... 
Zometen, Tennellee, Cafe... 
bo., biefine, 4 Hörbe. een. 


u) 


Chicago, Milw, & ©. xaul.. 
Central Xeaiber Co 
Crucible Steel ... 
en na zehn Tagen einen Bericht abftatten, 
| Ant. Mercantile Marine...... 563; ber Pläne für eine arünbliche Um: 
do,, Vo 1 ! ar En es | z > 
a en Daß ihn jeine Heirat wicht gerauen, | mobelung bes Mafferverforgungs- 
— Ss | Mezican Petroleum ....... Und fürcht't ſich nicht vor ſeiner Frauen, ſyſſems enthalten würde. 
* er En . I|Der mag dieien Baden berunterhauen. | Appellieren an Mayor 
BU |. Der rein a unangerührt Eine Abordnung don vier Karbi- | 
71% 7 Q 15% ip . r f . » . gi . 
a ee nicht mehr begeh-; gen — alle Mitglieder von Arbei- | 
* Pen gi en wurde er aber | terverbänden — eriuchte heute Manor Tas hilft 
gleichfalls dur eine maturgefrene| ſei 5 De | 
* chbi * urg ı Thompfon, feinen Einfluß gel- „Bo bait dur denn Die elegante Slurve 
132% NRachbildung-⸗- in Solz mit verlok · end zu maden, dat; die Mitglieder | gelernt?” 
1332 nun Be 5 7 ‚ “N | —— 
125 » Fender Bemalung — erfckt, und; | „Das lernt man, wenn man Papier: 


iz — u { yrer Raffe wieder in den —— | ler zen 

1048 t sar .n J . ah * vw" . u... — 2 J 81 Y ens 

u un War auierdent badet zu Iefen: Inäfen beichäftigt würden. Sie be ern Ban ac ‘ungen au trofe 
’ T \ 


» 3 . — * 
fen, der zwei Sitze weiter vorne ſitzt. 
— —— — 


2 Befind't ſh irgend hier ein Mann, 
Der mit der Wahrheit ſprechen ann, 
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Wo du nicht Bit, 
Sie: Nönnen wir nicht unfere Hodh« 
zeitsreiie nach Europa machen? , 
Er: Na, aber nur, wenn wix jchtoim« 


men können. 


Keiet die „Sonntagpof®, 


Hat recht. 

Tom: Frauen ſind wirklich Wunder— 
menſchen. 

Jack: Wieſo? 

Tom: Im Winter verſtehen ſie es, 
ſich mit Chiffon warm zu kleiden und im 
Sommer halten ſie ſich kühl, indem ſie 
Pelz tragen 


Welche Frau ihren Mann oft rauft und 
ſchlagt, 
ſolchen 


361% ] 


örſe machen Und 
jetzt die hohen Preiſe, die für Le- zwagt, | 
— — | 
und die hohen Löhne, die Arbeiler gel“ \ * | 


3 
En ———— —2 
REBEL SERIE 


Underwood & — 
Frl. Betty Lee, 
Großnichte, des Generals Lee, die ſich 


mit dem New Porfer Makler Eyman | 
8. Kendall verheiratet bat. 


531, 
Kartoffeln. 
Eompand, 192 N. Clart E:r.) 
eiten mur bei Ubnayme von 
Sangonlabungen.) _ 


Be EI 
wcibe, das Faob... 7.00 —.60 


ton mit "alten 


Laugen * Mer fein Grundeigentum ber: | 


faufen mill, erreicht fehnell feinen | 
Siwed dur; eine Kleine Unzeige in | 
ber „Abendpojt" 


{%, Eterts 
(Zie Brale 


Neue, 80 
Birginie, 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 


SASTORIA 





Abendpoft, Chicagn, Montag, den 4. Anguft 1919. 


—— ——— wie — — Dieſe Verkäufe für Diensta, in beiden Läden SEDEUFNZIRE 
The Store of “To-day and “To-morrow heißen. 


TH E P I R | Intereffuntes über mehr ober minder be» 


kannte Pſeudonyme deutſcher Büh⸗- 
nenkünſtler. 
Established 1875 by E.J. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


American 
Family Seife, 


American yamily 
Ceife, mit Beitel« 
lung don $2 wert 
loſ. —— Naffee, 

e 
20 für 98 

Aing Sauab, reg. 
15c Rüchfe für 10€ 

Butter Whrcat 

laled, Grübſtück⸗ 
beife, 14c Rat, ?7e 


Das Lünftlerifhe Pfeudonym iſt 
—— ſo ſtark zu Hauſe wie 

auf der Bühne. Zum Teil iſt noch 
heute ein kleiner Reſt jenes Vorur— 
teils geblieben, das dereinit den 
Schauſpieler als „unehrlich“ hin— 
tellte. Sodann trägt ſo mancher 
Scheu, feinen Namen vor die Def 
'fentlichfeit zu bringen, bevor er weiß, 
dab er ihm Ruhm und Anjehen ver- 
| Safien fann. Ter Hauptgrund für 
ie Wahl eines Pieudonyms Tiegt 
Den in den projaiiden Klang jo 
nanches angeſtammten Familienna— 
nens. Wenn jemand von Haus aus 
Müller heißt, ſo hat er, beſonders 
jei den Frauen, die für einen flang- 
yolen Namen jehr empfänglid jind, 
veit weniger Ausjidht, ji mit jeiner 
Runft Schnell durdhgujeßen, al3 wenn 
re die Proja diejes Namens, wie e3 
rei befannte Berliner Schaujpieler 
jetan haben, in Molenar, Kraufned 
md Sommerjtorff verwandelt. Ebeit« 
owenig möchte man heute einem be« 
jabten Neuling, dem das Scidjal 
yamiherweile den Namen Meyer in | f 
ie Wiege gelegt hat, raten, bei diefen | 
Unglüdsnamen zu bleiben. Einen 
Jerartigen Yurus fann jid) nur ein 
KNünſtler leijten, der von vornherein 
Ijewiß ijt, jüamtlihe Kollegen, die auf 
Jiejen Namen getauft jind, zu über- 
trahlen. Im allgemeinen ijt e3 für 
sinon Fumdigen Thebaner nicht 
dwer, ein Pjendonym von dem 
virklihen DVatersnamen zu unter 
ſſcheiden. Es gibt Künſtlernaturen, 
—* den Schmuck eines gefälligen und 
leicht einprägſamt Namens ver— 





Jeder Artikel 
iſt ein entſchiedener 
Bargain 


— nt geivorben wegen“ der —— —— die immer geboten 
werden. Die nachjtehend angeführten Artikel geben Ihnen eine Jdee von 
parg Roit-, 


den zahllofen anderen Spargelegenheiten, die Ihrer hier Warten. 
Telephon- oder ©. ©. D. Beitellungen für dieie Artikel nicht icht angenommen. 


Erſtaunliche Schuh⸗Werte zu 31 


Nirgend anderswo als in Wieboldt's zwei bequem 
gelegenen Läden kann man ſolch vorzügliche Werte 
in Schuhen vorfinden. Gehören Sie zu den Vielen, 
die ſich dieſe Bargains zunutze machen? 


daraus, S. & H. Grüne 


Stamps zu ſammeln. 
une 


1 * — — 
Badeanzüge Waſhleſſel 

Baumwollene No. 8 galv. 
Badeanzüge für J Waſchkeſſel, tiefe 
naben, marine- JGriffe, mit Dek— 
blau und weiß Jkel, garant. nicht 


oder grau 5] zu rins 5] 
nen — 





VerfaufS1S bis$22.50 Kleider, 12.99 


Heberinnklager bu der Merit Dreß Co., MB S. Wells Su. Br Hammer 


Garpenterd 
forged Stahl 
Nagelhlammer, 
garantiert Die 


beiten — 51 


u. * Stück 


zu. J— 


Tiſche mit unvollſtändigen Partien von unſerem 


regulären Yager vun $4 7 Tamenichuhen, ans Ratent- 


und Mattleder, Goodyear genähte Sohlen, Militär 


Abjäke; Größen bis 412 (2 Baar an jed. Nunden), 





Eine prächtige Auswahl 
bon Sommer — 
aus weißem Ho⸗ 
neycomb oder Li⸗ 3 
nen Finiſh Stoff Be 
— zivei Seiten: WR 
tafchen und fepa- BI 
rater Gürtel. —— RM 
Morgen verkau- 
fen wir fie fpe- #9 
ziell zu 


Weite Kanvas-Schnhe für Damen, 


Weihe Ganvas-Scuhe für heranwachſ. Mädchen, 


Weiße Cauvas Pumps für Damen, 
Weite Canvas men, 


Weihe Canvas Slippers für Damen, 
Kinderichnhe ans brannem oder ſchwarzem Kid, 


Ratentleder Antle Strap Pumps für : Kinder, 


Tennis nis Orfords f für Männer, beite Oxalitat, 

Schwarze Yederichuhe fı für Sinaben, Blucdher-Mode rg $1. 
‚ dns 

a 


Schwarze | Lederſchuhe je für Jünglinge, Blnder-Mode, 
Damenfleidung 81 


Schivarze | . Hein 
Koriet3; gutbefannte Sorten; Gröfi 2 
30; find bi3 zu $2.00 OR BER 
wert: am Dienstag 


Hier ift ein Bargain«- Ereignis von — — für Damen lea welche neue Kleider winichen. 

! , ß-⸗L ger 8 ı run . * * . 
—— een = —— ager zu einer Verſchleuderung. hmähen. und es vorziehen, ſich auf 
Es ſind Georgette Kleider, figurierte Georgette Kleider, Satin Kleider, Taf⸗ a ser Bühne jo u —— — ne 
feta Kleider, Indeitructible Woile Kleider und Georgette Kombination Kleider. — 2. = je geigen. Dahin gehören et« 
— — Be Iva die berühmte Gefangsfinitlerin 
Lilli Lehmann und die ausgezeichnete 
Scaujpielerin Elje Lehmann, denen 
man bon vornberein glauben darf, 
dab jie für ihre theatraliihe Kar- 
tiere — fein Pjeudonym gewählt ha- 
ben. Eoldye Fälle bilden aber ent« 
ihteden eine Ausnahme in dem Cho- 
us deutjher Bühnenfünjtler. Das | 
it wie heute ſchon von alters her of 

geweien. Der berühmte Gharafter- | ee 


Diefe Ba» 
Die Kleider find alles neue Fais 


nr 


Cederichuhe f. Heine Anaben, Blucher-Mode, 


#1 Groceries Yarditoffe zu #1 


Swift's Arrow Bo⸗ Wieboldt's Break— 
cay _Wäfchejeife faſt Kakao vier 
25 Stücke Piund verkauft $1 


Purity Brand Wa: 
tent Nolled Datnıeal, 
12 Batete 


Sie find alle neu gemaqht und fünnen jetzt oder für den er. getragen werden. Mit 
ben fchnell jteigenden Preijen der Stoffe bezweifeln wir, dat; twir diejen Verkauf 
in diejer Saijon | duplizieren fünnen. Die alions leiten Overftirt-Effefte, 
Qunic Modelle, Draped Slirts eic. Einige Kleider ſind beſtickt und beaded, mit 
Knöpfen u. ſonſtwie beſetzt. Frauen ſind Nabyblau, grün, braun, Taupe, weiß, 
fleiſchfarbig, ſchwarz, lo sr grau und biele figurierte und geblüimte Georgette 
Kombinationen. Andere beliebte Eigenheiten find in diejer erjtaunlichen Partie 
vertreten, für Damen und Mijjes; $18 bis $22.50 Werte, fpez., morgen zu ... 


Novelty Frenuch Vereales 


Bargain⸗Baſement 


Kleider-Percales — 
36 Boll breit — eine 
| grobe Auswahl von 
| Muftern — find gut 


35c tvert, zu 81 


Wolle-⸗Suiting, 54 
Zoll breit, fanch Suit— 
ingjtreifen, die $1.08 | 
Qualität — die Yard 


berlauft s1 


® 
Jell-O, das deliziöſe 


Deſſert, — 10 $1 


Bafete für.. 


Goverall Bercale Shürzen — 
dunkle und helle Mufter in allen! 2 


4 Nards für... Größen; wert bis $1.50, 


Die Farben find abiolut edit, die Falfons jind alles, was nur zu wünfchen 


ift; gablreihe mit nabyblauem Untergrund und hellem Un: 
tergrund; mit Heinen, netten Entwürfen, Scrolls etc.; für 
Kleider, Waijt3, Chirting3 etc., alle Yard breit, Yard..... 


Seidenſtoffe-Reſter 


|Niefige Anjammlung bon einfachen um. | 

fanch Drei» und Waijt-Seidenjtof: | 
Seideverfäufen 
auf unjerem 2. Flur miijjen morgen 


Novelty Flaid | 
und farrierte | 
Dreß Voiles, 
40 Zoll breit, 
borzaüglide 
Dre Sahfons | | 
und *arben | 
voll Tommerr 
echt, —* gro⸗ 


Ber Bargain; 
Er 


240 


fen von kürglichen 


verfauft 
$1.95, 


werden; 


ungewöhnliche den, 
82.45 und 82.79 Seiden— 


ſtoffe; aute Längen, 9 )ard zu 


1.29&149 


340 


—— fei⸗ 
ner Muslin; 
alle yard— 
breit, feiner 
runder Tas 

weicher 

sinifh für die 

Nadel — 10 

Yards an Ies 


— ? 


$3 reinfeid. Serges| Schwarzer reinjeid. Atlas 


Yuborgeiiänete garantierte reinwoll. Cer- | 
ged, 1% Yarbs breit, in KleidersLlän- 
en, Euitslängen, Sfirtslängen etc.; 


Nabyblau und jchtvarz, fpeziell 1 95 
J 


die Yard zu 


Weiße Schuhe, 
das Paar ..... 


Schwarze reinſeid. Taffetas, 
ſchwarze ganzſeid. Crepe de 
Chines, zuverläſſige Qua— 


lität, ſpeziell 1 95 
—e 


morgen markiert 


dc 


dargain-Baiement, 


Sub-Standards der $2.50 bis 


Putzwaren— 
Räumung 


BargainBaſement. 

Seht die bemerkenswerten Werte in 
dieſem Räumungsverkauf von 
Sommer-Putzwaren. Es ſind 
Georgette Erepe Hüte mit Taffetas 
Kronen und Taffetahüte, mit Blus 
men und Band garniert, in allen 
beliebten Formen. Sie fommen in 
für Diefen Verlauf am 


roſa, weiß, Orchid 
Dienstag herabgeſetzt auf 


Navy. Werte bis $3.95; 
Goveralls 


ipieler Moritz Rott, der in den drei— 


ziger Jahren die Berliner Selen! & 


at, hieß 3. DB. mit feinem richtigen 
Namen Dofenberg, und Theodor | 
Döring hieß Haring. Theodor La 

brun, der langjährige Direktor de3 
| Berliner Wallner Theaters, iit der 
Sohn eines Gutsbejiger8 namens 
Leinweber. Derartige Beifpiele aus 
der Vergangenheit liegen jich mit 
Leichtigkeit noch vermehren, wer 
nicht die Gegenwart uns fon ent« 
iprehend reiches Material böte, 
Lafjen wir bei der Aufzählung ga- 
lanterweile den Damen den Vortritt. 
Da ilt die befannte Opernjängerin 
Emmy Dejtinn, oder Emma Dejtie 
nova, wie jie ji) jeßt nennt, eine 
Tochter des Cafetiers Kittl in Prag, 
die in einer glänzenden Bilhnenlaufs 
bahn den Namen ihrer Gejangsieh- 
ſrerin, der Frau Löwe⸗Deſtinn, ange— 
nommen und zu Ehren gebracht hat. 
Da iſt Agnes Sorma, die ehedem 
weit proſaiſcher Pollaczek hieß, und 


delene Odilon, deren richtiget Name — 


einfach Petermann war. 
kannte Berliner komiſche Alte Joſe-J 


Die be⸗ | _ 


Enider’3 * To» 


mato Gatfup, $1 


4 Bintflafchen 
F ei ne California 


weiße eigen, $1 
5 Pfund für. 


Sani— fh, 
5 VBüchjen für. 





für 
€ n £ wbrift Short: 
ening, 3 


inner Bell Br’d 
Fanch roter Ladig — 
ſpeziell, 4 Büch⸗ $1 


fen für 


Kiddy Horſe 


Taſchentücher 


500 Dutzend weiße 
geſäumte Männerta— 
ſchentücher, mit Satin— 
borte, wert 12%c — 


$1.50 Kiddy 
Horfe— für 
Stnaben und für 
Mädchen von 2 
bis 4 Jahren — 
morgen 
Be 


) 3 x 
Kleider-Netz 

Weiße Drefß Nets, 
2 Yards breit — fei— 
nes gleichmäßiges Ge— 
webe gut $1.25 
tert — die 
Yard zu 


81 


Naturfeide Chant- 
ung, der beliebte Soms 
merſtoff für Stleider, 
MWaiit3 oder Männers 
hemden, die %1.75 
Corte — die 
Yard zu 

Neinwollene Dre 
Serge3, 36 Zoll breit, 
und reintvollen. Euit- 
ing, eine gute Mustvahl 
bon Farben, wert bis 


zu $1.50, — 81 


die Nard zu... 


Watte-Batting für 
Comforter- Füllung — 
Größe 72 bei 90 Boll, 
3 Pfund fchiver — ein 


$1.45 Wert die 
Rolle offeriert $1 

Pianoſcarf, Spiten« 
fcarf3, geitempelte 
Kinderfleider, Cres 
tonne Ccarf und bors 
gezeichnete Nachtges 
twänder für Damen — 
wert bi3 zu $1.75 — 
ipeziell verfauft ®Y 


Standard Chürzen- 
Sinaham — alle die 
beliebten blauen Cheds 
— in vollen Stüden, 
finf Yard3 Längen 
berfauft 


Tafeldamaſt, 2 Mo. 
breit, alle neuen Blu— 
menmuſter — eine 1.60 


Qualität, $1 


bie Yard 


Baby Grib Vlanfets | 


— blauer Grund mit 
Kindergarten Entwürs 
fen, Größe 36 bei $1 
50 Zoll, Stüd, 

Weißes Longeloth, 
36 Zoll breit, feiner 
weicher Linen Finiſh, 
anderswo 39e — $1 
4 Yard3 für.. 

Gebleichter Muslin, 
36 Boll breit, Feiner 
weicher Linen Finiſh, 
frei von Dreſſing, 3ödc 
Mert — 

Yards für 


morgen verkauft 


Bingham Unterröde, — in ge- 8 
ftreiften Effeften; — 75c — 
Werte — zu $1 Sr 
äwvei für 
Bloomers, aus Grepe und Entecn — wer⸗ 
den geivößnlich für $1.50 verfauft; alle Grös 
Ben, Dienstag zu s1 
Voile Waiſts, in einer Auswahl von Muſtern — 
viereckiger Hals, gewohnlich für 81.75 ver⸗ 
lauft, ſpegiell für Dienstag zu 51 
Brafjieres, ſpitzenbeſetzt und beſtickt — vorne 


zum $ Bubalen, alle Größen; wert Töc — 
zwei für 


Stogies Puppe u. Cab 


Vittsburg Bullh, 
Stogies mit langer Faltbarer Puppen · 
Einlage, 1 Pücsfe | Magen, reguläre 69c 
an 1 Kunden, wert | Oua., ır. ſchwer 
.—. „eücfe SL| aerbre bare 
503 Charafterpuppe, 
regul. 6Öc Sor⸗ 
CD h te, beide zufam- 
zn nf men Dienst. zu J 
Wieboldt's Spe- 
cial Clippinas, res 


guläre 80c Malcte, 
2 Bfund- Ras 
tete au 


fine Dora, die nod) die Ölanzzeit der | ir 

| Boffe miterlebt hat und ehedem eine | N 
der urwüdjigiten Soubretten war, | 
hat einen ihrer Vornamen als „non 

de guerre” erwählt, it fie dod) in 
Wirklichkeit eine Tochter des einſt 
odielbezubelten Komikers Carl Adolf! 
Srieje. Bei dem jtärferen Geflecht | 
iind die Pjendonyme feineswegs fel- 
\tener. Wenn man die Theaterdirefto- 
ten der deutjchen Reichshauptſtadt mh 
auf Haut und Nieren prüft, entdedt | 
1oll. Serie Ba- en daß jie fait ſämtlich ihren red). | - R 
deanzüge f. Da- Ri \ten VBaternamen verbergen. VBarnay, | 
men, fhlwarz mit AN RR ‚der frühere Direftor des Berliner | 
weißem Beſatz⸗ Schauſpielhauſes und geweſene han-⸗ 
— 36 bis 44 | 


— 82.80 mi noverjhe Asntendant, heißt „recte“ Nene lih gemacht haben. Deutſcher Fleiß Ueberhaupt dieſes Albanien, das Marken ſtets um Stücke, die tadell 
und ſehr ſchmucklos Weiß. Der frü— 


os 
here $ En | (Aus der "rager „Wohemia“ vom 4 Kult.) hat auch hier das Unmögliche möglich | eigentlich gar nicht beitanden hat! erhalten find. Der gerinafte Fehler, 

here Xeiter de8 Leſſingtheaters, der gemacht. Allerdings finden wir bdies— Wer eine vollſtändige Al banienfamm: \insbefondere Beſchmutzung, dünne 
freilich als Nichtſchauſpieler ein we. Der Handels derlehr mit Briefmar- mal nur den Kontinent mit ee ann gebrauchter und ungebraudter | Stellen ufw. entwertet die Marke oft 


nig aus dem Rahmen fällt, hieß ken iſt derzeit ganz geivaltig. Aller: | Englands vertreten, weil eine Sicher: | Marten anlegen wollte, müßte dafür | um neun Zehntel. Werden nun die 
eigentlich nit Brahm, jondern Bas | Preife tatſächlich gezahlt? Wer ge— 


dings haben die verſchiedenen Regie— he heit über die Höhe der Preiſe für die | ungefähr 14,000 Mark opfern! 
Abramjon. Wer möchte ferner Hin überjeeifchen Marken vorläujig nicht |den von 1862 Dreikreuzer rofa unge: | | genwärtig eine Sammlung anzulegen 


xu rungen diesbezügliche Beſchränkun-⸗ 

er dem klugen und prahtliebenden gen feſtgeſetzt, deren Ürſachen valuta- zu erlangen ift. (Die YUnnahme, ba |braucht Loftet 250 Mark, Bayern |gedenft, würde fogar noch einen Auf- 
snjzenator Mag Reinhardt einen rifche Rücfichten gemefen fein follen. nad; dem MWiedereintritt des norma= 1849 ein Kreuzer [hwarz 175 Mari, ſchl ag von 15 Prozent zu entrichten 
ıyeren (ldmanı vermuten, umd bei Ueber ihren Wert und ihre Wirkun⸗len Weltverkehrs alle Markenwerte ſechs Kreuzer ungebraucht 600 Mark. haben. Wer eine Sammlung ver— 
Karl Meinhardt auf den Namen gen läht ich Fein abjhliegendes Ur= | fteigen werben, fan als gut begrüns | Telegraphenmarten bon 1870 zu! faufen will, dürfte allerdings viel⸗ 
Orenſtein ſchlieben? * wäre Dei teil fällen. Großen Nuten aber | bet bezeichnet iverben.) 123 fl. 400 Marf, Bergedorf 4 Schil: | leicht nur 70 Prozent biefer angeges 
a es zum. = dürften fie den betreffenden Staaten | Aber auch trotz des Fehlens der ſi ge ſchwarz, braun 500 Mark, benen Preiſe, bei ſehr ſchi önen, ſoge— 
Fan Ba Prag hard —— m u —— .. —* —— Braunſchweig 3 —— 1852 nannten — — oft aber höhere 
dein Direktor und Star des Reſi. Sin beife el 1x | bebeutende Summe bon bis ir flein= |ungebraucht 3000 Mark, 1864 linienz | ja „die Katalogpreije erzielen. 


85 dengtheaters, auf einen Krähapn ge, tigkeit des Briefmartenhandels und |fte gehender unendlich fleikiger Ur- |förmiger DurKfti 1500 Mark, von! t jehen, daß die Liebhaberei de3 


— Yooain-Balınent ⸗ 
‚ Goverall CS hürzen 
für Damen, aus 
auter Qual.Rer: 
cale, belle und 
dunfle Farben, 
mit Gürtel und 
Taſche, Rick-Rack 
Braid Beſatz, — 
reg. 81.59 wert, 


1.29 


Stück feine baum— 


83. 50 Sorten 

All die berühmten „Top-Notch“ Sport 
ſchuhe und niedrigen Schuhe für Män— 
ner, junge Männer, Damen ır, junge 
Damen. Dieje Schuhe find aus feinen 
weißen Stoff gemadt; habe reine 
Gum Rubber Sohlen ır. . Abjähe; nicht 
alle Größen. Kommt Dienstag früh 
und trefft Cure Musivahl, zu 


Bunte’ g Candy Doppelte S. & H. Grüne 2 bis Mittag Geſchliffenes Glas 


Bunte's Happy Home Jar, 
enthält 3 Pfund Happy Home 
Miſchung, ein ſehr wohl— 
ſchmeckendes Konfekt für jedes 
Mitglied der Familie; $1.75 
Wert (eine an jeden Kum- 8 
den); ſpeziell, zu 


Reiches amerikan. geſchliff. Glas, 
beſtehend aus Sellerie-Trays, Löf— 
J fel-Trays, Domino Zucker Trays, 
Bon Bon Schüſſeln, Compotes 3, ge⸗ 
benfelten Näpfchen ıt. vielen andern 
Stücken, zu zahlreich um ſie anzu— 
führen; große Auswahl von 
Muitern: 82 Werte — dr te 
Auswa m zu 


atarsfetfafafefel 


MILWAUKEE AVE 


LINCOLN, SCHOOL 
AT PAULINA ST. 


AND ASHLAND 


2 Briefmarkenkataloge. 


Ein Verkauf von — zu 18.85 


Bargain⸗Baſement 





Hier ſind Anzüge für Männer, junge Männer, Jünglinge, in 
hübſchen Faſſons und Modellen. Seht die korrekten Waiſt-Seam 
Modelle in blauen, braunen u. grünen Flanellen, ſowie die hüb— 
ſchen Miſchungen in allen Farben; alle Größen bis zu 40 in die— 
ſer ſpeziellen Partie; ſowie einzelne Männeranzüge 
n Worſteds u. Caſſimeres; wert bis zu 825, ganz 
fpeziell marfiert für Dienstag zu 


N *%z ı x 8:83 Am Gaſthaustiſche wird darüber 
Männer-Hoſen Jünglings-Hoſen —— ——— 
gen: „Ich verſichere Sie“ oder ich 
derſichere Ihnen“. Man wendet ſich 
— einen zufällig anweſenden 

Fremden um ſeine Meinung. „Sehr 
angenehm, meine — fagte die- 
| fer, „Hd bin Berjicherungsagent 
\einer borzüglichen Geſellſchaft; 
verſi f den Todesfall 


Habt? damit auch des Sammelns felbft |beit dar. hr Erfiheinen ift begrü= | fämtlichen Marken Bremens ift fein — eigentlich zu einer 

konnte nicht erbracht werden, als eben ßenswert, weil der wilde Strom des Stück unter 100 Mark, ſieben Grote koſtſpieligen Sache geworden iſt. Ge— 
durch dieſe Beſchränkungen. Tatſäch- Sammelns durch ſie in ein ſicheres von 1867 tkoſtet 1000 Mark. Däne- neralſammlungen werden ſich nur 
lich ſind es gewaltige Beträge, viele Bett geleitet wird. mart 2 Rigsbank-Skilling 1851 un- ſehr reiche Leute leiſten dürfen; die 
Millionen, die hier in Frage lom⸗Belrachten wir und bie Preife, fo gebraucht ftellt fi mur auf 200; Heinen Sammler werden e3 dem Zu— 
men, und e3 ift wichtig, einen Preise | fieigen ung allerdings die Haare zu Mar, Deutiches Reich 1872 zweieinz |fall oder Glüd überlaffen müſſen, 
meffer zu befigen, der unlautere Ma: Nerau. Wir finden Stüde, die wir ‚halb Grofchen fchotoladebraun unge: | ihre —— zu vervollſtändigen. 
chenſchaften erſchwert, wenn nicht al3 Quartaner mit 20 oder 30 Kreu: | braucht 500 Mart, vom Jahre 1900 | Bei älteren Sammlungen wird es jih 
ausschließt. Auch die breitere Def: zern bezahli haben, nicht unter 6, 10, | 


125 Pfennig mit fettem Aufbrud 300 | lohnen, fie einer Sichtung zu unters 
fentlichkeit iſt infolgedeſſen daran 15, ja auch 20 Mark verzeichnet. Matk, 3 Pf. 150 Mark, 40 Pf. | ziehen, Minderwertiges oder fchlechtes 
interefjiert, 


Preisregulierungftellen | Marten —* 100, 150, 300 Mark a 2 Mart, 50 Pf. 175 Mark und | daraus zu entfernen, furz nur ganz 
zu tennen, melde auf Grund bon Seltenheiten gibt es 80 Pf. ebenfalls 175 Mark. Deutſche Einwandfreies und Erſtklaſſiges zu 
Angebot und Nachfrage vermittelnd nalůrlich eine Menge. Baſel 1845, Poſt in China 1901 50 Pf. 1000 belaſſen. Billigere Sorten können 
gg Senftatal CLeipzigh ————— —* 1000 Mark, Stadtpoſt Warſchau = 1915 | ergängt werden, Eine Arbeit, derei 
b . Der neue Genflatalog eipzig) | Wiar in redit nettes Stüd iſt fechs Groſchen 750 Mark uſw ſich auch die Herren Väter, ſobald es 
nd, wen = Be in rotem Gemwande, ber Michel: |aud) Genf, Doppelmarfe fünf und | Dies nur eine geringe Anzahl der)fih um Sammlungen der Kinder 
| Möbel.” mt Brite fhmargrotgofbenen ©tees | Infetntiien Yale von 2600 Mark | nenn KL Ach Die —— nee 
2 i . Ru — tm — \ ( — Sttei⸗ anſehnlicher eiſe von ar rwähnt ſei, daß die meiſten woe eine Arbeit, die das Gemüt einiger 
Baift-Seam Mobellen mit voll DREHEN: eg —“ | Manche haben nur dann Mut, fen. Weide Stataloge werben Beil Die Fünfcentmarte aus bemfelben | zenb nr Seriegen erfehienenen Mar- | maßen der Nervenaufpeitiung ent- 
find Cheviot3 und Caffimeres in hübfchen Mifchungen, allen den wenn fie unmutig find. Sammlern und Händlern als gleich: | Jahre foftet nur 350 Marl, die Vier | fen hoch im Vreife ftehen. Selbfts | ‚zieht und möglicheriveife der fo heib= 

neueſten Schattierungen und Farben, au blaue Serges, | sie Imertig eingefhätt. Auch die Preife | centmarte aus dem Jahre 1849 derſtandlich handelt es ſich bei allen erfehnten — — Sammlung zuführi. 
alle Größen bis 17 ſind hier. Spart $1 bis $2, 6. 39 | — Eine gute Mutter. — „Die | de. verſchiedenen Marken bewegen ‚prompt hier mit 1500 Mark (unge— —— — 
kauft des Knaben Herbſt anzug hier am Dienstag | Frau Komful ift wirklich febr bejorgt ſig mit wenigen Yusnahmen auf ber- * | braucht 8000 Mark). Deflerreiä |... 
um ihr krankes Baby. Täglich tele- jelben Höhe. m allgemeinen wird '9 Streuzer blau auf geftreiftem Papier |% 
| phoniert fie auß bem Sinberheim, | Senf gern ald Grundlage angenom- aus dem Jahre 1850 ungebraucht | 
bey Borftandsdame fie ilt, mie e3 | men, obwohl Michel über die Zeit Bone Markt, "ombardei 5 Cents 500 
ihm geht.“ Srieges fehr in den Vordergrund ges |Yrark (dides Papier), Zeitungsmar: 
— fein Unterfchied. — „Wie ich | treten it. fen aus dem Nahre 1851 fechd Kreus- 
böre, haben Sie auf Xhrer Radtour | Beide zei men fi durd Gründ- | zer gelb 600 Mark, 1856 zinnober 


Herbitgebraud), Größen 6 bi3 18 — | wahl; — Soldatenanzü⸗ 
| aub franzöfifhen Boden berührt. |Tichfeit aus. Eine Tatfache, die um 7500 ME. (ungebraucdht 3500 Mark). 
—— Dissen Se 53c, Dit gefiel’ Ahnen benn dort?“ — To höher anzufhlagen ift, au? die Ver | Die Ziweifreuger orange bon 1858) „Abendpoit“, 223—225 Meit 


außergewöhnliche Werte; gen, hübſch beſetzt, Grö⸗ 
u - fDegiell a 1 49, u “ - 3 ſehr ſpeg. 1.49 
geiekt, Dienstag zu.. 11 „Hm, er twar audy nicht weicher alß |hältniffe eine genaue Ueberficht über |ungebraudt 350° Mark. Albanien |+ Walhingten Etr, 
— der unſere.“ die Neuerſcheinungen beinahe unmög⸗ 1913 ein Piafter fhrvarz 250 Mark. rt 3 ++ 


Etwas Grammatik. 


und Sünglingshofen, Kammgarne | in dem beliebten Khaki, Größen 
und Caflimeres, alle Größen auf- | von 28 bi3 31, alle haben Man. 
mwärt3 bis 42, belle und dunkle | jcheiten-Enden und iind ehr gut 
Muiter, Stoffe bon guter Schwe-  gemadht, extra fpezielle Werte für 


re, fehr jtarf gemadt, 1 98 Dienstag 


Werte bi3 $2.95, zu.. 


Korverkauf von Norfolts für Sinaben 


Hunderte von Norfolf Knabenanzügen für Herbft, viele jind in den 





— Anciennetät. — Bergführer: 
„Die beiden Berge find gleich hoc). 
Melhen wollen Hoheit beiteigen?“ — 
Sereniffimus: „Hm — welcher ift der * 
ältere?“ 

— Unverſchämt. — Prot (der ſich 
ein Rittergut getauft hat): „Es ilt 
doch eigentl ih ’ne ftarfe Zumutung, 
daß ich mir ruhig gefallen Taffen ſoll, 
wie wildfremde Perſonen durch meine 
Luft fahren 


*— 


* Abonnements auf „Abendpoſt“ 
3 und „Sonntagpoft“ für Tentidh- 
2 land, entſchöſterreich, ſowie alle 
+ 
. 


Snaben: Wajchanzüge | 
in Oliver Tiwift Faffon; nur anges | 


brodjene Größen; 125 Series in | 
diejer Partie; jeder einzelne ein | 
vorzügliher Wert, für 


Sniehojen für Knaben 


| 
Miihungen und blaue Serge3; viele | 
jind ganz gefüttert, paffend für den | 


Snaben: Wajchanzüge 
Räumung bon höher markierten 
Anzügen; viele Falfons zur Aus: übrigen Yänder Europas, werden 

ö wieder enigegengenommen. Dan 
wenbe fit) an de Expedition der 


| tag zu nur 


Be}, in E 


ET Fa ——— 





